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SAMMLUNGEN  BARON  ZU  RHEIN  t 

V <5 

WÜRZBURG 


ANTIQUITÄTEN  / ALTE 
MÖBEL  / MINIATUREN 
GEMÄLDE  ALTER 
MEISTER /BÜCHER 


HUGO  HELBING  / MÜNCHEN  1919 


VERSTEIGERUNG 

i 

IN  MÜNCHEN  IN  DER  GALERIE  HELBING 

WAGMÜLLERSTRASSE  15 


DIENSTAG,  DEN  4.  SOWIE  MITTWOCH,  DEN  5.  NOVEMBER  1919 
VORMITTAGS  10  UHR  UND  NACHMITTAGS  3 UHR 


BESICHTIGUNG 

IN  MÜNCHEN  IN  DER  GALERIE  HELBING 
WAGMÜLLERSTRASSE  15 

MITTWOCH,  DEN  29.,  DONNERSTAG,  DEN  30.,  FREITAG,  DEN  31.  OKTOBER 
VORMITTAGS  VON  10-1  UHR,  NACHMITTAGS  VON  2-5  UHR 

MONTAG,  DEN  3.  NOVEMBER 
VORMITTAGS  VON  10—1  UHR 


BEDINGUNGEN  UMSTEHEND 


BEDINGUNGEN 


Die  Versteigerung  geschieht  gegen  sofortige  Barzahlung  in  deutscher  Reichs- 
währung und  erfolgt  unter  der  fachmännischen  Leitung  des  Unterzeichneten  durch  einen 
von  diesem  beauftragten  Auktionator;  die  Ersteher  haben  auf  den  Zuschlagspreis  ein 
Aufgeld  von  zehn  Prozent  zu  entrichten.  Das  Eigentum  geht  erst  mit  der  Zahlung  des 
Kaufpreises,  die  Gefahr  bereits  mit  dem  Zuschlag  auf  den  Käufer  über.  Sollte  durch 
erfolgtes  Doppelgebot  eine  Meinungsverschiedenheit  entstehen,  so  wird  die  betreffende 
Nummer  sofort  nochmals  ausgeboten. 

Der  Unterzeichnete  behält  sich  das  Recht  vor,  Nummern  zu  vereinigen  oder  zu 
trennen  sowie  die  Reihenfolge  der  Nummern  nicht  genau  einhalten  zu  lassen. 

Die  Beschreibungen  der  Gegenstände  und  die  Zuschreibungen  der  Künstlernamen 
im  Katalog  erfolgten  auf  Grund  möglichst  sorgfältiger  Prüfung  der  Angaben  des 
Besitzers. 

Nach  erfolgtem  Zuschlag  kann  keinerlei  Reklamation  wegen  der  Beschaffenheit 
der  Gegenstände  zur  Zeit  des  Zuschlages  oder  wegen  der  Zuschreibungen  im 
Katalog  berücksichtigt  werden.  Etwaige  Reklamationen  aus  anderen  Gründen  sind 
nach  Ablauf  von  4 Wochen  nach  dem  Zuschlag  ausgeschlossen. 

Die  Ansteigerer  haben  ihre  Ankäufe  nach  jeder  Vakation  zu  übernehmen  und  den 
Steigerungspreis  hiefür  inklusive  des  Aufgeldes  an  die  Firma  Hugo  Helbing  zu  leisten, 
widrigenfalls  sich  der  Versteigerer  das  Recht  vorbehält,  die  angesteigerten,  nicht  in 
Empfang  genommenen  Gegenstände  auf  Kosten  und  Gefahr  des  Ansteigerers  wieder 
zu  verkaufen. 

Eventueller  Transport  der  erstandenen  Objekte  hat  ausschließlich  auf  Kosten 
und  Gefahr  des  Käufers  zu  erfolgen;  die  Unterzeichnete  Firma  übernimmt  keinerlei 
Haftung  für  eventuelle  Verluste  oder  Beschädigungen. 

Für  die  Aufbewahrung  verkaufter  Nummern  kann  in  keiner  Weise  eine  Garantie 
übernommen  werden. 

Die  Sammlung  wird  Mittwoch,  den  29.,  Donnerstag,  den  30.,  Freitag,  den 
31.  Oktober,  vormittags  von  10—1  Uhr  und  nachmittags  von  2 — 5 Uhr,  sowie  Montag, 
den  3.  November,  vormittags  von  10 — 1 Uhr,  zur  Besichtigung  in  der  Galerie  Helbing, 
Wagmüllerstr.  15,  ausgestellt. 

Bei  der  Besichtigung  wird  bestmögliche  Vorsicht  empfohlen,  da  jeder  Besucher 
einen  von  ihm  angerichteten  Schaden  zu  ersetzen  hat. 

Hugo  Helbing 

Kunsthandlung  und  Kunstantiquariat 
Liebigstraße  21  München  Wagmüllerstr.  15 
Telephon  Nr.  20  4 21 


Berlin  W 10 

Matthäikirdistr.  12 


Zweigstellen : 


Frankfurt  a.  M. 

Bodcenheimerlandstr.  8 


GOBELIN 

AUS  BERLINER  P R I V A T B E S I T Z, 

der  im  Anschluß  an  die  Sammlungen  Baron  zu  Rhein  f Würzburg,  in  der  Galerie  Helbing,  München 

zur  Versteigerung  gelangt. 

(Versteigerungsbedingungen  wie  bei  der  Auktion  der  Sammlungen  Baron  zu  Rhein  ’f  Würzburg.) 


Gobelin.  Darstellung  aus  der  frührömischen  Geschichte. 

Unter  doppeltem  Säulengang,  der  in  der  Mitte  einen  Ausblick  in  hügelige  Landschaft  mit  Rund- 
tempelchen  läßt,  reich  belebte,  figürliche  Szene,  Frauen,  Bürger,  Krieger.  Breite  Randbordüre  mit 
Kriegstrophäen,  Blumen  und  Früchtengehängen.  Der  Gobelin  ist  in  blauen,  grünen,  roten  und  braunen 
Tönen  gehalten.  VI ä misch.  Um  1600.  Höhe  400  cm,  Breite  553  cm. 
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Fayence  und  Porzellan 

Knabe  mit  Hund.  Auf  felsigem  Rasensockel  Knabe  mit  kleinem  Hund.  Er  trägt  schwarze  Schuhe,  weiße 
Strümpfe,  blaue  Hose,  violetten,  geblümten  Rock,  gelben  Hut.  Beschädigt.  Blaumarke:  Rad  mit  D.  Ein- 
geritzt 173.  Damm.  Frühes  19.  Jahrhundert.  Höhe  15,5  cm. 

Abbildung  Tafel  1. 

Mädchen  mit  Blumen.  Auf  rundem  Rasensockel  kleines  Mädchen  mit  Blumen  in  der  aufgerafften  Schürze. 
Es  trägt  schwarze  Schuhe,  weißen,  geblümten  Rock,  rotviolettes  Mieder,  weißes,  geblümtes  Kopftuch.  Marke: 
Rad.  Höchst-Damm.  19.  Jahrhundert.  Höhe  12,5  cm. 

Abbildung  Tafel  I. 

Knabe  mit  Trauben.  Auf  Rasensockel  stehender  Knabe,  in  der  Linken  hält  er  seinen  mit  Trauben  gefüllten 
Hut.  Er  trägt  schwarze  Schuhe,  hellblaue  Hose,  rotvioletten  Rock.  Gegenstück  zu  vorhergehender  Nummer. 
Marke:  Rad.  Höchst-Damm.  19.  Jahrhundert.  Höhe  12,5  cm. 

Abbildung  Tafel  I. 

Zwei  kleine  Platten.  Achtseitig.  Blaudekor:  Auf  dem  Rand  Spiralen  und  Blattwerk,  im  Fond  zwischen  Blumen 
und  Blättern  ein  Pfau.  Länge  19,5  cm,  Breite  14  cm. 

Schenkkrug.  Runder,  eingezogener  Fuß,  bimförmiger  Körper,  eingezogener  Walzenhals  mit  kurzer,  beschä- 
digter Schnauze.  S-förmiger  Henkel,  abgebrochen.  Blaudekor:  Reiches  Gitter-  Spiralen- und  Blattwerk,  Obst- 
lese in  Flußlandschaft.  Blaumarke:  AK  713.  Delft.  Höhe  38  cm. 

Fächerplatte.  Blaudekor:  Im  Fond  auf  den  Rand  übergehende,  hügelige  Landschaft.  Delft.  Durchmesser 
35  cm. 


Standleuchter.  Runder  Fußteller  mit  reiiefiertem  und  purpurgehöhtem  Rokaillen-  und  Gitterwerk.  Schaft  in 
Form  eines  stehenden  Putto,  der  auf  seinem  Kopf  die  tulpenförmige  Tülle  trägt.  Bunter  Dekor.  Berlin  (?). 
Höhe  21  cm. 

Zwei  Tassen  mit  Untertassen.  Tasse:  Glockenförmig  mit  zwei  geschweiften  Henkeln.  Untertasse:  Gewellter 
Rand,  mit  durchbrochenem  Gitterwerkeinsatz  für  die  Tasse.  Dekor:  Auf  gelbem  Grund  in  goldumränderten 
Reserven  Landschaften  und  Blumen  in  Purpurrot.  Berliner  Szeptermarke  mit  daraufgesetztem  Monogramm 
AR  in  Gold.  Mitte  19.  Jahrhundert.  Höhe  der  Tasse  7,5  cm,  Durchmesser  der  Untertasse  14  cm. 

Knabe  mit  Tauben.  Auf  Rasensockel  stehender  Knabe,  in  der  Linken  hält  er  zwei  weiße  Tauben.  In  weißem, 
blaugeränderten  Anzug,  rotgestreiftem  Halstuch  und  violettem  Hut.  Blaumarke  Rad.  Höchst.  ^.Jahr- 
hundert. Höhe  15  cm. 

Abbildung  Tafel  1. 

Mann  mit  Schaff.  Auf  Rokaillensockel  junger  Mann,  über  der  Schulter  trägt  er  an  einem  Stock  ein  kleines 
Schaff.  Er  hat  schwarze  Schuhe,  gelbe  Hose,  weiße  Schürze,  rotvioletten  Rock  und  schwarzen  Hut.  Blau- 
marke: Schreitender  Löwe.  Frankenthal.  18.  Jahrhundert.  Höhe  15  cm. 

Abbildung  Tafel  1. 

Kleines  Döschen.  Walzenförmig,  gedeckelt.  Bunter  Dekor:  Vögel  auf  Zweigen  und  Ästen.  Blaumarke.  CT 
mit  Krone.  Frankenthal.  18.  Jahrhundert.  Höhe  8 cm,  Durchmesser  5 cm. 

Kaffee-  und  Milchkanne.  Bimförmig,  mit  S-förmigem  Henkel,  Schnauzenausguß  und  halbkugeligem  Deckel, 
vertikal  gerillt.  Blaudekor:  Zwiebelmuster.  Blaumarke:  CT  mit  Krone  und  B bzw.  Bll.  Milchkanne  mit 
Sprung,  Deckel  nicht  dazu  gehörig.  Frankenthal.  18.  Jahrhundert.  Höhe  27  cm  bzw.  22  cm. 
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13  Gärtnerin.  Auf  rundem  Sockel  junges  Mädchen,  mit  der  Linken  rafft  sie  den  Rock  in  die  Höhe,  in  der  Rechten 
trägt  sie  eine  Gießkanne  — beschädigt.  Die  rechte  Schulter  ist  entblößt.  Sie  hat  hellvioletten  Rock,  weißes, 
goldgerändertes  Mieder  und  grünen  Hut.  Blaumarke:  Doppel  C.  Ludwigsburg.  18.  Jahrhundert.  Höhe 
12,5  cm. 

14  Teile  eines  Services.  Bestehend  aus  einer  kleinen  Kaffeekanne,  zehn  Tassen,  neun  Untertassen,  einer  kleinen 
Platte  und  zwei  Löffelchen.  Tassen  halbkugelförmig  mit  gewelltem,  braungehöhtem  Rand.  Untertassen  tief 
mit  ähnlichem  Rand.  Zwei  beschädigt.  Kanne  kugelbauchig,  gedeckelt,  mit  Astwerkhenkel,  Röhrenausguß 
abgebrochen.  Platte  queroval,  gewellt.  Ein  Löffel  gebrochen.  Dekor:  Auf  geschupptem  Grund  in  flauer  Relie- 
fierung Streublumen  und  Blumensträuße  in  bunten  Farben.  Blaumarke:  Doppel  C mit  Krone,  Doppel  C mit 
Krone  und  Strich.  Ludwigsburg.  II.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  der  Tassen  4,5  cm,  Durchmesser  der 
Untertassen  14  cm,  Höhe  der  Kanne  11,5  cm,  Durchmesser  der  Platte  14,5  x 18  cm,  Länge  der  Löffelchen 
10  cm. 

15  Kleine  Kaffeekanne.  Bimförmig,  auf  vier  kurzen  Volutenfüßen,  gedeckelt,  mit  Henkel  und  kurzem,  beschä- 
digtem Schnauzenausguß.  Bunter  Dekor:  Streublumen  und  Blumensträuße  in  bunten  Farben.  Blaumarke: 
DoppelC  mit  Krone.  Ludwigsburg.  Spätes  18.  Jahrhundert.  Höhe  17,5  cm. 

16  Zwei  Tassen  fhit  Untertassen.  Tassen:  Kugelbauchig,  mit  rundem,  niederem  Fuß  und  S-förmigem  Henkel. 
Untertassen:  Rand  leicht  gewellt.  Dekor:  Blumensträuße  und  Streubltrmen  in  bunten  Farben.  In  ähnlicher 
Ausführung  ein  dazugehöriger  kleiner  Deckel.  Blaumarke:  Doppel  C und  Doppel  C mit  Krone.  Ludwigs- 
burg. Ende  18.  Jahrhundert.  Höhe  der  Tasse  5 cm,  Durchmesser  der  Untertasse  13  cm. 

17  Kleines  Kännchen.  Runder  abgesetzter  Fuß,  eiförmiger  Körper,  gedeckelt,  gehenkelt.  Deckelknauf  in  Form 
eines  vollrunden  Apfels.  Um  den  Rand  des  Kännchens  und  des  Deckels  flaureliefierte  Flechtwerkbordüren. 
Dekor:  Streublumen  und  Blumenstrauß  in  bunten  Farben.  Blaumarke:  Doppel  C mit  Krone.  Ludwigs- 
burg. Spätes  18.  Jahrhundert.  Höhe  9 cm. 

18  Kleine  Kaffeekanne.  Auf  vier  kurzen  Volutenfüßchen  der  bimförmige  Körper.  Mit  Deckel,  Schnauzenausguß 
und  S-förmigem  Henkel.  Deckelknauf  in  Form  eines  vollrunden  Apfels.  Bunter  Dekor:  Blumensträuße  und 
Streublumen.  Blaumarke:  Verschlungenes  Doppel-C  mit  Krone.  Ludwigsburg.  Spätes  18.  Jahrhundert. 
Höhe  17,5  cm. 

19  Teebüchse.  Flachgedrückt,  in  der  Mitte  eingezogen.  Bunter  Dekor:  Auf  geschupptem  Grund  Blumensträuße, 
auf  der  Schulter  purpurgehöhtes  Rokaillenwerk.  Verschluß  fehlt.  Ludwigsburg.  Spätes  18.  Jahrhundert. 
Höhe  12  cm. 

20  Kleine  Teekanne.  Auf  vier  runden  Füßen  der  kurze,  walzenförmige  Körper.  Henkel  mit  reliefiertem  Löwen- 
kopf, Röhrenausguß,  Deckel  fehlt.  Bunter  Dekor:  Blumensträuße  und  Streublumen,  rotviolett  gehöhte  Ränder. 
Blaumarke:  L mit  Krone.  Ludwigsburg.  Frühes  19.  Jahrhundert.  Höhe  11,2  cm. 

21  Dudelsackpfeifer.  Auf  querovalem  Rokaillensockel  steht  an  einem  Baumstrunk  gelehnt  ein  junger  Mann  mit 
Dudelsack  in  hellgrüner  Hose,  weißem,  geblümtem  Rock  und  violettem  Hut.  Rechts  von  ihm  ein  weidendes 
Lamm,  links  ein  kauernder  Hund.  Blaumarke:  Schwerter.  Meißen.  Höhe  15,5  cm. 

22  Putten  mit  Tamburin.  Auf  querovalem  Rokaillensockel  zwei  Putten,  von  denen  der  eine  das  Tamburin  schlägt 
und  tanzt,  der  zweite  schenkt  in  eine  auf  einer  Säule  stehende  Schale  Wein.  Bunter  Dekor.  Gegenstück  zu 
folgender  Nummer.  Blaumarke:  Schwerter.  Eingeritzt:  H 36.  Meißen.  Um  die  Mitte  des  19.  Jahrhunderts. 
Höhe  12  cm,  Breite  12  cm. 

23  Zwei  Putten  mit  Maske.  Auf  querovalem  Rokaillensockel  zwei  Putten,  einer  in  rhythmischer  Tanzstellung, 
mit  ausgebreiteten  Armen,  der  zweite  hält  sich  eine  Maske  vors  Gesicht.  Vor  ihnen  laubbekränzte  Vase.  Bunter 
Dekor.  Blaumarke:  Schwerter.  Eingeritzt  60.  Meißen.  Um  die  Mitte  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  12  cm. 
Breite  12  cm. 

24  Mutter  mit  zwei  Kindern.  Goldgehöhter  Rokaillensockel.  Auf  dem  Schoß  der  Mutter  sitzt  ein  kleines  Kind 
in  blauem,  goldgerändertem  Kleid,  mit  einem  von  zwei  Federn  geschmücktem  Häubchen.  Die  Mutter  trägt 
rotviolette  Schuhe,  weißen,  geblümten  Rock,  rotvioletten  Überwurf  und  weißes  Kopftuch,  das  rechts  neben 
ihr  am  Boden  sitzende  Mädchen  grüne  Schuhe,  gelben  Rock  mit  grüner  Schürze,  weinrotes  Mieder  und  weißes 
Häubchen.  Blaumarke:  Schwerter.  Meißen.  Mitte  19.  Jahrhundert.  Höhe  16,5  cm,  Breite  15  cm. 

25  Papagei.  Auf  einem  aus  felsigem  Boden  wachsenden  Ast  sitzt  ein  rot,  weiß,  grün  und  gelb  gefiederter  Papagei. 
Blaumarke:  Schwerter.  Eingeritzt:  Z 49.  Meißen.  19.  Jahrhundert.  Höhe  26  cm. 

26  Kleine  Schale.  Halbkugelig  mit  niederem,  rundem  Fuß.  Dekor:  In  vier  von  Purpurgrund  ausgesparten  Vier- 
blattreserven bunte  Blumen  und  Gitterwerk  in  Gold.  Blaumarke:  Schwerter  mit  Stern.  Meißen.  Um  1800. 
Höhe  5 cm,  Durchmesser  8,7  cm. 

27  Tasse  mit  Untertasse.  Tasse:  Runder,  eingezogener  Fuß,  eiförmiger  Körper,  runder,  in  der  Mitte  spitz  zulau- 
fender Deckel,  Doppelhenkel.  Untertasse:  Mit  leicht  vertieftem  Mittelrund.  Dekor:  Auf  weißem  Grund  breite 
von  Goldstreifen  gefaßte  Bordüren  in  Gold  mit  buntfarbigem  Blumenwerk.  Deckelknopf  abgebrochen.  Blau- 
marke: Schwerter.  Meißen.  Frühes  19.  Jahrhundert.  Höhe  der  Tasse  16cm,  Durchmesser  der  Untertasse  16  cm. 
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28  Kaffeeservice.  Bestehend  aus  Kaffeekanne,  Milchkanne,  Deckeldose,  zwei  Tassen  mit  Untertassen  und  Platte. 
Geschweifte,  goldgehöhte  Ränder,  Astwerkhenkel.  Dekor:  Auf  weißem,  mit  bunten  Blümchen  bestreutem  Grund 
Vergißmeinnicht  in  Blau  und  Grün  in  vollrunder  Reliefierung.  Blaumarke:  Schwerter.  Meißen.  Mitte  des 
19.  Jahrhunderts.  Höhe  der  Kaffeekanne  18  cm,  Höhe  der  Milchkanne  12,5  cm,  Höhe  der  Tassen  5 cm,  Durch- 
messer der  Untertassen  10,5  cm,  Höhe  der  Deckeldose  10,5  cm,  Durchmesser  der  Platte  45  cm. 

29  Teebüchse.  Flachgedrückt.  Bunter  Dekor:  Blumensträuße  und  Streublumen,  auf  der  Schulter  goldgehöhtes 
Rokaillenwerk.  Verschluß  in  Silber.  Wohl  Meißen.  Höhe  13  cm. 

30  Zwei  Deckelvasen.  Eingezogener,  runder  Fuß,  eiförmiger  Körper,  kurzer  walzenförmiger  Hals,  Glockendeckel 
mit  Knopf.  Dekor:  In  zwei  von  reichstem  Laub-  und  Gitterwerk  in  Gold  gefaßten  Kreisrunden  figürliche,  bunt- 
farbige Darstellungen:  a)  äsende  Rehe,  Hirschjagd;  b)  Rehe  am  Waldbach,  Aufbruch  zur  Jagd.  Blaumarke: 
Schwerter.  Meißen.  Mitte  19.  Jahrhundert.  Höhe  62  cm. 

31  Dudelsackbläser.  Auf  Felsensockel  sitzt  ein  junger  Mann  mit  Dudelsack.  Er  trägt  grüne  Schuhe,  violette  Hose, 
weißen  Rock  und, grünen  Hut.  Undeutliche  Blaumarke:  Schwerter.  Meißen?  Höhe  13  cm. 

32  Bauernhütte.  Auf  fast  quadratischem  Rasensockel  mit  aufgelegtem  Blumenwerk  Bauernhütte,  unter  deren 
geöffneter  Türe  ein  Mann  steht.  Bunter  Dekor.  Blaumarke:  Schwerter.  Meißen.  18.  Jahrhundert.  Höhe 
1 1,5  cm,  Breite  14  cm. 

33  Schäfergruppe.  An  einen  Baumstrunk  gelehnt  sitzendes,  junges  Mädchen,  ein  neben  ihr  stehender  Mann  bringt 
in  einem  Körbchen  Blumen.  Das  Mädchen  trägt  weißen,  geblümten  Rock,  fraisefarbenes  Mieder,  der  junge 
Mann  schwarze  Hose,  grüne  Jacke  und  weißen  Hut,  Mitteldeutsch.  Ansbach.  II.  Hälfte  18.  Jahr- 
hunderts. Höhe  15  cm. 

Abbildung  Tafel  IV. 

34  Schäfergruppe.  Auf  einer  Rasenbank,  an  einen  Baumstrunk  gelehnt,  sitzt  ein  junger  Mann,  seine  Rechte  legt 
er  auf  die  Schulter  einer  neben  ihm  sitzenden  Dame.  Er  trägt  violette  Hose,  weißen,  goldgeränderten  Rock, 
ebensolchen  Hut  und  geblümte  Weste,  die  Dame,  auf  deren  Schoß  ein  Hündchen  sitzt,  weißes,  großgeblümtes 
Kleid  mit  blauem,  aufgelegtem  Rüschenbesatz.  Mitteldeutsch.  Ansbach.  II.  Hälfte  18.  Jahrhundert. 
Höhe  12  cm. 

Abbildung  Tafel  IV. 

35  Apollo  mit  Leier.  Zwischen  den  Trümmern  einer  antiken  Säule  sitzt,  die  Beine  überschlagen,  Apollo,  im  linken 
Arm  die  Leier,  die  er  mit  der  Rechten  spielt.  Bunter  Dekor.  Ansbach.  18.  Jahrhundert.  Höhe  19,5  cm. 

Abbildung  Tafel  I. 

36  Junges  Mädchen  mit  Korb.  Auf  rundem  Sockel  steht  ein  junges  Mädchen,  unter  dem  linken  Arm  ein  Körb- 
chen, in  der  Rechten  hält  es  eine  junge  Ente.  Es  trägt  gelbe  Schuhe,  dunkelvioletten  Rock  mit  weißer  Schürze, 
weiße  Jacke  mit  gelbem  Halstuch  und  violette  Haube.  Mitteldeutsch.  18.  Jahrhundert.  Höhe  16  cm. 

37  Tanzender  Knabe.  Auf  goldgehöhtem  Rokaillensockel  steht  ein  Knabe,  das  rechte  Bein  leicht  über  das  linke 
geschlagen,  die  Hände  auf  dem  Rücken.  Er  trägt  gelbe  Hose,  violette  Jacke  mit  grünem  Mieder  und  weißen 
Hut  — dieser  beschädigt.  Mitteldeutsch.  Höhe  12,5  cm. 

38  Junge  Dame.  Auf  geschweiftem,  flachem  Rokaillensockel  junge  Dame,  den  Körper  leicht  nach  links  gewendet 
in  lebhafter  Bewegung.  Modell  von  Pustelli.  Weiß.  Eingepreßte  Marke:  Rautenschild.  Nymphenburg. 
18.  Jahrhundert.  Höhe  18  cm. 

Abbildung  Tafel  1. 

39  Tasse  mit  Untertasse.  Glockenförmige  Tasse  mit  rundem,  abgesetztem  Fuß  und  S-förmigem  Henkel.  Runde, 
tiefe  Untertasse.  Bunter  Dekor:  Fuß,  Henkel,  Ränder  und  Innenwandung  der  Tasse  vergoldet.  Auf  blauem 
Grund  in  fast  quadratischem  Feld  Ansicht  des  Wittelsbacherplatzes  in  München  in  bunter  Malerei.  Ein- 
gepreßter Rautenschild.  Nymphenburg.  Um  1850.  Höhe  9,8  cm,  Durchmesser  15,5  cm. 

40  Platte.  Rund.  Leicht  sich  erhöhender  Rand  mit  zwei  goldgehöhten  Laubwerkgriffen.  Um  den  Rand  Gold- 
linie mit  Zackenornament  in  Schwarz.  Vielleicht  Nymphenburg.  19.  Jahrhundert.  Durchmesser  37  cm. 

41  Schwarzer  Domino.  Auf  rundem  Rasensockel  in  leicht  nach  vorn  gebeugter  Haltung  junger  Mann  in  schwarzem 
Dominoanzug  mit  weißer  Halskrause  und  ebensolcher  Schärpe.  In  der  Rechten  hält  er  den  Hut,  vor  dem 
Gesichte  trägt  er  eine  schwarze  Maske.  Rechter  Arm  beschädigt.  Kloster  Veilsdorf.  II.  Hälfte  1 8.  Jahr- 
hundert. Höhe  14,5  cm. 

Abbildung  Tafel  I. 

42  Harlekin.  Auf  weißem  Sockel  stehender  Harlekin,  mit  der  Rechten  hält  er  einen  Wechselbrief  ans  rechte  Ohr, 
in  der  Linken  hat  er  einen  weißen  Hut.  Er  trägt  einen  in  Violett,  Gelb,  Grün  und  Weiß  gerauteten  Anzug, 
vor  dem  Gesicht  hat  er  eine  schwarze  Maske  und  ein  schwarzes  Käppchen  auf  dem  Kopf.  Undeutliche 
Blaumarke.  Kloster  Veilsdorf.  Um  1775.  cf.  Christian  Scherer.  Porzellanfiguren  italienischer 
Komödianten  u.s.w.  Cicerone  II  (1910)  p.  261.  Höhe  15  cm. 

Abbildung  Tafel  I. 


4 


43  Vier  Porzellanbilder.  Ansichten  von  Regensburg:  A)  Partie  atn  alten  Rathaus;  B)  Gesandtschaftspalais;  C)  Dom- 
platz;  D)  Partie  am  Jakobstor.  Bunte  Malerei  auf  Porzellan.  Holzrahmen  vergoldet.  Süddeutsch.  Um  1840. 
Höhe  9,8  cm,  Breite  13,4  cm. 

44  Zwei  Vasen.  Runder  Fuß,  bimförmiger  Körper,  eingezogener  Hals,  weitausladender  Rand.  Dekor:  Zwischen 
reichem,  buntfarbigem  Blumenwerk  in  von  Rokaillenornamentik  in  Gold  gefaßtem  Hochovale  ein  auf  einem 
Zweig  sitzender  Vogel.  Goldmarke  P.  Süddeutsch.  Um  1840.  Höhe  39  cm. 

45  Becher.  Konische  Form.  Bunter  Dekor:  in  zwei  von  Rankenwerk  in  Gold  umrahmten  Reserven  spielende  Engel 
auf  Wolken  in  Purpurrot  — wohl  nach  Delacroix.  Rotmarke:  Sfevres.  I.  Hälfte  19. Jahrhunderts.  Höhe  13  cm. 

46  Blumentopf.  Glockenförmig,  vollrunde,  goldgehöhte  Rokaillengriffe.  Bunter  Dekor:  Auf  grünem  Grunde,  in 
zwei  von  flaureliefiertem  Rokaillenwerk  umrahmten  Reserven  Putten  mit  Laubgewinden  in  bunten  Farben. 
Mit  Untersatz.  Violette  Marke.  S&vres.  19.  Jahrhundert.  Höhe  22  cm,  Durchmesser  26  cm. 

47  Hühner  fütterndes  Kind.  Auf  rundem  Sockel  kleines  Mädchen,  das  unter  dem  linken  Arm  ein  Körbchen  mit 
Körnern  hält,  mit  denen  es  Hühner  füttert.  Es  trägt  weißen,  buntgestreiften  Rock,  weiße  aufgeraffte  Schürze, 
blaues  Mieder  und  weißes  Kopftuch.  Hühner  beschädigt.  Blaumarke:  Z.  Zdrich.  18.  Jahrhundert.  Höhe 
11,5  cm. 

Abbildung  Tafel  I. 

48  Zwei  Vasen.  Walzenförmig,  leicht  eingezogener  Hals,  überstehender  Rand.  Auf  dem  krakelierten  Grund  ver- 
goldete, groteske  Drachen.  In  Messingbronze  montiert.  Ostasien-China.  19. Jahrhundert.  Höhe  46  cm. 

49  Zwei  Vasen.  Walzenförmig,  eingezogener,  kurzer  Hals.  Dekor:  Blumen  und  Ranken  in  Blau,  Rot,  Gold.  In 
Messingbronze  montiert.  Ostasien-China.  19.  Jahrhundert.  Höhe  40  cm. 

50  Sechs  Koppchen  mit  Untertassen.  Dekor:  Blumen  und  Ranken  in  Rot,  Grün  und  Blau.  Ostasien-China. 
19.  Jahrhundert.  Höhe  3,8  cm,  Durchmesser  12  cm. 

51  Kleines  Väschen.  Runder,  eingezogener  Fuß,  eiförmiger  Körper,  kurzer,  gerader  Hals.  Blaudekor:  In  sechs 
hochovalen  Feldern  figürliche  Darstellungen  und  Blumenwerk.  Blaumarke.  China.  Höhe  10  cm. 

52  Zehn  kleine  Fläschchen.  Vier  Kürbisfläschchen,  vier  kugelförmig,  zwei  walzenförmig.  Mit  Enghals.  Bunter 
Dekor:  Blüten  und  Zweigwerk  in  Blau,  Rot  und  Gold.  Ostasien-China.  Höhe  4,4  cm  bis  5 cm. 

53  Runder  Teller.  Im  Fond  zwischen  Blumen  und  Blattwerk  Schmetterlinge,  auf  dem  Rand  Blütenzweige  und 
Fische  in  Rot,  Blau  und  Gold.  Ostasien.  Durchmesser  32  cm. 

54  Teekanne.  Kugelbauchig,  gedeckelt.  Mit  Röhrenausguß  und  Griff.  Bunter  Dekor:  Vögel  zwischen  Blüten- 
und  Strauchwerk.  Ostasien.  Moderne  Exportware.  Höhe  11  cm. 


Arbeiten  in  Metall 

Silber  und  Gold 

55  Deckelbecher.  Auf  drei  Kugelfüßen,  walzenförmig,  gedeckelt  mit  Deckelknopf.  Deckel  und  Leibung  mit  ge- 
drehter Riefelung.  Silber  teilvergoldet.  Beschaumarke.  Meistermarke.  Augsburg.  Um  1600.  Höhe  17  cm, 
Gewicht  350  gr. 

56  Deckelbecher.  Auf  drei  Kugelfüßen  die  walzenförmige  Kuppa.  Um  Fußrand  und  Deckel  schräglaufende  Buckel- 
bordüre in  getriebener  Arbeit,  Deckel  mit  Kugelknopf.  Silber  vergoldet.  Beschaumarke.  Meistermarke;  PS. 
Augsburg.  Um  1600.  Höhe  15  cm,  Gewicht  225  gr. 

Abbildung  Tafel  II. 

57  Deckelpokal.  Runder  Fuß,  vasenförmiger  Schaft,  kugelbauchig,  auf  dem  Deckel  vollrunder,  stehender  Her- 
kules. Fuß,  Leibung  und  Deckel  mit  Puttenköpfen  zwischen  Bandornamentik  in  getriebener  und  reliefierter 
Arbeit.  Silber.  Beschaumarke.  Meistermarke:  CT.  Süddeutsch.  Um  1600.  Höhe  23  cm,  Gewicht  290  gr. 

58  Buckelpokal.  Runder  Fuß,  Balusterschaft  mit  geschmiedetem  Spiralwerk,  profilierte,  tulpenförmige  Kuppa, 
Deckel  mit  bekrönendem  Blumenstück.  Silber  teilvergoldet.  Beschaumarke.  Meistermarke:  HR.  Nürn- 
berger Meister  des  frühen  17.  Jahrhunderts.  Höhe  44  cm,  Gewicht  775  gr. 

Abbildung  Tafel  II. 

59  Ananaspokal.  Typische  Form.  Schaft  und  Deckelbekrönung  mit  Blumen-  und  Spiralwerk  in  zierlicher  Schmiede- 
arbeit. Silber  vergoldet.  Beschaumarke.  Meistermarke:  W.  H.  Augsburg.  I.  Hälfte  17.  Jahrhunderts. 
Höhe  27  cm,  Gewicht  285  gr. 

Abbildung  Tafel  III. 
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60  Platte.  Querovale  Form.  Im  Fond  mythologische  Darstellung:  „Urteil  des  Paris“,  auf  dem  breiten,  leicht  ge- 
wölbten Rand  großstilisiertes  Blumen-  und  Blattwerk  in  reichgetriebener  Arbeit.  Silber.  Beschaumarke. 
Meistermarke  K B.  Augsburg.  Um  die  Mitte  des  17.  Jahrh.  Durchmesser  45  X 39  cm.  Gewicht  950  gr. 

Abbildung  Tafel  III. 

61  Kleine  Schale.  Querovale  Grundform.  Im  Fond  galoppierendes  Pferd  in  Landschaft,  um  den  gewellten  Rand 
Laubwerk  und  Punktornamente  in  getriebener  Arbeit.  Silber.  Beschaumarke.  Meistermarke:  J R.  Augs- 
burg. 2.  Hälfte  17.  Jahrhundert.  Höhe  3 cm,  Durchmesser  12  cm,  Gewicht  75  g?. 

62  Trinkbecher.  Walzenförmig.  Mit  Ausnahme  eines  schmalen  Streifens  um  Fuß  und  Rand  durchwegs  gepunzt. 
Silber  vergoldet.  Wohl  Nürnberg.  2.  Hälfte  17.  Jahrhunderts.  Höhe  9,5  cm. 

63  Becher.  Konische  Form.  Mit  Ausnahme  eines  schmalen  Streifens  um  Rand  und  Fuß  durchwegs  gepunzt. 
Silber.  Beschaumarke.  Meistermarke.  Augsburg.  2.  Drittel  des  17. Jahrhunderts.  Höhe  10,5  cm. 

64  Kleiner  Becher.  Auf  drei  Kugelfüßen,  walzenförmig.  Auf  der  Wandung  Blumen-  und  Blattwerk  in  getriebener 
und  gravierter  Arbeit.  Deckel  nicht  dazu  gehörig.  Silber.  Beschaumarke.  Meistermarke  P.  Nürnberg.  Um 
1675.  Höhe  8,5  cm,  Gewicht  95  gr. 

Abbildung  Tafel  II. 

65  Schälchen.  Querovale  Grundform.  Im  Fond  stark  getriebenes  Früchtestück,  auf  dem  gewellten  Rand  gra- 
viertes Zweigwerk.  Silber.  Beschaumarke.  Meistermarke:  W I.  Augsburg.  Arbeit  des  Wolfgang  John, 
f 1685.  Höhe  2,5  cm,  Breite  12  cm,  Gewicht  70  gr. 

66  Kleiner  Becher.  Walzenförmig.  Auf  der  Wandung  Blumen  und  Blattwerk  in  kräftiger,  getriebener  Arbeit. 
Inschrift:  A i6g2  d.  6.  Novemb.  in  der  nacht  A 1V2  viertelstundt  nach  zehn  der  kleineren  Uhr  ist  gebohren  Barbara 
Stenglinin  mein  taufftoth  war  J.  Barbara  Stenglinin  u.  ist  mir  dises  zum  Angedenken  von  meiner  frau  Großmutter 
Barbara  Stenglinin  gebohrne  Heinzlin  vere.  worden.  Silber.  Beschaumarke.  Meistermarke.  Nürnberg  1692. 
Höhe  5,5  cm,  Gewicht  40  gr. 

67  Deckelbecher.  Konische  Form,  gewölbter  Deckel. mit  Kugelknopf.  Auf  gepunztem  Grund  Wappen,  Jahrzahl 

1693  und  Inschrift:  Raths-Becher  der  Statt  Hagenau  Herr  Georg  Jgnatius  Krebs  von  Bach  Freyherr  von  Witters- 
heim Stättmeister.  Silber.  Beschaumarke.  Meistermarke:  PS  mit  Einhorn.  Arbeit  des  Johann  Peter  Strehle. 

1694  Meister.  Straßburg.  Höhe  17  cm,  Gewicht  380  gr. 

68  Deckelpokal.  Herzförmig.  Querovaler  Fuß  mit  kräftigem  Mittelstück,  Schaft  mit  durchbrochenem  Spiralen- 
werk, Deckelbekrönung  mit  Blumenwerk  in  zierlicher  Schmiedearbeit.  Silber  teilvergoldet.  Beschaumarke. 
Meistermarke  CD.  Nürnberg.  17.  Jahrhundert.  Höhe  31  cm,  Gewicht  310  gr. 

Abbildung  Tafel  II. 

69  Deckelpokal.  Runder,  profilierter  Fuß,  Balusterschaft,  eiförmiger,  schräg  geriefelter,  geschuppter  Körper, 
Deckelbekrönung  mit  Blumen  in  feiner  Schmiedearbeit.  Silber  teilvergoldet.  Deutsch.  17.  Jahrhundert. 
Höhe  27,5  cm,  Gewicht  290  gr. 

Abbildung  Tafel  III. 

70  Dose.  Auf  drei  Kugelfüßchen  runde  Fußplatte;  auf  dieser  zwischen  Zweigwerk  vollrunder  Hirschkopf,  der  mit 
seinem  Geweih  eine  querrechteckige  Achatdose  trägt.  Diese  mit  Korallengehänge,  Karyatiden  und  einem 
Hund  als  Bekrönung.  Silber.  Augsburg.  17.  Jahrhundert.  Höhe  17,5  cm. 

71  Kleiner  Becher.  Auf  drei  Kugelfüßen.  Walzenförmig,  mit  getriebenem  Schuppenmuster.  Silber.  Beschau- 
marke. Meistermarke:  JFE.  Nürnberg.  17. Jahrhundert.  Höhe  8 cm,  Gewicht  80  gr. 

72  Deckelpokal.  Runder  Fuß,  Balusterschaft,  reich  profilierte  Kuppa,  Deckel  mit  Bekrönungsfigur,  Ornamentik 
und  Blattwerk  in  reicher  Reliefierung.  Silber.  Arbeit  im  Geschmacke  des  frühen  17.  Jahrhunderts.  Höhe 
27  cm,  Gewicht  250  gr. 

73  Kleine  Kassette.  Querrechteckiger  Kasten.  Ausladender  Sockel,  an  den  abgeschrägten  Ecken  vollrunde  Figür- 
chen,  auf  den  Seiten  zwischen  graviertem  Rankenwerk  in  querovalen  Reliefs  — Jahreszeiten.  Auf  dem  Deckel 
in  vollplastischer  Darstellung  Szene  aus  einem  Reitergefecht.  Silber.  Beschaumarke.  Meistermarke.  Arbeit 
im  Geschmaqke  des  späten  17.  Jahrhunderts.  Höhe  10,5  cm,  Breite  13  cm,  Tiefe  10  cm. 

74  Münzbecher.  Runder,  eingezogener  Fuß,  glockenförmige  Kuppa.  Zwischen  graviertem  und  leicht  reliefiertem 
Rokaillenwerlc  Silbermünzen  des  frühen  18.  Jahrhunderts.  Silber  vergoldet.  Beschaumarke.  Meister- 
marke. Braunschweig.  Um  1710.  Höhe  9,4  cm,  Gewicht  135  gr. 

Abbildung  Tafel  II. 

75  Münzbecher.  In  Form  und  Dekor  dem  vorhergehenden  gleich.  Silber  vergoldet.  Beschaumarke.  Meister- 
marke. Braunschweig.  Um  1710.  Höhe  9,5  cm,  Gewicht  135  gr. 

76  Buckelpokal.  Typische  Form.  Schaft  in  Form  eines  vollrunden,  stehenden  Mannes,  Deckelbekrönung  mit 
zierlichem  Spiralwerk.  Auf  den  Buckeln  Akanthuswerk  in  gravierter  und  reliefierter  Arbeit.  Silber  vergoldet. 
Beschaumarke.  Meistermarke  BA.  Wohl  Augsburger  Meister  in  Moskau.  Frühes  18.  Jahrhundert.  Höhe 
30  cm,  Gewicht  265  gr. 

Abbildung  Tafel  II. 
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77  Kleines  Döschen.  Gedeckelt,  walzenförmig.  Auf  Deckel,  Boden  und  Wandung  reicher,  figürlicher  Schmuck 
in  getriebener  Arbeit:  Wasserträger,  Jagdbilder,  melkende  Magd.  Silber.  Deutsch.  Um  die  Mitte  des  18.  Jahr- 
hunderts. Höhe  3,2  cm,  Gewicht  20  gr. 

78  Vier  Standleuchter.  Runder,  gewellter,  reich  profilierter  Fuß  mit  gewundener  Rillung,  Balusterschaft,  glocken- 
förmige Tülle.  Silber.  Beschaumarke.  Meistermarke:  GNB.  Nürnberg.  Arbeit  des  Georg  Nie.  Bierfreund* 
gelebt  um  1763  zu  Nürnberg.  Höhe  20  cm,  Gewicht  je  225  gr. 

Abbildung  Tafel  III. 

79  Sechs  kleine  Löffelchen.  Auf  dem  Griff  Blumen  und  Blätter  in  gravierter  Arbeit.  Silber.  Beschaumarke. 
Meistermarke.  Nürnberg.  2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Länge  11cm,  Gewicht  45  gr. 

80  Deckeldose.  Queroval,  profiliert.  Deckel  mit  geschliffenem  Achat.  Am  Rand  und  Fuß  der  Dose,  sowie  am  Deckel 
reliefiertes  Muschel-  und  Rokaillenwerk.  Silber  teilvergoldet.  Beschaumarke.  Meistermarke:  HM.  Augs- 
burg. 2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  5,5  cm,  Breite  7,5  cm. 

81  Deckeldöschen.  Querovale  Grundform,  reich  profiliert.  Auf  Deckel  und  Leibung  zwischen  Rokaillenornamentik 
figürliche  Darstellungen  in  gravierter  und  reliefierter  Arbeit.  Silber  teilvergoldet.  Deutsch.  18.  Jahrhundert. 
Höhe  3,2  cm,  Gewicht  25  gr. 

82  Zwei  Zuckerzangen,  a)  Scheren  in  Form  von  Laubzweigen.  Silber.  Mit  Beschau-  und  Meistermarke,  b)  Scheren 
mit  Rokaillenwerk.  Silber.  Norddeutsch.  18.  Jahrhundert.  Länge  12 — 13,5  cm,  Gewicht  65  gr. 

83  Kleine  Aufsatzschale.  Runde  Fußplatte,  drei  vollrunde  Delphine  tragen  die  halbkugelige,  doppelhenkelige 
Schale:  Putten  mit  Trauben  und  Weinlaub,  Vasen  mit  Früchten.  Palmettenornament.  Mit  Kristalleinsatz.  Silber. 
Beschaumarke.  Meistermarke.  Deutsch.  Um  1810 — 1820.  Höhe  75  cm,  Durchmesser  20  cm,  Gewicht  325  gr. 

Abbildung  Tafel  III. 

84  Essig-  und  Ölbehälter.  Auf  vier  Kugelfüßen  querrechteckige  Fußplatte,  mit  zwei  Behältnissen  und  Tragstange. 
Henkelkrug  für  Essig  und  Öl  in  geschliffenem  Kristall  — eine  Krug  fehlt.  Beschaumarke.  Meistermarke. 
München.  19. Jahrhundert.  Breite  23cm,  Höhe  26,5cm,  Gewicht  des  Gestells  340gr. 

85  Deckelterrine.  Runder  Fuß  mit  halbkugelig  erhöhtem,  gebuckeltem  Mittelstück,  kurzer  Schaft,  die  glocken- 
förmige, doppelhenkelige  Terrine  ruht  in  einem  sich  öffnenden  Blattkelch.  Deckel  mit  vollrundem  Pinienzapfen. 
Beschaumarke.  Meistermarke.  Nürnberg.  Um  1820.  Höhe  34  cm,  Durchmesser  36  cm,  Gewicht  2750  gr. 

Abbildung  Tafel  III. 

86  Zwei  Standleuchter.  Quadratische  Fußplatte.  Schaft  in  Form  einer  mit  Blumengewinden  bekränzten  Säule. 
Aus  dieser  wachsen  zwei  Volutenarme  mit  kelchförmiger  Tülle,  dazwischen  zierliches  Blumenornament.  Be- 
schaumarke. Meistermarke:  FB.  Augsburg.  Um  1820.  Höhe  38  cm,  Gewicht  je  920  gr. 

Abbildung  Tafel  III. 

87  Zuckerzange.  Die  Scheren  in  Form  von  tauwerkartig  gedrehten,  in  Händen  endigenden  Stäbchen.  Silber. 
Beschaumarke.  Meistermarke.  Süddeutsch.  Um  1820.  Länge  13  cm,  Gewicht  45  gr. 

88  Kleine  Schale.  Querovale  Grundform,  mit  festem  Doppelgriff.  Silber.  Beschaumarke.  Meistermarke.  Nürn- 
berg. Frühes  19.  Jahrhundert.  Höhe  2,5  cm,  Breite  14  cm,  Gewicht  65  gr. 

89  Döschen.  Rund.  Auf  dem  Deckel  weibliches  Brustbild  im  Relief  (Carneol).  Um  dieses  sowie  um  Fuß  und 
Rand  auf  geschupptem  Grund  Ornamentbordüren  in  gravierter  und  reliefierter  Arbeit.  Gold.  Mit  Marken. 
Französisch.  Frühes  19.  Jahrhundert.  Höhe  3,4  cm,  Durchmesser  4,2  cm. 

90  Becher  mit  Untersatz.  Becher,  glockenförmig,  am  Fuß  mit  starkem  Wulst.  Blumen  und  Zweige  in  Mattschliff. 
Rubinglas.  Untersatz  rund  mit  Akanthus-  und  Palmettenbordüre.  Silber.  Beschaumarke.  Meistermarke. 
München.  1.  Drittel  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  des  Bechers  8,5  cm,  Gewicht  des  Untersatzes  105 gr. 

91  Deckelpokal,  ln  neugotischem  Geschmack.  Mit  Ranken  und  Blattwerk  in  kräftiger  Reliefierung.  Inschrift: 
Zur  Erinnerung  an  Miltenberg  den  26.  Juli  1850.  Silber  teilvergoldet.  In  rotem  Lederbehältnis.  Feingehalts- 
zeichen. Meistermarke.  Mitte  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  35  cm,  Gewicht  540  gr. 

92  Reisebesteck.  Bestehend  aus  konischem  Trinkbecher,  Messer,  Gabel,  Eßlöffel,  Kaffeelöffel  und  doppeltem 
Schraubdöschen.  Silber,  ln  rotem  Lederetui.  Feingehaltszeichen.  Meistermarke:  HR.  19.  Jahrhundert. 
Höhe  des  Bechers  10,5  cm.  Gewicht  425  gr. 

93  Deckeldose.  Querovale  Grundform,  reich  profiliert.  Auf  Außenwandung  und  Boden  Blumen-,  Blatt-  und  Bandel- 
werk in  feiner  Gravierung.  Auf  dem  Deckel  zwischen  Blütenzweigen  und  Bandornamenten  in  reliefierter  Arbeit, 
von  sieben  großen  (zusammen  ungefähr  9 Kar.)  und  31  kleinen  (zusammen  ungefähr  15  Kar.)  Brillanten 
umgeben,  Brustbild  Kaiser  Alexanders  II.  Nikelajewitsch  in  bunter  Malerei  auf  Porzellan.  Gold.  Breite 
10  cm,  Tiefe  8 cm.  Bruttogewicht  257  gr. 

Abbildung  Tafel  IV. 

94  Taufkanne  mit  Becken.  Becken:  Queroval,  gebuckelt,  Rand  mit  reliefiertem  Tauwerkstab.  Kanne:  Runder, 
gewellter  Fuß,  gebuckelter  Kugelbauch,  breiter  Ausguß,  S-förmiger  Henkel.  Silber.  Beschaumarke.  Arbeit 
der  Firma  Zahn  u.  Wollenweber,  19.  Jahrhundert.  Höhe  der  Kanne  20  cm,  Durchmesser  des  Beckens  36  cm, 
Gewicht  1225  gr. 
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95  Kleine  Zange.  In  Form  eines  auf  einer  Schildkröte  stehenden  Storches.  Silber.  Deutsch.  19.  Jahrhundert, 
Höhe  10,5  cm,  Gewicht  50  gr. 

96  Zwei  kleine  Schälchen.  Querovale  Grundform.  Henkel  in  Form  vollrunder  Hundeköpfe.  Bogen-  und  Punkt- 
ornamente in  getriebener  Arbeit.  Bez.:  M.H.830.  19.Jahrh.  Höhe  3 cm,  Breite  8,5  cm,  Gewicht  zus.  35  gr. 

97  Runder  Teller.  Getriebene  Arbeit.  Im  Fond  biblische  Darstellung:  „Joseph  begrüßt  seinen  Vater.“  Um  den 
Rand  Buckelbordüre,  Ornament-  und  Muschelwerk.  Silber.  Meistermarke.  Deutsch.  Arbeit  des  19.  Jahr- 
hunderts. Durchmesser  21  cm,  Gewicht  290  gr. 

98  Kaffee-  und  Milchkanne.  Querovaler  Fuß.  Bimförmig,  leicht  flach  gedrückt.  S-förmiger  Holzhenkel,  Deckel 
mit  vollrundem  Früchtestück  als  Bekrönung.  Schnauzenausguß.  Auf  den  beiden  Breitseiten  flaureliefierte 
Blütenzweige.  Beschaumarke  und  Fabrikstempel.  Arbeit  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  der  Kaffekanne  28,5  cm, 
Höhe  der  Milchkanne  22  cm.  Gewicht  910  bzw.  490  gr. 

99  Runde  Platte.  Getriebene  Arbeit.  Im  Fond  kreisrund  mit  mythologischer  Darstellung:  Thetis  mit  dem  kleinen 
Odysseus  in  der  Schmiede  des  Hephaistos.  Um  den  Rand  gepunzte  Bordüre  mit  männlichen  Porträts  und 
Emblemen  des  Krieges,  der  Musik,  der  Wissenschaft,  der  Geographie  und  der  Religion.  Silber.  Feinzeichen- 
marke. Meistermarke.  Arbeit  des  19.  Jahrhunderts.  Deutsch.  Durchmesser  36  cm,  Gewicht  720  gr. 

100  Kassette.  Querrechteckig.  Auf  den  zwei  Längsseiten  figürliche  Darstellungen.  — Satyr,  Nymphen  und  Bacchus, 
tanzende  und  musizierende  Nymphen  vor  der  Bacchusbüste  — , auf  den  Schmalseiten  starkreliefierter  Löwen- 
kopf zwischen  Blumen  und  Früchten,  auf  dem  Deckel  vollrunder,  kleiner  Satyr  mit  Zimbalen.  Silber.  Arbeit 
des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  19  cm,  Breite  18,5  cm,  Tiefe  13  cm. 

101  Schale.  Dreiseitige  Sockelplatte,  kräftiger  Mittelschaft.  Auf  diesem  ruht,  von  drei  vollrunden,  weiblichen  Figuren 
getragen, die  runde, geschliffene  Kristallschale.  Undeutliche  Beschaumarke.  Silber.  Deutsch.  19.  Jahrhun- 
dert. Höhe  29  cm,  Durchmesser  24  cm. 

102  Schale.  Zwischen  drei  auf  Kugeln  sitzenden  Tieren  — Hund  und  Eichhörnchen  — muschelförmiger  Sockel. 
Auf  diesem  steht  vollrunder  Amor,  der  auf  seinem  Kopfe  eine  ovale  Achatschale  trägt.  Silber.  Deutsch. 
Höhe  16  cm. 

103  Schale.  Geflügelter,  vollrunder,  hockender  Teufel  hält  eine  muschelförmige,  tiefe  Schale  vor  sich.  Silber.  Be- 
schaumarke. Meistermarke.  Arbeit  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  22  cm,  Gewicht  820  gr. 

104  Becher.  Runder  Fuß,  kurzer  Schaft,  hohe,  tulpenförmige  Kuppa.  Silber  oxydiert.  Arbeit  des  19.  Jahrhun- 
derts. Höhe  17,5  cm,  Gewicht  170  gr. 

105  Brautbecher.  Typische  Form.  Silber.  Arbeit  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  27  cm,  Gewicht  485  gr. 

106  Storch.  Auf  vier  Kugelfüßchen  querrechteckiger  Holzsockel.  Auf  diesem  vollrunder,  stehender  Storch,  im 
Schnabel  ein  kleines  Kind.  Der  linke  Flügel  ist  abnehmbar.  Silber.  Deutsch.  Arbeit  des  frühen  19.  Jahr- 
hunderts. Höhe  24  cm. 

107  Fischer.  Auf  rundem,  am  Rande  gewelltem  Sockel  steht  die  vollrunde  Gestalt  eines  jungen  Fischers.  Über 
der  rechten  Schulter  trägt  er  Ruder  und  Tau,  in  der  Linken  hält  er  einen  Fisch.  Silber.  19.  Jahrhundert. 
Höhe  50  cm,  Gewicht  1530  gr. 

Eisen,  Zinn,  Messing,  Kupfer,  Email 

108  Kassette.  Auf  vier  ausgeschnittenen  Füßen  der  querrechteckige  Kasten.  Mit  Beschlägewerk,  Henkeln  und 
kompliziertem  Schloß.  Bunte  Bemalung.  Putten  und  Blattwerk.  Eisen.  Deutsch.  17.  Jahrhundert.  Höhe 
11,5  cm,  Breite  15  cm,  Tiefe  8 cm. 

109  Glockenzug.  Rosenzweig  mit  reichem  Blüten-  und  Laubwerk.  Schmiedeeisen.  Deutsch.  17.  Jahrhundert. 
Länge  135  cm. 

1 10  Kassette  des  St.  Georg  Ordens.  Auf  vier  Scheibenfüßchen  der  querrechteckige,  an  den  Seiten  abgeschrägte  Kasten. 
Die  auf  den  Rändern  und  Kanten  laufenden  Fassungsbänder  in  Messing  mit  Blattwerk  und  Vasenornamenten 
in  feiner  Gravierung.  Henkelbeschläge  und  Schloß  zeigen  ähnlichen  Dekor.  Auf  dem  leicht  gewölbten 
Deckel  in  feinster  Ätzung  das  von  zwei  Löwen- gehaltene  Kurfürstl.  Bayerische  Wappen.  Inschrift:  Carl 
Albrecht  Chur.  v.  Bayer  Gross-Meister  St.  Georgi  Orden  und  Jahrzahl  1726,  auf  der  Stirnseite  links  Maria  als 
Patrona  Bavariae,  rechts  St.  Georg.  Eisenstahl  und  Messing.  Vexierschloß  mit  Zähler.  Mit  unbedeutenden 
Ergänzungen.  Deutsch.  1726.  Auf  Holzplatte  mit  Glassturz.  Höhe  19  cm,  Breite  34  cm,  Tiefe  24  cm. 

Abbildung  Tafel  X. 

111  Tiefe  Schüssel.  Rund,  auf  der  Schulter  schräg  gebuckelt,  schmaler,  gerader  Rand.  Im  Fond  Kreisrund  mit 
biblischer  Darstellung  in  getriebener  Arbeit:  Adam  und  Eva  vor  dem  Baume  der  Erkenntnis,  mit  Spruchband. 
Messing.  Deutsch.  17.  Jahrhundert.  Höhe  7,5  cm,  Durchmesser  27  cm. 

112  Zwei  W'andarme.  Runder  Wandteller,  Wandarm  in  Form  einer  vollrunden  Najade.  Diese  hält  den  auf  einem 
kurzen  Schaft  sitzenden,  flachen  Lichtteller  mit  Tülle.  Messing.  Deutsch.  17.  Jahrhundert.  Länge  30  cm. 

113  Zwei  Standleuchter.  Runder  Fuß.  Mehrfach  gekröpfter  Schaft  mit  Mittelkugel.  Aus  dieser  wachsen  um  eine 
Mitteltülle  sechs  Volutenarme.  Flacher  Kerzenteller  mit  Tülle.  Messing.  Deutsch.  17.  Jahrhundert.  Höhe 
53  cm,  Durchmesser  36  cm. 
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114  Äquinoktialsonnenuhr.  Quadratische  Platte  mit  Gradeinteilung,  eingelassenem  Kompaß,  verstellbarem  Polus 
und  Gradmesser.  Akanthuswerk und  Breitenangabe  graviert.  Bez Andr.  Conrad  Ulm  fecit.  Messing.  Deutsch. 
Ende  17.  Jahrhundert.  Länge  11  cm,  Breite  11  cm. 

115  Äquinoktialsonnenuhr.  Mit  Kompaß.  Lot  mit  zierlichem  Rokaillenwerk.  Auf  der  Rückseite  Angabe  der 
Breitengrade  verschiedener  Orte.  Inschrift:  Johann  Willetraud  in  Augspurg  48.  Messing.  Augsburg.  Um 
1700.  Durchmesser  6 cm. 

116  Zinnteller.  Rund.  Im  vertieften  Fond  Vogel  auf  Zweig,  auf  dem  flachen  Rand  Inschrift:  Amt  Roemh  1642 
Henneberg.  Zinnmarke.  Holland.  Mitte  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  27,5  cm. 

117  Dose.  Querrechteckig.  Deckel  und  Boden  mit  heraldischem  Schmuck  und  figürlichen  Darstellungen  zwischen 
Akanthuswerk  in  gravierter  Arbeit.  Kupfer  und  Messing.  Holland.  Ende  17.  Jahrhundert.  Höhe  3,2  cm, 
Breite  12  cm,  Länge  5,2  cm. 

118  Dose.  Querrechteckig.  Auf  Deckel  und  Boden  reiche  Gravierung:  Liebespaar  mit  Amor  in  Hafenlandschaft, 
figürliche  Darstellung.  Inschrift  in  holländischer  Sprache.  Kupfer  und  Messing.  Holland.  Ende  17.  Jahr- 
hundert. Höhe  4 cm,  Länge  12,5  cm,  Breite  5 cm. 

119  Dose.  Queroval.  Auf  dem  Deckel  Kniestück  Friedrichs  des  Großen,  sowie  Bilder  aus  der  Schlacht  bei  Roß- 
bach und  Lissa.  Auf  dem  Boden  Szene  aus  der  Schlacht  bei  Zorndorf  und  dem  Bombardement  von  Küstrin. 
Inschrift  und  Jahrzahl  1757.  Kupfer  und  Messing.  Deutsch.  Mitte  18.  Jahrhundert.  Höhe  3,3  cm,  Breite 
15,5  cm,  Tiefe  5,3  cm. 

120  Dose.  Gewellt,  querovale  Grundform.  Schwarzer  Dekor  auf  weißem  Grund:  Innenseite  des  Deckels:  Joseph 
wird  von  seinen  Brüdern  verkauft;  Außenseite:  Joseph  vor  Pharao.  Auf  der  Wandung:  Joseph  und  seine 
Brüder,  die  Brüder  bringen  den  Eltern  Josephs  Rock.  Auf  der  unteren  Seite:  Josephs  Traum.  Auf  dem  Boden 
der  Dose:  Heuschrecke  und  Monogramm  J.  B.  Email.  In  Kupfer  montiert.  Schwäbisch.  Vielleicht 
Ellwangen.  Um  1750.  Höhe  3,5  cm,  Breite  9 cm,  Tiefe  5,5  cm. 

Abbildung  Tafel  IV. 

121  Dose.  Rund,  gedeckelt.  Dekor  in  Schwarz  auf  weißem  Grund:  Auf  dem  Deckel  Esther  vor  dem  Könige,  auf 
der  Außenseite  der  Wandung  in  vier,  von  Rokaillen  umrahmten,  querrechteckigen  Feldern  Fluß-  und  Gebirgs- 
landschaften. Email  in  Kupfer  montiert.  Schwäbisch.  Vielleicht  Ellwangen.  Um  1750.  Höhe  3,5  cm. 
Durchmesser  7 cm. 

Abbildung  Tafel  IV. 

122  Dose.  Querrechteckige  Grundform.  Gedeckelt.  Bunter  Dekor:  Auf  der  Außenseite  des  Deckels  Schäferszene, 
auf  der  Innenseite  Dame  und  Herr  am  Spinett,  auf  der  Außenseite  der  Wandung  und  am  Boden  Blumen- 
sträuße und  Streublumen.  In  Kupfer  montiert.  Email.  Deutsch.  2.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  4 cm, 
Breite  8,5  cm,  Tiefe  6,5  cm. 

123  Dose.  Rund,  leicht  gebaucht,  gedeckelt.  Dekor:  Schäferszenen,  Blumenstrauß,  mythologische  Szene  — Per- 
seus und  Andromeda  — in  Rotviolett  auf  weißem  Grund.  Email.  In  Kupfer  montiert.  Deutsch.  2.  Hälfte 
18.  Jahrhunderts.  Höhe  4,5  cm,  Durchmesser  7 cm. 

Abbildung  Tafel  IV. 

124  Dose.  Rechteckige  Grundform,  gedeckelt.  Dekor:  Schäferszenen  in  bunter  Malerei.  In  Kupfer  montiert. 
Email.  Deutsch.  2.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  4 cm,  Breite  8,5  cm,  Tiefe  6,5  cm. 

125  Dose.  Ovale  Grundform,  gedeckelt.  Dekor:  Auf  Deckel  und  Außenseite  der  Wandung  Fluß-  und  Gebirgs- 
landschaften in  Schwarz  auf  weißem  Grund,  auf  der  Innenseite  des  Deckels  Szene  aus  der  Legende  eines  hl. 
Bischofs  in  bunter  Malerei.  Email.  In  Goldbronze  montiert.  Süddeutsch,  wohl  schwäbisch.  18. Jahr- 
hundert. Höhe  3,5  cm,  Breite  9,5  cm. 

126  Emailmalerei.  Madonna  und  Kind  mit  Engeln  unter  Baldachinhimmel.  Bunte  Emailmalerei  auf  Kupfer. 
Hochoval.  Höhe  4,5  cm,  Breite  3,5  cm. 

127  Tiefes  Schälchen.  Rund.  Dekor:  Auf  der  Außenseite  der  Wandung  Blumen- und  Gitterwerkbordüren  in  bunter 
Malerei.  Email.  Japan.  Europäische  Exportware.  19.  Jahrhundert.  Höhe  4 cm,  Durchmesser  9,5  cm. 


Schmuckstücke.  Uhren.  Kameen 

128  Ring.  Schmaler,  runder  Reif.  Platte  mit  hochovalem,  von  Goldreif  gefaßtem  violetten  Onyx  mit  männ- 
lichem Brustbild.  18  kar.  Gold.  Mit  Marken.  Um  1820. 

129  Ring.  Runder  Reif  mit  reliefiertem  Akanthuswerk,  hochrechteckige,  an  den  Ecken  abgeschrägte  Platte  mit 
männlichem  Brustbild  in  Chryspras.  Gold.  Frühes  19. Jahrhundert. 

130  Ring.  Runder,  schmaler  Reif,  hochovale  Platte  mit  bräunlichrotem  Karneol,  Kamee:  antiker  männlicher  Kopf. 

Gold.  18.  Jahrhundert. 

131  Ring.  Runder,  schmaler  Reif  in  Tierköpfen  endigend.  In  ovaler  Kastenfassung  mit  graviertem  Rankenwerk 
Kamee.  „Opfer  der  Ceres.“  Gold.  8 kar.  Onyx.  Spätes  18.  Jahrhundert. 
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132  Ring.  Breiter,  flacher  Reif  mit  reliefiertem  Blumenwerk.  Hochovale  Platte,  von  Goldreif  gefaßt.  Gold.  Onyx. 
Frühes  19.  Jahrhundert. 

133  Ring.  Schmaler,  runder  Reif  mit  reliefiertem  Blumenwerk,  sechsseitige  querovale  Kastenfassung  mit  Granat. 
14  kar.  Gold.  18.  Jahrhundert. 

134  Ring.  Schmaler,  glatter  Reif.  Hochrechteckige  Platte  mit  Hyazinth.  Antiker  Kopf  in  Tiefschnitt.  18  Jahr- 
hundert. Gold. 

135  Ring.  Runder  Reif,  ovale  Platte  mit  Kamee:  Brustbild  eines  Fürsten  in  Rüstung.  Quarz.  Reif  und  Platten- 
fassung mit  reliefierten  Blumenornamenten  und  Emaildekor.  Vergoldet.  18.  Jahrhundert. 

136  Ring.  Runder,  breiter  Reif.  Hochovale  Platte  mit  Kamee:  Stehende  männliche  Figur.  Gold.  Onyx.  Um  1840. 

137  Ring.  Breiter,  runder  Reif  mit  reliefiertem  Blumenwerk.  Quadratische  Platte  mit  Amethyst  in  Kastenfassung, 
ln  Tiefschnitt:  Anker,  Kreuz  und  Herz.  Farbgold.  14  kar.  Amethyst.  Um  1480. 

138  Ring.  Dünner  Doppelreif,  hochovale  Platte  mit  Kamee:  Knabenkopf.  Karneol.  Gold.  Mitte  19.  Jahrhundert. 

139  Ring.  Runder  Reif,  querrechteckige  Platte  mit  Ornament.  14  kar.  Gold. 

140  Ring.  Runder,  schmaler  Reif  mit  reliefierten  Lorbeergewinden.  Quadratische  Platte  mit  Smaragd  in  hoher 

Kastenfassung.  Gold.  Deutsch.  17.  Jahrhundert. 

141  Ring.  Schmaler,  dünner  Reif.  Hochrechteckige,  an  den  Ecken  abgeschrägte  Platte  mit  Kamee:  Weibliches 

Brustbild.  14  kar.  Gold.  Onyx.  Deutsch.  Um  1820. 

142  Vier  Bauernringe.  Breite  Reife,  flach  und  halbrund.  Platte,  durchbrochen,  mit  hl.  Georg  im  Kampfe  mit  dem 
Drachen  zwischen  Laubgewinden  und  Rokaillenwerk.  ZumTeil  mit  Inschrift.  Messing  versilbert,  Silber. 
Deutsch.  18. — 19.  Jahrhundert. 

143  Fünf  Bauernringe.  Breite,  teils  flache,  teils  halbrunde  Reife.  Hochovale  Platte,  mit  Maria  zwischen  Rokaillen- 
und  Laubwerk.  Messing  und  Silber.  Mit  Marken.  Deutsch.  18. — 19.  Jahrhundert. 

144  Vier  Bauernringe.  Reif,  rund  und  glatt,  einer  mit  reliefiertem  Blumenwerk.  Platte  in  verschiedener  Form: 
Doppelherz  mit  Krone;  Teufelsfratze,  Totenkopf  usw.  Silber  und  Eisen.  Deutsch.  18.  Jahrhundert. 

145  Sechs  Bauernringe.  Glatte,  halbrunde  und  profilierte  Reife.  Meist  hochovale,  durchbrochene  Platte  mit  figür- 
lichen Darstellungen:  St.  Hubertus,  Kruzifixus,  Kreuzigungsgruppe,  hl.  Bischof,  Engel,  St.  Sebastianus.  Mes- 
sing und  Silber.  Deutsch.  18.  Jahrhundert. 

146  Anhänger  und  zwei  Döschen,  a)  Eiförmig.  Mit  doppeltem  Schraubverschluß,  b)  Flach,  rund.  Deckel  durch- 
brochen. Auferstehungslamm  zwischen  Rankenwerk,  c)  Konisch.  Auf  der  Wandung  Wappen,  Monogramm 
W.  S.  und  hl.  Äbtissin.  Silber.  Deutsch.  17. — 18.  Jahrhundert.  Höhe:  a)  4 cm,  b)  3 cm,  c)  3,6  cm, 

147  Anhänger  und  Münze,  a)  In  hochovalem  Spiralenrähmchen  Kreuzigungsgruppe.  Messing.  19.  Jahrhundert, 
b)  Oval.  Vorderseite:  Hl.  Maria  als  Patronia  Viennensium.  Rückseite:  Ansicht  von  Wien.  Umschrift  und 
Datum  12.  Sept.  1683.  Höhe:  a)  7 cm,  b)  4,8  cm. 

148  Zwei  Anhänger,  a)  In  von  Laubgewinden  und  Eierstab  gefaßtem  Hochoval  hl.  Georg  im  Kampfe  mit  dem 
Drachen.  Mit  Kettengehänge.  Feingehaltszeichen.  Silber.  Deutsch.  Um  1820.  b)  Papstmünze:  Vorder- 
seite: Kniender  Heiliger  im  Gebete.  Rückseite:  Päpstl.  Wappen  mit  Umschrift:  Innocenz  XII.  Pont.  M. 
An.  VII.  Mit  Kettengehänge.  Silber. 

149  Anhänger.  Rundes,  flaches  Gehäuse.  Im  Inneren  uhrförmiges  Medaillon:  Auf  der  Vorderseite  sieben  Silhouetten 
unter  geschliffenem  Glas,  auf  der  Rückseite  ebenfalls  unter  Glas  in  buntem  unterlegten  Papier  Inschrift:  Ewiger 
Liebe  heilig.  Kupfer  vergoldet.  Deutsch.  Um  1840.  Durchmesser  4,5  cm. 

150  Anhänger  — Reliquienkapsel.  Hochovale  Form.  Nach  zwei  Seiten  verglast,  doppelt  aufklappbar.  Mit 
Ringsenkel.  Fassungsreif  Silber.  Deutsch.  Frühes  19.  Jahrhundert.  Höhe  5,5  cm,  Breite  4,5  cm,  Tiefe 
2 cm. 

151  Taschenuhr.  Gehäuse  in  glattem  Silber.  Uhrwerk,  bes.  Spindelkloben  mit  reichem  Spiralen- und  Laubwerk, 
in  feuervergoldetem  Messing;  bez.:  Henner,Würzb.  Zifferblatt  in  Silber  mit  schwarzen  Ziffern,  reliefiert,  bez.: 
Henner,  Würzbg.  Silbermarke.  Spiralfederwerk.  Deutsch.  Um  1700.  Durchmesser  4,2  cm. 

152  Taschenuhr.  Äußeres  Gehäuse  mit  mythologischer  Darstellung  — Äneas  vor  der  Sybille  — in  kräftiger  Relie- 
fierung, Uhrgehäuse  glatt.  Uhrwerk,  vor  allem  Spindelbrücke  mit  Blattwerk  in  reichdurchbrochener  Arbeit. 
Bez.:  Josephson  London  12476.  Zifferblatt  in  Email  mit  schwarzen  Ziffern.  Gehäuse  in  Silber,  Uhrwerk  feuer- 
vergoldetes Messing.  Spiralfederuhr.  Silbermarke,  (cf.  A.  R.  4528.)  Englisch.  I.  Drittel  18.  Jahrhunderts. 
Durchmesser  5 cm. 

153  Taschenuhr.  Außengehäuse  mit  mythologischer  Szene  „Mars  und  Venus“  in  reliefierter  Arbeit.  Das  Uhr- 
gehäuse mit  durchbrochenem  Akanthuswerk  und  gravierter  Löwenfratze.  Um  das  Uhrwerk  ein  zylindrisches 
Gehäuse  in  Silber.  Bez.:  Augspurg.  Zifferblatt  in  weißem  Email  mit  schwarzen  Ziffern.  Die  beiden  äußeren 
Gehäuse  in  feuervergoldetem  Kupfer.  Deutsch.  I.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Durchmesser  4,5  cm. 
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154  Taschenuhr.  Äußeres  Gehäuse  in  Silber,  Uhrwerk,  vor  allem  Spindelbrücke  mit  Akanthuslaub  in  reichdurch- 
brochener Arbeit.  Bez. : Clarke  u.  Dunster.  Messing  feuervergoldet.  Zifferblatt  in  Silber  mit  reliefiertem  Laub- 
werk, sowie  Inschrift:  Clarke  u.  Dunster.  Englisch.  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  5,5  cm. 

155  Taschenuhr.  Deckel  mit  reliefierten  Blumengehängen.  Spindelbrücke  mit  Laubornamentik  in  reich  durch- 
brochener Arbeit.  Bez.:  Ballion  Paris.  Kupfer  vergoldet.  Französisch.  19.  Jahrhundert.  Durchmesser 
4,5  cm. 

156  Drei  Kameen,  a)  Amor  und  Putto  mit  Fackeln.  Hochoval.  Tiefschnitt.  Karneol  b)  Brustbild  eines  antiken 
Kriegers.  Hochoval.  Tiefschnitt  Karneol,  c)  Romulus  und  Remus  bei  der  Wölfin.  Queroval.  Tiefschnitt. 
Glasfluß.  Frühes  19.  Jahrhundert. 

157  Zehn  Kameen,  a)  Amor  und  Psyche.  Hochoval.  Tiefschnitt,  b)  Männlicher,  antiker  Kopf.  Hochoval.  Relief, 
c)  Windhund.  Queroval.  Tiefschnitt,  d)  Brustbild  eines  bärtigen  Kriegers.  Hochoval.  Tiefschnitt,  e)  Weib- 
liche Figur  mit  Tuba.  Hochoval.  Tiefschnitt,  f)  Amor  mit  Blumen.  Hochoval.  Tiefschnitt,  g)  Nike  mit  Öl- 
zweig. Hochoval.  Tiefschnitt,  h)  Auf  Seeungeheuer  reitender  Putto.  Querrechteckig.  Tiefschnitt,  i)  Putto 
in  Nachen.  Queroval.  Tiefschnitt,  k)  Putto  mit  Laubgewinde.  Hochoval.  Tiefschnitt.  Meist  Karneol. 
Frühes  19.  Jahrhundert.  In  Lederetui. 


Möbel 

158  Truhe.  Auf  vier  Scheibenfüßen  der  querrechteckige  Kasten.  Sockel  und  Kranzgesims  leicht  überstehend, 
Sockel  mit  zwei  Schubladen.  Stirnseite:  Zwischen  sechs  vollrunden,  auf  Konsolen  ruhenden  Säulen  zwei 
hochrechteckige,  von  Rahmenwerk  gefaßte  Felder,  sowie  drei  Halbbogennischen.  Auf  Deckel  und  Seiten 
querrechteckige,  von  Rahmen  gefaßte  Felder.  Truhenhenkel  und  Beschläge  aus  der  Zeit.  Deutsch.  Um 
1610.  Höhe  100  cm,  Breite  180  cm,  Tiefe  74  cm. 

Abbildung  Tafel  V. 

159  Truhe.  Auf  vier  Scheibenfüßen  der  querrechteckige  Kasten.  Stark  ausladender  Deckel,  ebensolches  Kranz- 
gesims. Stirnseite  dreigeteilt.  Im  Mittelfeld  Nischenarchitektur:  Im  Nischenfeld  zwei  gegeneinander  sprin- 
gende Einhorne  zwischen  Blattzweigen  in  eingelegtem,  buntgetöntem  Holz.  Im  Giebel  der  Nischenarchitektur 
Kreisrund  mit  reliefiertem  Wappen!  Einhorn  auf  silbernem  Grund  [ Wappen  der  Familie  Nustorf,  seit  1375  in 
Bayern  und  Franken  nachweisbar].  Die  beiden  Seitenfelder  mit  vollrunden,  kannelierten,  vorgelagerten  Säulen. 
Das  von  aufgelegtem  Rahmenwerk  gefaßte  Feld  mit  eingelegtem  Spiralwerk.  Auf  dem  Kranzgesims  je  sieben 
Wappenschilde,  darunter  die  Wappen  der  bayerischen  und  fränkischen  Familien  Prandt,  Nustorf,  Schon- 
stein, Wallenrot.  Die  Felder  auf  Deckel  und  Seiten  mit  eingelegter  Ornamentik.  Auf  der  Stirnseite  Jahr- 
zahl 1616.  Truhenhenkel  und  Beschläge  aus  der  Zeit.  Poliert.  Süddeutsch.  1616.  Höhe  77  cm,  Breite 
183  cm,  Tiefe  85  cm. 

Abbildung  Tafel  V. 

160  Architekturschrank.  Auf  vier  Scheibenfüßen  der  querrechteckige,  reichprofilierte  Sockel  mit  zwei  Schub- 
laden: Auf  den  beiden  Türen  Nischenarchitektur  mit  gebrochenem,  auf  zwei  korinthischen  Halbpilaster  ruhen- 
dem Giebel;  auf  Rand-  und  Mittelleisten  Pilasterbündel  mit  reichem  Kapitäl.  Kranzgesims  stark  ausladend, 
profiliert.  Altes  Schloß.  Poliert.  Deutsch.  Um  1610.  Höhe  200  cm,  Breite  205  cm,  Tiefe  82  cm. 

Abbildung  Tafel  VI. 

161  Halbschrank.  Querrechteckig,  zweitürig.  Auf  Mittel-  und  Überschlagleisten  halbrunde,  auf  Konsolen  ruhende 
Säulchen.  Die  Türen  mit  hochrechteckiger,  von  aufgelegtem,  ausgeschnittenem  Spiralwerk  umrahmter  Blend- 
nischenarchitektur. Schloß,  Beschläge  und  Truhenhenkel  aus  der  Zeit.  Süddeutsch.  Ulm.  Um  1630. 
Höhe  103  cm,  Breite  140  cm,  Tiefe  62  cm. 

162  Kleiner  Halbschrank.  Auf  vier  Kugelfüßchen  der  hochrechteckige,  zweitürige  Kasten.  Auf  den  abgeschrägten, 
vorderen  Kanten,  sowie  den  von  Flammleisten  gefaßten  Türfeldern  fast  vollrunde  Früchtegehänge.  Schloß 
und  Beschläge  aus  der  Zeit.  Fränkisch.  Um  1650.  Höhe  93  cm,  Breite  46  cm,  Tiefe  102  cm. 

163  Halbschrank.  Auf  vier  Scheibenfüßen  der  querrechteckige,  zweitürige  Kasten.  Auf  Mittel-  und  Überschlag- 
leisten halbrunde,  auf  hohen  Konsolen  stehende  Säulen,  auf  den  Türen  Nischenarchitektur  mit  Linienorna- 
mentik in  eingelegter  und  Spiralenwerk  in  aufgelegter  Arbeit.  Beschläge,  Henkel  und  Schloß  aus  der  Zeit. 
Süddeutsch.  Ulm.  Um  die  Mitte  des  17.  Jahrhunderts.  Höhe  110  cm,  Breite  143  cm,  Tiefe  57  cm. 

Abbildung  Tafel  VIII. 

164  Kleines  Büffet.  Hochrechteckiger  Kasten.  Unterbau:  Ausladender  Sockel,  zu  Seiten  der  Türe  Überschlag- 
leisten mit  vorgelegten,  fast  vollrunden  Säulen,  Gesims  mit  Schublade.  Oberbau:  Zurückspringendes,  ein- 
türiges  Kästchen  mit  flankierenden  Halbsäulchen  und  weit  überkragendem,  auf  zwei  freistehenden  Säulen 
ruhendem  Kranzgesims.  Auf  Türen,  Säulen  und  Schubladen  reiches  Ornamentwerk  in  flachreliefiertem,  ein- 
gelegtem Holz.  Mit  Ergänzungen.  Süddeutsch.  Ulm.  Mitte  17.  Jahrhundert.  Höhe  205  cm,  Breite  115  cm, 
Tiefe  54  cm. 

Abbildung  Tafel  VI. 
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165  Halbschrank.  Querrechteckiger,  zweitüriger  Kasten.  Auf  Mittel-  und  Überschlagleisten  vollrunde,  gekröpfte 
Säulen.  Auf  den  Türen  erhöhte,  oben  und  unten  gegiebelte  Felder  mit  reliefiertem  Akanthuswerk.  Henkel, 
Schloß  und  Beschläge  aus  der  Zeit.  Fränkisch.  Nürnberg.  2.  Hälfte  17.  Jahrhunderts.  Höhe  104  cm, 
Breite  156  cm,  Tiefe  50  cm. 

166  Zweitüriger  Schrank.  Auf  Scheibenfüßen  der  hochrechteckige  Kasten.  Auf  den  abgeschrägten  Ecken  der 
Stirnseite  gedrehte  Pilaster,  auf  den  Türen  hochrechteckiges,  von  Rahmenwerk  gefaßtes  Feld  mit  Früchten- 
gehängen und  Engelsköpfen  in  vollrunder  Schnitzerei.  Überstehendes  Kranzgesims.  Schloß  und  Beschläge 
aus  der  Zeit.  Deutsch.  Nürnberg.  2.  Drittel  17.  Jahrhunderts.  Höhe  190  cm,  Breite  165  cm,  Tiefe  68  cm. 

167  Schrank.  Vier  flachgedrückte  Kugelfüße.  Unterbau:  Zweitürig,  mit  stark  ausladendem  Sockel  und  ebensolchem 
Kranzgesims.  Die  beiden  vorderen  Kanten  abgeschrägt.  Oberbau:  Zweitürig,  zurückspringend,  mit  stark  über- 
kragendem Gesims,  die  vorderen  Kanten  abgeschrägt.  Auf  den  Türen  hochrechteckige  Felder  mit  Spitzovalen 
in  eingelegter  Arbeit.  Poliert.  Frankfurt.  Spätes  17. Jahrhundert.  Höhe  190cm,  Breite  165cm,  Tiefe  62cm. 

Abbildung  Tafel  VII. 

168  Zweitüriger  Schrank.  Auf  vier  Scheibenfüßen  der  fast  quadratische  Kasten.  Stark  ausladender,  profilierter 
Sockel,  Kranzgesims  entsprechend.  Die  Türen  mit  hochrechteckigen,  vertieften  Feldern,  auf  Mittel-  und 
Überschlagleisten  Sechsecke  und  Rechtecke.  Altes  Schloß.  Fichtenholz.  Deutsch.  17.  Jahrhundert.  Höhe 
225  cm,  Breite  235  cm,  Tiefe  90  cm. 

169  Kommode.  Auf  vier  kräftigen,  kurzen  Füßen  der  querrechteckige,  an  der  Stirnseite  gewellte  Kasten.  Die 
drei  Schubladen,  Deckel  und  Seitenteile  mit  geometrischen  Ornamenten  in  eingelegter  Arbeit.  Bronzebeschläge. 
Poliert.  Süddeutsch.  2.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  83  cm,  Breite  92  cm,  Tiefe  50  cm. 

Abbildung  Tafel  VIII. 

170  Kommode.  Auf  vier  Kugelfüßen  der  querrechteckige,  an  der  Stirnseite  geschweifte  Kasten.  Wenig  über- 
stehende Deckplatte.  Drei  Schubladen.  Geometrisches  Ornamentwerk  in  eingelegtem,  buntgetöntem  Holz. 
Beschläge  in  Messingbronze.  Poliert.  Deutsch.  2.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  81cm,  Breite  118  cm, 
Tiefe  67  cm. 

Abbildung  Tafel  VIII. 

171  Eckkästchen.  Auf  drei  vierseitigen,  durch  gerades  Leistenwerk  verbundenen  Füßen  die  dreiseitige,  an  der 
Stirnseite  ausgeschnittene  Zarge  mit  breiter  Schublade.  Darüber  der  zweitürige,  verglaste  Kasten  mit  leicht 
ausladendem  Gesims  und  durchbrochenem  Rokaillenaufsatz.  Zarge  mit  Monogramm  und  Muschelornament 
in  eingelegtem  Holz.  Poliert.  Messingbeschläge.  Deutsch.  2.  Hälfte  18.  Jahshunderts.  Höhe  195  cm,  Breite 
87  cm,  Tiefe  38  cm. 

172  Vitrinenschrank.  Auf  vier  hohen,  geschweiften  Füßen  der  hochrechteckige  Kasten.  Im  Unterbau  zwei  Schub- 
laden, Oberbau  zweitürig,  nach  drei  Seiten  verglast  mit  stark  ausladendem  geschweiftem  Kranzgesims.  Eichen- 
holz. Beschlägewerk  mit  reichem  Rokaillenwerk  in  Messingbronze.  Ein  Fuß  beschädigt.  Deutsch.  2.  Hälfte 

18.  Jahrhunderts.  Höhe  180  cm,  Breite  125  cm,  Tiefe  47  cm. 

Abbildung  Tafel  VII. 

173  Vitrinenschrank.  Auf  vier  hohen,  geschweiften  Füßen  der  qnerrechteckige  Unterbau,  in  diesem  eine  Schub- 
lade. Hochrechteckiger  Kasten  mit  zwei  verglasten  Türen  und  stark  ausladendem,  geschweiftem  Kranzgesims. 
Seiten  des  Oberbaues  sowie  Unterbau  mit  von  Würfelornamenten  in  eingelegtem  Holz  gefüllten  Recht- 
ecken. Poliert.  Beschläge  mit  Rokaillenwerk.  Deutsch.  2.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  188  cm,  Breite 
100  cm,  Tiefe  50  cm. 

174  Vitrinenkästchen.  Auf  vier  kurzen  Rehfüßchen  der  hochrechteckige,  fast  halbkreisförmige,  nach  drei  Seiten 
verglaste,  eintürige  Kasten.  Leicht  überstehende  Deckplatte  in  Marmor  mit  umlaufender  Galerie.  Auf  dem 
Rahmenwerk  Spiralenbordüre,  Akanthuswerk  und  Blumen  in  Goldbronze.  Mahagoni  poliert.  Arbeit  des 

19.  Jahrhunderts  im  Geschmack  des  späten  18.  Jahrhunderts.  Höhe  132  cm,  Breite  67  cm,  Tiefe  32  cm. 


175  Zwei  Wandtische.  Auf  drei  durch  gerade  Fußleiste  verbundenen,  stark  gekröpften  Balusterfüßen,  die  dreiseitige 
ausgeschnittene  Zarge.  Weit  überstehende,  halbkreisförmige  Deckplatte.  Eichenholz.  Deutsch.  17.  Jahr- 
hundert. Höhe  77  cm,  Breite  100  cm,  Tiefe  55  cm. 

176  Konsoltisch.  Auf  zwei  geschweiften,  durch  eine  gerade  Leiste  verbundenen  Rehfüßen  die  querrechteckige 
Zarge.  Diese  mit  Rokaillen,  Gitterwerk  und  Blumen  in  vollrunder,  durchbrochener  Schnitzerei.  Lindenholz 
vergoldet.  Deutsch.  Um  die  Mitte  d£s  18.  Jahrhunderts.  Höhe  77  cm,  Breite  100  cm,  Tiefe  52  cm. 

177  Nähtisch.  Auf  vier  geschweiften  Rehfüßen  der  querrechteckige  hohe  Zargenkasten.  Weit  überstehende,  ge- 
schweifte, aufklappbare  Deckplatte.  Inneneinrichtung:  Rechts  und  links  zwei  kleine  Schubladen.  Platte 
mit  eingelegtem  Würfelmuster.  Mit  Sprung.  Poliert.  Deutsch.  2.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  75  cm, 
Breite  82  cm,  Tiefe  62  cm. 

178  Tischchen.  Auf  vier  geschweiften  Füßen  der  querrechteckige  Zargenkasten,  überstehende,  geschweifte  Deck- 
platte. Die  Füße  mit  reliefierten  Blumen  und  Rokaillen;  zwei  Schubladen.  Poliert.  Deutsch.  2.  Hälfte 
18.  Jahrhundert.  Höhe  77  cm,  Breite  69  cm,  Tiefe  50  cm. 
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179  Spieltisch.  Auf  vier  hohen,  durch  gekreuzte  Fußleiste  verbundenen  Volutenfüßen  die  querrechteckige  Zarge. 
Weit  überstehende,  geschweifte  Deckplatte  mit  vier  Geldschalen.  Fußleiste  und  Deckplatte  mit  eingelegten, 
geometrischen  Ornamenten.  Poliert.  Deutsch.  2.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  80  cm,  Breite  94  cm, 
Tiefe  62  cm. 

180  Tischchen.  Auf  vier  zierlichen,  hohen  Rehfüßchen  die  ausgeschnittene,  rechteckige  Zarge.  Oberstehende,  an 
den  Ecken  abgerundete  Platte  mit  Rosenzweig  und  Blumen  in  eingelegtem  Holz.  Poliert.  Deutsch.  2.  Drittel 
18.  Jahrhunderts.  Höhe  77  cm,  Breite  63  cm,  Tiefe  45  cm. 

181  Spieltisch.  Auf  vier  geraden,  vierseitigen,  durch  gekreuzte  Fußleiste  verbundenen  Füßen  die  querrechteckige 
Zarge.  Tischplatte  überstehend,  mit  aufklappbarem  Mittelstück.  Auf  Zarge  und  Platte  Blumen,  Muschelorna- 
ment und  verschlungenes  Bandwerk  in  eingelegter  Holzarbeit.  Mit  Spieleinrichtung.  Poliert.  Deutsch. 
Ende  18.  Jahrhunderts.  Höhe  79  cm,  Breite  92  cm,  Tiefe  60  cm. 

Abbildung  Tafel  VIII. 

182  Etagfcrentischchen.  Querrechteckige  Grundform.  Geschweifte  Füße  mit  reliefierter  Rokaillenornamentik.  Mit 
zwei  offenen  Fächern.  Vergoldet.  Im  Geschmacke  des  18.  Jahrh.  Höhe  77  cm,  Breite  60  cm,  Tiefe  35  cm. 

183  Spieltisch.  Querrechteckige  Grundform.  Auf  sechs  — zwei  davon  verstellbar  — durch  gerade  Leisten  ver- 
bundenen Balusterfüßen  die  Zarge,  mit  je  einer  Schublade  an  den  Schmalseiten.  Die  überstehende  Platte 
aufklappbar.  Mit  geometrischen  Ornamenten  in  eingelegtem  Holz.  Zedernholz  mit  Rosenholz  fourniert. 
Deutsch.  1.  Hälfte  19.  Jahrhunderts.  Höhe  70  cm,  Breite  80  cm,  Tiefe  30  cm. 


184  Zwei  Stühle.  Auf  vier  geraden,  vierseitigen  Pilasterfüßen  der  querrechteckige  Sitz.  Rücklehne  leicht  schräg 
gestellt.  Rücklehne  und  Fußleisten  der  Stirnseite  mit  reichem  Spiralenwerk  in  Reliefschnitzerei.  Mit  Er- 
gänzungen. Deutsch.  Um  1600.  Höhe  125  cm,  Breite  45  cm,  Tiefe  25  cm. 

185  Bauernstuhl.  Schrägstehende,  gekröpfte  Füße.  Rücklehne  mit  Fratzengesicht  zwischen  Akanthuswerk  in 
kräftiger  Reliefschnitzerei.  Eichenholz.  Deutsch.  Um  1700.  Höhe  91  cm,  Breite  45  cm,  Tiefe  37  cm. 

186  Bauernstuhl.  Schräge,  kannelierte  Füße.  Rücklehne  mit  kräftiger  Reliefschnitzerei:  Fratzengesicht  zwischen 
Akanthuswerk.  Deutsch.  Um  1700.  Höhe  92  cm,  Breite  36  cm,  Tiefe  35  cm. 

187  Stuhl.  Auf  vier  geschweiften  Füßen,  die  beiden  vorderen  in  Form  kräftiger  Voluten,  der  abgerundete,  gepol- 
sterte lederbezogene  Sitz.  Rücklehne  mit  reicher,  durchbrochener  Schnitzerei  — zwei  Karten  spielende  Männer 
zwischen  Akanthuswerk  — und  einem  als  Abschluß  dienenden,  querrechteckigen  Kästchen.  Eichenholz. 
Deutsch.  Um  1700.  Höhe  81  cm,  Breite  45  cm,  Tiefe  45  cm. 

188  Bauernstuhl.  Kannelierte,  schräggestellte  Füße.  Rücklehne  mit  Wappenkartusche  und  Wappentieren  in 
Reliefschnitzerei  sowie  herzförmigem  Ausschnitt.  Eichenholz.  Deutsch.  Frühes  18.  Jahrhundert.  Höhe 
87  cm,  Breite  45  cm,  Tiefe  38  cm. 

189  Bauernstuhl.  Mit  runden,  kannelierten,  schrägen  Füßen.  Rücklehne  mit  von  Krone  überhöhtem  Doppeladler 
und  Herzausschnitt.  Eichenholz.  Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Höhe  90  cm,  Breite  39  cm,  Tiefe  32  cm. 

190  Bauernstuhl.  Schrägstehende,  kannelierte  Füße.  Rücklehne  ausgeschnitten  mit  zwei  Vogelköpfen  und  Spi- 
ralenwerk. Eichenholz.  Deutsch.  18:  Jahrhundert.  Höhe  92  cm,  Breite  36  cm,  Tiefe  35  cm. 

191  Lehnstuhl.  Auf  vier  geschweiften,  durch  X-förmige  Leiste  verbundenen  Füßen  die  quadratische,  an  der  Stirn- 
seite geschweifte  Zarge.  'Gerade  Rücklehne,  Armlehne  auf  geschweiften  Armlehnstützen.  Füße,  Zarge  und 
Rücklehne  mit  Blumen  und  Rokaillen  in  Reliefschnitzerei.  Sitz,  Rücklehne  und  Armlehnen  gepolstert  mit 
moosgrünem,  späterem  Samt  bezogen.  Süddeutsch.  Um  1750.  Höhe  92  cm,  Breite  57  cm,  Tiefe  50  cm. 

Abbildung  Tafel  IX. 

192  Lehnstuhl.  Auf  vier  kurzen,  geschweiften  Füßen  der  fast  quadratische  Sitz,  gerade  Rücklehne,  Armlehne  auf 
geschweiften  Armlehnstützen.  Zarge  und  Rücklehne  mit  Blumen  und  Rokaillenwerk  in  Reliefschnitzerei. 
Sitz,  Rücklehne  undArmlehnen  gepolstert  mit  großblumigem,  buntfarbigem  Gobelin  bezogen.  Süddeutsch. 
Um  1750.  Höhe  110  cm,  Breite  75  cm,  Tiefe  60  crri. 

Abbildung  Tafel  IX. 

193  Hocker.  Auf  vier  geschweiften  Füßen  die  quadratische  Zarge.  ‘Sitz  gepolstert  mit  kupferrotem,  geblümtem, 
zerschlissenem  Seidendamast  bezogen.  Auf  Füßen  und  Zarge  reliefiertes  Rokaillen-  und  Blattwerk  in  Gold 
auf  weißem  Grund.  Deutsch.  Um  1750.  Höhe  48  cm,  Breite  44  cm,  Tiefe  44  cm. 

Abbildung  Tafel  IX. 

194  Lehnstuhl.  Füße,  Zarge,  Rücklehne  und  Armlehnen  geschweift.  Auf  Zarge  und  Rücklehne  reliefiertes  Blatt- 
und  Rokaillenwerk.  Sitz,  Rücklehne  und  Armlehnen  gepolstert  mit  grünem,  späterem  Samt  bezogen.  Süd- 
deutsch. 2.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  95  cm,  Breite  72  cm,  Tiefe  60  cm. 

Abbildung  Tafel  IX. 

195  Bauernstuhl.  Runde,  schräge  Füße.  Geschweifter  Sitz.  Rücklehne  mit  von  Krone  überhöhtem  Doppeladler, 

Jahrzahl  1786  und  Inschrift:  Johann  Thomas Eichenholz.  Deutsch.  Ende  18.  Jahrhunderts. 

Höhe  90  cm,  Breite  45  cm,  Tiefe  42  cm. 
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Einrichtungsgegenstände 

196  Kleine  Truhe.  Auf  vier  Kugelfüßen  der  querrechteckige  Kasten.  Auf  den  Seiten,  von  aufgelegtem,  ausgeschnit- 
tenem Spiralenwerk  gefaßt,  quadratische  Felder  mit  Rankenornamentik  in  eingelegtem  Holz.  Auf  dem  auf- 
klappbaren Deckel  zwei  vertiefte  Felder  und  Jahrzahl  1631.  Mit  altem  Beschlägewerk.  Fichtenholz.  Deutsch. 
1631.  Höhe  28  cm,  Breite  46  cm,  Tiefe  29  cm. 

Abbildung  Tafel  X. 

197  Kleine  Truhe.  Auf  Kugelfüßchen  der  querrechteckige,  an  den  vier  Ecken  abgeschrägte  Kasten.  Sockel  und 
Gesims  stark  ausladend.  Deckel  stark  profiliert,  von  Flammleisten  gefaßt.  Querrechtecke,  Quadrate  und  geo- 
metrische Ornamente  in  eingelegtem  Holz.  Stirnseite  aufziehbar,  im  Innern  Schublade.  Poliert.  Deutsch. 
Um  1650.  Höhe  22  cm,  Breite  32  cm,  Tiefe  21  cm. 

198  Spiegel.  Hochrechteckige  Grundform.  Breiter  Profilrahmen  mit  reliefiertem  Laub-  und  Akanthuswerk.  Fünf- 
seitiger, von  ähnlichen  Rahmen  gefaßter  Aufsatz  mit  heraldischer  Darstellung:  Wappentiere.  Öl  auf  Holz. 
Deutsch.  17.  Jahrhundert.  Höhe  51  cm,  Breite  36  cm. 

199  Lüster.  Mittelschaft  mit  vollrunder  Mittelkugel,  am  oberen  Ende  mit  Doppeladler.  In  einer  Etage  acht 
spiralenförmige  Arme  mit  Maskarons.  Flacher  Kerzenteller,  tulpenförmige  Tülle.  Für  elektrisches  Licht  mon- 
tiert. Messing.  Deutsch.  17.  Jahrhundert.  Höhe  75  cm,  Durchmesser  70  cm. 

200  Lüster.  Reichgekröpfter  Mittelschaft  mit  Henkel,  am  oberen  Ende  in  einem  Doppeladler  endigend,  in  zwei 
Etagen  je  sechs  Volutenarme  mit  graviertem  und  ausgeschnittenem  Laubwerk.  Flacher  Kerzenteller  mit 
tulpenförmiger  Tülle.  Für  elektrisches  Licht  montiert.  Messing.  Deutsch.  17.  Jahrhundert.  Höhe  85  cm, 
Durchmesser  82  cm. 

201  Laterne.  Sechsseitig,  nach  sechs  Seiten  verglast.  Vor  den  Kanten  vollrunde,  gedrehte  Säulen,  die  durch 
Blumengehänge  verbunden  sind.  Zweimal  eingezogenes,  sechsseitiges,  spitzzulaufendes  Dach  mit  Bekrönungs- 
knopf und  Hängering.  Messing  und  Eisenblech.  Deutsch.  Ende  17.  Jahrhunderts.  Höhe  65  cm. 

202  Zwei  Wandkonsolen.  Vollrundes  Früchtestück,  halbkreisförmige,  spätere  Deckplatte.  Lindenholz.  Braun 
gebeizt.  Deutsch.  Um  1700.  Höhe  25  cm,  Breite  23,5  cm. 

203  Zwei  Wandkonsolen.  Hochovale  Grundform.  Lebhaft  bewegtes  Spiralenwerk  in  kräftiger  Schnitzerei  mit 
sieben  Aufsatzplatten.  Spiegeleinsatz.  Lindenholz  vergoldet.  Deutsch.  Frühes  18.  Jahrhundert.  Höhe 
70  cm,  Breite  45  cm. 

204  Zwei  Wandleuchter.  Rückwand  mit  hochovalem  Spiegeleinsatz  zwischen  durchbrochenem  Blumen-  und  Ro- 
kaillenwerk.  S-förmiger  Leuchtarm.  Lindenholz  vergoldet.  Im  Geschmacke  des  frühen  18.  Jahrhunderts. 
Höhe  65  cm,  Breite  35  cm. 

205  Wandspiegel.  Hochovale  Grundform.  Rahmen  mit  Rokaillen  und  Blumen  in  zierlicher,  vollrunder  Schnitzerei. 
Symmetrische  Anordnung.  Spiegeleinsatz  beschädigt.  Lindenholz  vergoldet.  Deutsch.  Um  1730.  Höhe 
60  cm,  Breite  42  cm. 

206  Wandkonsole.  Lebhaft  bewegte  Rokaille  in  vollrunder  Schnitzerei ; geschweifte,  querrechteckige  Platte  Linden- 
holz vergoldet.  Um  1730.  Höhe  18  cm,  Breite  30  cm,  Tiefe  18  cm. 

207  Wandspiegel.  Rautenförmig.  Zwischen  Rokaillenwerk  in  durchbrochener  Schnitzerei  der  hochovale  Spiegel- 
einsatz. Lindenholz  vergoldet.  Deutsch.  1.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  37  cm,  Breite  48  cm. 

208  Wandkonsole.  Auf  durchbrochenem  Blumenwerk  die  querrechteckige,  geschweifte  Deckplatte.  Lindenholz 
vergoldet.  Deutsch.  1.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  10  cm,  Breite  15  cm. 

209  Zwei  Konsolen.  Zwischen  durchbrochenem  Rokaillenwerk  vollrunde  Rose.  Halbkreisförmige  Deckplatte. 
Lindenholz  vergoldet.  Deutsch.  1.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  11  cm,  Breite  20  cm,  Tiefe  10  cm. 

210  Zwei  Konsolen.  Auf  von  Rokaillen  umrahmtem  Blumenwerk  die  querrechteckige,  geschweifte  Platte.  Linden- 
holz vergoldet.  Deutsch.  1.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  17  cm,  Breite  22  cm,  Tiefe  10  cm. 

211  Zwei  Konsolen.  Auf  kräftiger,  vollrunder  Rokaille  mit  Spiegeleinsatz  die  halbkreisförmige  Deckplatte.  Linden- 
holz vergoldet.  Deutsch.  1.  Hälfte  18.  Jahrhunderts. 

212  Etagerenaufsatz.  Rückseite  hochrechteckig,  an  der  oberen  Seite  geschweift,  mit  Spiegeln  belegt.  Die  beiden 
Wangenseiten,  der  Aufsatz  der  Rückwand  mit  Ranken  und  Rokaillenwerk  in  vollrunder,  durchbrochener 
Schnitzerei.  Mit  drei  offenen  sammetbezogenen  Fächern.  Lindenholz  vergoldet.  Deutsch.  Um  1750.  Höhe 
105  cm,  Breite  72  cm,  Tiefe  30  cm. 

213  Rahmen.  Fast  quadratisch,  obere  Seite  gewellt.  Auf  den  Ecken  vollrundes  Rokaillewerk,  auf  den  Leisten 
Gitterwerk  und  Blattornamente  in  Tiefschnitt.  Der  Aufsatz  mit  Rosengehängen  und  Muschelwerk  in  durch- 
brochener, vollrunder  Schnitzerei.  Lindenholz  vergoldet  und  bemalt.  Süddeutsch.  1750.  Höhe  114  cm, 
Breite  80  cm. 
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214  Rahmen.  Fast  quadratisch,  obere  Seite  gewellt.  An  den  Ecken  Rokaillenornamente  in  vollrunder  Schnitzerei, 
auf  den  Leisten  Gitter-  und  Blattwerk  in  Tiefschnitt.  Lindenholz  vergoldet.  Zu  vorhergehender  Nummer 
gehörig.  Süddeutsch.  1750.  Höhe  98  cm,  Breite  80  cm. 

215  Wandkonsole.  Kräftiges  Rokaillen-  und  Akanthuswerk.  Quadratische,  geschweifte  Platte.  Lindenholz  ver- 
goldet. Deutsch.  Um  1750.  Höhe  20  cm,  Breite  13  cm. 

216  Wandkonsole.  Blumen-  und  Rokaillewerk  in  zierlicher,  durchbrochener  Schnitzerei.  Querrechteckige,  ge- 
schweifte Platte.  Lindenholz  vergoldet.  Deutsch.  Um  1750.  Höhe  24  cm,  Breite  35  cm,  Tiefe  24  cm. 

217  Kaminuhr.  — Religieuse.  Hochrechteckiger,  gewellter,  nach  drei  Seiten  verglaster  Kasten  auf  vier  kurzen 
Füßen,  mit  Pultdach,  das  ein  vollrunder,  auf  einer  Kugel  sitzender  Putto  krönt.  Kasten  mit  reicher  Blatt- 
und  Rankenornamentik  in  Boullearbeit  — Messingbronze  — auf  schwarzem  Grund.  — Uhrwerk.  Hersaut, 
Paris  1870.  Mit  Ergänzungen.  Mitte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  50  cm,  Breite  22  cm,  Tiefe  13  cm. 

Abbildung  Tafel  X. 

218  Kassette.  Querrechteckig,  Deckel  aufklappbar.  Auf  den  Seiten  in  fast  quadratischen  Feldern  Blumen  und 
Früchtestücke,  auf  dem  Deckel  in  Spitzovale  figürliche  Szene  in  Holzeinlegearbeit.  Schloß,  Henkel  und  Kanten 
mit  reichem,  geschnittenem  Beschlägewerk  in  Messing.  Poliert.  Deutsch.  2.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe 
22  cm,  Breite  39  cm,  Tiefe  27  cm. 

219  Rahmen.  Hochrechteckig.  Mit  Blumen  und  Muschelwerk  in  fast  vollrunder  Schnitzerei.  Lindenholz  vergoldet. 
Deutsch.  2.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  107  cm,  Breite  93  cm. 

220  Kleines  Kästchen.  Auf  vier  Scheibenfüßen  querrechteckiger  Sockel  mit  Schublade.  Auf  diesem  der  hoch- 
rechteckige, an  den  beiden  vorderen  Kanten  abgerundete,  eintürige  Kasten.  Leicht  überstehendes  Kranz- 
gesims, Pultdach.  An  den  abgerundeten  Kanten  und  über  der  Türe  Schubladen.  Türe  und  Schubladen  mit 
geometrischen  Ornamenten  in  eingelegtem  Holz  (Birkenmaser).  Poliert.  Deutsch.  2.  Hälfte  18.  Jahrhunderts. 
Höhe  44  cm,  Breite  38  cm,  Tiefe  24  cm. 

Abbildung  Tafel  X. 

221  Vier  kleine  Konsolen.  Auf  vollrundem  Blattornament  die  querovale,  geschweifte  Deckplatte.  Lindenholz 
vergoldet.  Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Höhe  7 cm,  Breite  15  cm. 

222  Zwei  Wandkonsolen.  Zwischen  Spiralen,  Rokaillen  und  Laubwerk  in  kräftiger  Schnitzerei  vollrunder  Putten- 
kopf, zwei  ovale  Spiegeleinsätze  und  vier  Aufsatzplatten.  Lindenholz  vergoldet.  Deutsch.  18.  Jahrhundert. 
Höhe  80  cm,  Breite  60  cm. 

223  Paravent.  Auf  zwei  kräftigen  Rokaillefüßen  der  hochrechteckige,  geschweifte  Rahmen.  Spiralen,  Rokaillen 
und  Blumen  in  Reliefschnitzerei.  Gold  auf  weißem  Grund.  Rahmenfüllung:  Auf  weißer  Seide  großstilisiertes 
Blumenstück  in  bunter  Seide.  Rahmen  im  Geschmacke  des  18. Jahrhunderts.  Höhe  145  cm,  Breite  80  cm 

224  Jardiniere.  Querovale  Grundform.  Auf  vier  Kugelfüßchen  das  leichtgewellte  Behältnis.  Dieses  in  Holz  mit 
Würfelmuster  in  eingelegtem  Holz.  Bronzegriffe,  Eierstab  usw.,  Blecheinsatz.  Französisch.  In  Rokoko- 
geschmack. Höhe  18  cm,  Breite  35  cm,  Tiefe  24  cm. 

225  Schatulle.  Querrechteckig,  mit  aufklappbarem  Deckel.  Inneneinrichtung:  Dreizehn  Fächer  verschiedener 
Größe.  Auf  dem  Deckel  in  querrechteckigem  Rahmen  Marinebild.  Birkenholz  poliert.  Um  1840.  Höhe  12  cm, 
Breite  35  cm,  Tiefe  26  cm. 

226  Kleines  Kästchen.  Auf  vier  Scheibenfüßchen  der  querrechteckige  Kasten,  Sockel  und  Gesims  leicht  ausladend, 
Pultdach.  Stirnseite  nach  vorn  aufklappbar.  Inneneinrichtung:  Zehn  größere  und  kleinere  Schubladen.  Mit 
Ergänzungen,  poliert.  Um  die  Mitte  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  34  cm,  Breite  27  cm,  Tiefe  24  cm. 

227  Lüster.  Gedrehte  Mittelstange,  in  einer  Etage  vier  sich  kreuzende,  auf  Spiralen  ruhende,  gerade  Arme.  Laub- 
und Spiralenwerk.  Für  elektrisches  Licht  montiert.  Schmiedeeisen.  2.  Hälfte  19.  Jahrhunderts.  Höhe  110  cm, 
Durchmesser  55  cm. 

228  Lüster.  Reich  verkröpfter  Mittelschaft  mit  zwei  flachen,  stark  ausladenden  Messingschalen.  Aus  der  unteren 
wachsen  zwischen  Spiralen  mit  reichem  Glasgehänge  sechs  Volutenarme,  aus  der  oberen  reiches  Rankenwerk. 
Für  elektrisches  Licht  montiert.  Glas.  Venetianisch.  Höhe  105  cm,  Durchmesser  70  cm. 

229  Nähschatulle.  Quereckiger  Kasten  mit  eingezogenen  Ecken.  Blumen,  figürliche  Szenen  und  Chinoiserien  in 
Silber  und  Gold  auf  schwarzem,  goldpunktiertem  Lackgrund.  Deckel  aufklappbar.  Inneneinrichtnng:  In  elf 
Fächern  vollständiges  in  Elfenbein  geschnitztes  Nähzeug.  Japan.  19.  Jahrhundert.  Höhe  17  cm,  Breite 
37  cm,  Tiefe  26  cm. 

Miniaturen 

230  Herrenbildnis.  Brustbild  en  face  nach  links.  In  schwarzer  Zeittracht  mit  weißem,  umgelegtem  Kragen.  Oval,  öl 
auf  Kupfer.  Deutsch.  Um  1600.  Höhe  4 cm,  Breite  3,4  cm.  In  Bronzerähmchen  mit  Schleife. 

231  Bildnis  eines  jungen  Mannes.  Brustbild,  fast  en  face  mit  lang  herabwallendem,  blondem  Haar.  Schwarzes 
Kostüm  mit  weißem  Spitzenkragen.  Oval,  öl  auf  Kupfer.  Deutsch.  Um  1620.  Höhe  5,7  cm,  Breite  4,2  cm. 
Ungerahmt. 
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232  Herrenbildnis.  Brustbild  en  face.  Braunes  Kostüm  mit  weißem  Spitzenkragen.  Oval.  Öl  auf  Kupfer. 
Deutsch.  Um  1620.  Höhe  7,5  cm,  Breite  5,8  cm.  Ungerahmt. 

233  Herrenbildnis.  Brustbild  en  face.  In  gelbem  Lederkoller  mit  Schnüren  und  weißem  Spitzenkragen.  Oval, 
öl  auf  Messing.  Deutsch.  Um  1620.  Höhe  4,2  cm,  Breite  3,7  cm.  In  ovalem,  vergoldetem  Holzrähmchen. 

234  Damenbildnis.  Brustbild  en  face.  In  schwarzem  Kleid  mit  goldener  Halskette,  weißem  Spitzenkragen  und 
Goldspitzenhaube.  Oval,  öl  auf  Weißblech.  Deutsch.  Um  1650.  Höhe  4,4  cm,  Breite  3,4  cm.  Ungerahmt. 

235  Bildnis  eines  älteren  Herrn.  Brustbild  en  face.  In  schwarzem,  goldverziertem  Kostüm  mit  weißem,  umgelegtem 
Spitzenkragen.  Rund,  öl  auf  Messing.  In  Elfenbeinkapsel.  Deutsch.  I.  Hälfte  17.  Jahrhunderts.  Durch- 
messer 3 cm. 

236  Herrenbildnis.  Brustbild  en  face  nach  rechts,  ln  Rüstung  mit  weißem  Kragen;  herabwallendes,  blondes  Haar. 
Oval.  Pergament.  Englisch.  Um  1660.  Höhe  5,5  cm,  Breite  4,5  cm.  Messingrähmchen. 

237  HI.  Hieronymus.  Vor  Teppichdraperie  sitzend  an  Tisch  mit  Büchern,  Totenschädel,  Globus  und  Sanduhr. 
Links  oben  bez.  P.  B.  1675.  Rund.  Pergament.  Deutsch.  1675.  Durchmesser  4,6  cm.  Ungerahmt. 

238  Herrenbildnis.  Brustbild  en  face.  In  Rüstung  mit  weißem  Spitzenjabot  und  roten  Bändern.  Oval,  öl  auf 
Kupfer.  Deutsch.  Um  1680.  Höhe  9,5  cm,  Breite  7,8  cm.  Ungerahmt. 

239  Der  Trommler.  Vor  Architekturhintergrund  stehender  Trommler  in  hellblauem,  gepufftem  Kostüm  und  rotem 
Federbarett.  Rechts  Lagerszene,  figürliche  Staffage.  Rechteckig.  Öl  auf  Kupfer.  Niederländisch.  Um  1700. 
Höhe  8,6  cm,  Breite  6,6  cm.  In  schwarzem  Metallrähmchen. 

240  Bildnis  eines  Fürsten.  Brustbild  en  face.  Rüstung  auf  rotem  Koller,  blaues  Ordensband,  weißes  Spitzenjabot. 
Hochrechteckig.  Elfenbein.  Deutsch.  I.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  3 cm,  Breite  2,3  cm.  Silberrähm- 
chen mit  Krone. 

241  Herrenbildnis.  Gürtelbild  en  face.  Die  Linke  in  die  Hüfte  gestützt.  Grüne  Weste,  grüne,  rot  abgeschlagene 
Jacke,  weißes  Halstuch.  Oval.  Auf  Pergament.  Deutsch.  Mitte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  6,3  cm,  Breite 
4,8  cm.  Einfaches  Bronzerähmchen. 

242  Bildnis  eines  alten  Mannes.  Brustbild.  Im  Profil  nach  links.  Bärtiger  Mann  mit  braunem  Mantel  und 
schwarzer  Mütze.  Nach  Rembrandt.  Oval,  öl  auf  Kupfer.  Deutsch.  Mitte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  9 cm, 
Breite  6,5  cm.  Ungerahmt. 

243  Bildnis  des  Gerbert  Ober  ....  Kniestück  stehend.  Schwarze  Samtweste,  grauer  Rock,  weiße  Halsbinde. 
Rechts  daneben  Wappen,  öl  auf  Pappe.  Rückwärts  bez.  Gerbert  Ober ....  1746.  Deutsch.  Mitte  18.  Jahr- 
hunderts. Höhe  9,7  cm,  Breite  6,7  cm.  Geschnitzter  Holzrahmen. 

Abbildung  Tafel  XII. 

244  Bildnis  eines  Fürsten.  Brustbild  en  face.  Blaugrauer,  goldgestickter  Samtrock  mit  blauem  Ordensband  und 
weißemSpitzenjabot.  Oval.  Elfenbein.  Französisch.  Um  1750.  Höhe  3,4  cm,  Breite  2,6  cm.  Einfaches 
Bronzerähmchen. 

245  Bildnis  eines  Fürsten.  Gürtelbild  en  face.  In  Rüstung,  darüber  weißer,  mit  gelben  Borten  gefaßter  Rock. 
Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  Um  1750.  Höhe  5 cm,  Breite  4,3  cm.  In  silbernem  Medaillonrähmchen. 

246  Bildnis  eines  Grafen  Bruhl.  Fast  Kniestück,  nach  rechts.  Stehend,  die  Linke  in  die  Hüfte  gestützt.  In  Rüstung, 
darüber  blauer,  verschnürter  Samtrock,  Spitzenjabot.  Hochrechteckig.  Elfenbein.  Deutsch.  1750.  Höhe 
7,5  cm,  Breite  6,5  cm.  Bronzerähmchen. 

247  Herrenbildnis.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  Brauner  Rock,  gelblichgrüne,  seidene  Weste,  Spitzenjabot. 
Oval.  Elfenbein.  Französisch.  Um  1750.  Höhe  4,6  cm,  Breite  3,7  cm.  Ungerahmt,  in  grünem  Lederetui. 

248  Bildnis  eines  Offiziers.  Brustbild  en  face.  Blauer,  goldverschnürter  Waffenrock.  Oval.  Deutsch.  Um  1760. 
Höhe  4,4  cm,  Breite  3,5  cm.  Bronzerähmchen. 

249  Herrenbildnis.  Sitzend.  Kniebild  im  Profil  nach  links.  Grüne  Weste,  blauer,  weißverschnürter  Rock  mit  Spitzen- 
vorstößen. Rechteckig.  Pergament.  Deutsch.  Um  1760.  Höhe  9,5  cm,  Breite  7,5  cm.  Bronzerähmchen. 

250  Damenbildnis.  Brustbild  en  face.  In  hoher  Frisur  mit  schwarz-weißem  Spitzentuch  um  Hals  und  Kopf.  Oval. 
Pergament.  Deutsch.  Um  1770.  Höhe  4 cm,  Breite  3,2  cm. 

251  Bildnis  eines  Offiziers.  Brustbild  en  face.  Roter  Waffenrock,  blaue  Weste,  Spitzenjabot,  Dreispitz.  Rechts 
oben  Wappen.  Oval.  Pergament.  Deutsch.  Um  1770.  Höhe  3,3  cm,  Breite  2,6  cm.  Messingrähmchen. 

252  Herrenbildnis.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  Gelbbrauner  Rock,  weißer  Kragen  mit  Spitzenjabot.  Oval. 
Elfenbein.  Deutsch.  Um  1770.  Höhe  4,2  cm,  Breite  3,5  cm.  Bronzerähmchen. 

253  Bildnis  eines  Grafen  von  Schönborn.  Brustbild  en  face.  In  schwarzem  Kostüm  mit  Kreuz  und  weißem  Spitzen- 
kragen. Allongeperücke.  Oval,  öl  auf  Weißblech.  Deutsch.  Uml770.  Höhel0,5cm,  Breite8,5cm.  Ungerahmt. 

254  Bildnis  eines  Grafen  von  Schönborn.  Brustbild  en  face.  Allongeperücke.  In  braunem,  goldornamentiertem 
Kostüm  mit  Ordensband.  Öl  auf  Weißblech.  Oval.  Deutsch.  Uml770.  Höhe  1 1 cm,  Breite  8,5  cm.  Ungerahmt. 
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255  Herrenbildnis.  Brustbild  im  Profil  nach  links.  Blaugrüner  Rock,  weißes  Spitzenjabot.  Rund.  Auf  Pergament. 
Deutsch.  Um  1770.  Durchmesser  4,5  cm.  Rotes  Lederetui,  ungerahmt. 

256  Bildnis  einer  Dame.  Brustbild  en  face.  Blaues  Kleid  mit  weißem  Spitzenkragen,  weiße  Spitzenhaube.  Oval. 
Papier.  Deutsch.  Um  1780.  Höhe  3,7  cm,  Breite  2,7  cm.  Goldbronzerähmchen. 

257  Herrenbildnis.  Brustbild  en  face  nach  links.  Blauer  Rock,  weißseidene  Weste,  weißes  Spitzenjabot.  Oval. 
Elfenbein.  Deutsch.  II.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  4 cm,  Breite  3,5  cm.  Goldbronzerähmchen. 

258  Herrenbildnis.  Brustbildnis  en  face.  In  rotviolettem  Rock,  blauer  Weste,  weißem  Spitzenjabot.  Oval.  Elfen- 
bein. Deutsch.  II.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  3,2  cm,  Breite  2,6  cm.  Ungerahmt,  in  Lederetui. 

259  Herrenbildnis.  Brustbild  en  face.  Graublauer,  goldornamentierter  Rock,  weißes  Spitzenjabot.  Oval.  Papier. 
Deutsch.  II.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  3,7  cm,  Breite  3 cm.  Gefaßt. 

260  Herrenbildnis.  Fast  Hüftbild  en  face.  Roter  Rock  mit  schwarzen  Aufschlägen,  weißes  Spitzenjabot.  Oval. 
Elfenbein.  Deutsch.  II.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  6,2  cm,  Breite  5 cm.  Holzrähmchen. 

261  Herrenbildnis.  Brustbild  en  face.  Blauer,  goldverschnürter  Rock,  rote  Weste,  weißes  Spitzenjabot.  Oval. 
Elfenbein.  Deutsch.  II.  Hälfte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  3,7  cm,  Breite  3 cm.  Bronzerähmchen. 

262  Bildnis  einer  Dame.  Kniebild  en  face.  Sitzend,  in  der  Linken  Schäferstab.  In  meergrünem  Kleid  mit  weißem 
Spitzenbesatz  und  schwarzem  Seidenüberwurf.  Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  II.  Hälfte  18.  Jahrhunderts. 
Höhe  6 cm,  Breite  4,2  cm.  Hochovaler,  gewellter  Spiegelrahmen.  12,5  x 8 cm. 

263  Herrenbildnis.  Brustbild  en  face.  Schwarzer  Rock,  gelbe  Weste,  weiße  Halsbinde.  Links  unten  bez.  J.  Bergl. 
pinx.  a Wien.  1794.  Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  Ende  18.  Jahrhunderts.  Höhe  10  cm,  Breite  8,4  cm.  Holz- 
rähmchen. 

Abbildung  Tafel  XL 

264  Bildnis  des  Kurfürsten  Karl  Theodor  von  Bayern.  Fast  Kniestück,  stehend,  en  face  nach  rechts.  In  Rüstung, 
darüber  Hermelin  und  rotes  Ordensband.  Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  Ende  18.  Jahrhunderts.  Höhe  7,2  cm, 
Breite  6,2  cm.  Bronzerähmchen. 

Abbildung  Tafel  XL 

265  Bildnis  des  Kurfürsten  Karl  Theodor  von  Bayern.  Brustbild  en  face.  Vor  Teppichdraperie.  In  Hermelinmantel 
mit  Ordenskette.  Querrechteckig.  Pergament.  Deutsch.  Ende  18.  Jahrhunderts.  Höhe  5 cm,  Breite 
6,2  cm.  Bronzerähmchen. 

266  Bildnis  der  Gemahlin  des  Kurfürsten  Karl  Theodor  von  Bayern,  Elisabeth  Auguste  (?).  Brustbild  en  face.  In 
braunem  Kleid,  weiße  Spitzenhaube  an  schwarzem  Spitzenband.  Oval.  Pergament.  Deutsch.  Ende 
18.  Jahrhunderts.  Höhe  3,4  cm,  Breite  3 cm. 

267  Bildnis  der  Gemahlin  des  Kurfürsten  Karl  Theodor  von  Bayern,  Elisabeth  Auguste.  Hüftbild  en  face.  In 
Brokatkleid  mit  Spitzenärmeln;  roter,  hermelingefütterter  Mantel.  Querrechteckig.  Pergament.  Deutsch. 
Um  1780.  Höhe  5 cm,  Breite  6,2  cm.  Bronzerähmchen. 

268  Bildnis  der  Gemahlin  des  Kurfürsten  Karl  Theodor  von  Bayern,  Elisabeth  Auguste.  Fast  Hüftbild.  In  Brokat- 
kleid mit  Spitzenbesatz,  darüber  Hermelinmantel.  Vor  Architekturhintergrund.  Gegenstück  zu  Nummer  265. 
Querrechteckig.  Pergament.  Deutsch.  Ende  18.  Jahrhunderts.  Höhe  5 cm,  Breite  6,2  cm.  Bronze- 
rähmchen. 

269  Bildnis  des  Kurfürsten  Max  III.  Joseph  von  Bayern  (1726 — 1777).  Brustbild  en  face.  In  der  Uniform  eines 
Generals  der  Infanterie,  rotes  Ordensband.  Oval.  Pergament.  Deutsch.  Ende  18.  Jahrhunderts.  Höhe 
4,5  cm,  Breite  3,4  cm.  Holzrahmen. 

270  Bildnis  des  Kurfürsten  Max  III.  Joseph  von  Bayern  (1726 — 1777).  Brustbild  en  face  nach  rechts.  In  Rüstung, 
mit  rotem  und  blauem  Ordensband.  Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  Ende  18.  Jahrhunderts.  Höhe  3,2  cm, 
Breite  2,5  cm.  Goldrähmchen  mit  Perlen  (zwei  fehlen). 

Abbildung  Tafel  XII. 

271  Bildnis  des  Kurfürsten  Max  III.  Joseph  von  Bayern  (1726 — 1777).  Hüftbild  en  face.  In  blauer  goldverschnürter 
Uniform,  Orden.  Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  Ende  18.  Jahrhunderts.  Höhe  8,5  cm,  Breite  7 cm.  Schwarzer 
Holzrahmen. 

272  Herrenbildnis.  Brustbild  en  face.  Schwarzer  Rock  mit  geblümtem  Kragentuch  und  weißer  Halsbinde.  Rund. 
Elfenbein.  Deutsch.  Ende  18.  Jahrhunderts.  Durchmesser  5,6  cm.  Bronzerähmchen. 

273  Bildnis  eines  preußischen  Prinzen.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  Grüner  Rock,  weißer  Kragen  mit  Spitzen- 
jabot. Roter  Adlerorden.  Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  Ende  18.  Jahrhunderts.  Höhe  5,4  cm,  Breite  4,2  cm. 
Bronzerähmchen. 

274  Bildnis  einer  Dame.  Hüftbild  en  face.  Vor  Architekturhintergrund.  In  blauem  Kleid  mit  rotem  Überwurf. 
Oval.  Pergament.  Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Höhe  7 cm,  Breite  5,3  cm.  In  schwarzer,  flacher  Beindose. 
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275  Damenbildnis.  Brustbild  en  face.  Weißes  Kleid.  Lang  herabwallendes,  leicht  gepudertes  Haar  mit  blauem 
Band.  Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Höhe  5 cm,  Breite  4 cm.  In  grünem  Lederetui. 

Abbildung  Tafel  XII. 

276  Herrenbildnis.  Brustbild  en  face.  Braungrüner  Rock,  rote  Weste,  weißes  Spitzenjabot.  Oval.  Elfenbein. 
Deutsch.  Spätes  18.  Jahrhundert.  Höhe  3 cm,  Breite  2,5  cm.  Bronzerähmchen. 

277  Herrenbildnis.  Brustbild  en  face,  schwarzer  Rock  mit  hohem  Kragen,  weiße  Halsbinde.  Rechts  bez.  S.  Drach. 
Oval.  Papier.  Höhe  5,5  cm,  Breite  4,5  cm.  Ungerahmt. 

278  Herrenbildnis.  Brustbild  en  face.  Schwarzer  Rock  mit  hohem  Kragen,  weißes  Halstuch.  Rechts  seitlich  bez.: 
Elise  Winkler.  Hochrechteckig.  Höhe  5,5  cm,  Breite  4,4  cm.  In  schwarzem  Lederetui,  Bronzerähmchen. 

279  Bildnis  eines  bayer.  Generals.  Hüftbild  en  face.  In  bayer.  Generalsuniform  mit  Orden.  Oval.  Elfenbein. 
Deutsch.  Um  1800.  Höhe  8,2  cm,  Breite  6,8  cm,  Ungerahmt. 

280  Bildnis  eines  Abtes.  Hüftbild  en  face.  Sitzend.  In  schwarzem  Talar,  mit  Ring  und  Kreuz.  Oval.  Pergament. 
Deutsch.  Um  1800.  Höhe  7,7  cm,  Breite  6,2  cm.  Holzrähmchen. 

281  Bildnis  eines  Geistlichen.  Brustbild  en  face.  In  schwarzem  Talar  mit  päpstlichem  Orden  an  blauem  Ordens- 
band. Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  Um  1800.  Höhe  5,5  cm,  Breite  4,6  cm.  Ungerahmt. 

282  Familienbild.  Vor  Architekturhintergrund  junge  Dame,  die  ihrem  Kind  die  Brust  gibt,  neben  ihr  zwei  spielende 
Kinder.  Rund.  Elfenbein,  gesprungen.  Deutsch.  Um  1800.  Durchmesser  5,5  cm.  Bronzerähmchen. 

283  Bildnis  eines  Geistlichen.  Hüftbild  en  face.  In  schwarzem  Talar  mit  blauem  Krügelchen  und  schwarzem 
Käppchen.  Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  Um  1800.  Höhe  6,5  cm,  Breite  5 cm.  Ungerahmt. 

284  Damenbildnis.  Hüftbild  en  face.  In  himbeerfarbenem  Hängekleid  mit  weißer  Miederbluse.  Im  schwarzen, 
gelockten  Haar  Perlenkette.  Rechteckig.  Elfenbein.  Französisch.  Um  1800.  Höhe  5,4  cm,  Breite  4,1  cm. 
In  Bronzerähmchen. 

285  Bildnis  eines  geistlichen  Würdenträgers.  Hüftbild  en  face.  In  weißer  Spitzenalbe  mit  rotviolettem  Schulter- 
kragen und  Kreuz.  Rund.  Elfenbein.  Deutsch.  Um  1800.  Durchmesser  5,5  cm.  Ungerahmt. 

286  Bildnis  des  Freiherrn  Karl  Theodor  von  Dalberg  (1744 — 1817),  Kurfürst  von  Mainz.  Fast  Hüftbild  en  face. 
In  schwarzem  Rock  mit  Kreuz  an  rotem  Bande,  Orden.  Rund.  Elfenbein.  Deutsch.  Um  1800.  Durchmesser 
6,7  cm.  Als  Deckel  einer  schwarzen  Beindose. 

Abbildung  Tafel  XI. 

287  Bildnis  Friedrich  Wilhelm  III.  von  Preußen  (1770 — 1840).  Brustbild  en  face.  Dunkelblauer  Uniformrock  mit 
rotem  Brustlatz.  Schwarzer  Adlerorden.  Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  Um  1810.  Höhe  6 cm,  Breite  5 cm. 
Bronzerähmchen. 

288  Bildnis  Friedrich  Wilhelms  III.  von  Preußen  (1770 — 1840).  Brustbild  en  face.  In  schwarzem  Rock  mit  roten 
Aufschlägen,  schwarzes  Halstuch.  Roter  Adlerorden.  Oval.  Deutsch.  Um  1810.  Höhe  3 cm,  Breite  2,2  cm. 
In  Goldrähmchen  mit  Perlen  besetzt. 

289  Bildnis  einer  älteren  Frau.  Brustbild  en  face.  Blaues  Kleid  mit  weißem  Brusttuch,  weiße  Spitzenhaube.  Oval. 
Elfenbein.  Deutsch.  Frühes  19.  Jahrhundert.  Höhe  5,3  cm,  Breite  4,3  cm.  Flolzrähmchen. 

290  Zwei  Damenbildnisse,  a)  Brustbild  en  face.  Weiße  Tüllbluse  mit  großem  Dekollete.  — b)  Brustbild  en  face. 
Braunes  Kleid  mit  weißem  Rüschenkragen,  blaue  Mütze.  Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  Frühes  19.  Jahrhundert. 
Höhe  6,3  cm,  Breite  5,5  cm.  Schwarzer  Holzrahmen. 

291  Bildnis  einer  älteren  Frau.  Brustbild  en  face.  Grüne  Bluse  mit  weißem  Kragen,  Goldhaube.  Rund.  Elfen- 
bein. Deutsch.  Frühes  19.  Jahrhundert.  Durchmesser  5 cm.  Bronzerähmchen. 

292  Bildnis  einer  jungen  Dame.  Hüftbild  en  face.  In  weißem  Hängekleid  mit  violettem  Überwurf.  Oval.  Elfen- 
bein. Deutsch.  Frühes  19.  Jahrhundert.  Höhe  8 cm,  Breite  6 cm.  Bronzerähmchen. 

293  Herrenbildnis.  Hüftbild  en  face.  Schwarzer  Rock,  weiße,  blaugestreifte  Weste,  schwarzes  Halstuch.  Oval. 
Elfenbein.  Deutsch.  Frühes  19.  Jahrhundert.  Höhe  6,2  cm,  Breite  5 cm.  Bronzerähmchen. 

Abbildung  Tafel  XI. 

294  Bildnis  einer  jungen  Dame.  Kniestück  en  face,  sitzend  neben  Tischchen.  Schwarzes  Hängekleid  mit  blauem 
Gürtel.  Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  Frühes  19.  Jahrhundert.  Höhe  7,5  cm,  Breite  6,5  cm.  Bronzerähmchen. 

Abbildung  Tafel  XI. 

295  Bildnis  einer  jungen  Dame.  Fast  Kniestück.  In  weißem  Hängekleid  mit  braungelbem  Überwurf.  Parkland- 
schaft. Oval.  Elfenbein.  Auf  der  Rückseite:  Chev.  de  Barde  Pinx. . . . London.  Frühes  19.  Jahrhundert' 
Höhe  8,5  cm,  Breite  6,5  cm.  Bronzerähmchen. 

296  Bildnis  des  Erzherzogs  Kairl  Ludwig  Johann  von  Österreich  (1771 — 1847).  Brustbild  en  face  nach  links.  Blauer 
Rock  mit  rotem  Kragen ; rot-weißes  Ordensband,  weißes  Spitzenjabot.  Orden.  Oval.  Pergament.  Deutsch. 
Frühes  19.  Jahrhundert.  Höhe  6,4  cm,  Breite  5,3  cm.  In  rotem  Lederetui. 
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297  Bildnis  Ferdinands  Baptista  von  Schill  (1776 — 1809).  Fast  Hüftbild  en  face.  Grüne  Uniform  mit  Goldschnüren 
und  schwarzem  Kragen.  Achtseitig.  Elfenbein.  Deutsch.  Frühes  19.  Jahrhundert.  Höhe  6 cm,  Breite 
4,6  cm.  Bronzerähmchen. 

Abbildung  Tafel  XII. 

298  Herrenbildnis.  Fast  Kniestück  en  face.  Junger  Herr  sitzend,  auf  einen  Tisch  gestützt,  mit  Buch.  Blauer 
Anzug,  weiße  Halsbinde.  Rechts  seitlich  bez.:  P.  A.  Mayr  zu  Augsburg  1802.  Oval.  Elfenbein.  Höhe  9 cm, 
Breite  6,5  cm.  Bronzerähmchen. 

299  Herrenbildnis.  Fast  Hüftbild  en  face.  Junger  Mann  in  grünem,  mit  grauem  Pelz  verbrämtem  Rock,  weiße 
Halsbinde.  Rechts  seitlich  bez.:  P.  Mayr  Augsburg  1814.  Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  1814.  Höhe  6 cm, 
Breite  6,7  cm.  Ungerahmt. 

300  Junge  Dame  mit  Kind.  Vor  Architekturhintergrund  junge  Frau,  auf  dem  Schoße  ein  kleines  Kind,  dem  sie 
aus  einer  Tasse  zu  trinken  gibt.  Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  Frühes  19.  Jahrhundert.  Arbeit  des  P.  A.  Mayr 
Augsburg.  Höhe  9,5  cm,  Breite  7 cm.  Bronzerähmchen. 

301  Bildnis  Napoleons  als  Konsul.  Brustbild  en  face.  Blauer,  goldornamentierter  Rock,  weißes  Spitzenjabot. 
Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  Um  1820.  Höhe  6,6cm,  Breite  5,6cm.  Messingrähmchen. 

Abbildung  Tafel  XI. 

302  Herrenbildnis.  Brustbild  en  face.  Blauer  Rock,  gelbe  Weste,  schwarzes  Halstuch.  Oval.  Pergament. 
Deutsch.  Um  1820.  Höhe  9cm,  Breite  7,5  cm.  Messingrähmchen. 

303  Bildnis  einer  Dame  in  Trauer.  Fast  Kniestück  en  face.  In  schwarzer  Kleidung  mit  Kopftuch.  Hochrechteckig. 
Elfenbein.  Deutsch.  Um  1840.  Höhe  10  cm,  Breite  6,5  cm.  Rotes  Samträhmchen. 

304  Blumenstilleben.  Auf  Moosboden  Rosenblüte  und  Rosenknospe.  Aus  der  Blüte  schlüpft  ein  kleiner  Engel. 
Rechts  unten  Inschrift:  ä la  Beauti.  Fast  quadratisch.  Pergament.  Deutsch.  Umij1840.  Höhe  4,4  cm, 
Breite  3,7  cm.  Goldbronzerähmchen. 

305  Damenbildnis.  Brustbild  en  face.  Rotviolettes  Hängekleid  mit  rundem  Halsausschnitt.  Rund.  Elfenbein. 
Deutsch.  I.  Hälfte  19.  Jahrhundert.  Durchmesser  4,6  cm.  Ungerahmt.  In  rotem  Lederetui. 

Abbildung  Tafel  XII. 

306  Bildnis  eines  Offiziers.  Brustbild  en  face.  In  grüner  Uniform.  Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  I.  Hälfte  19.  Jahr- 
hundert. Höhe  5,5  cm,  Breite  4,5  cm.  Bronzerähmchen. 

Abbildung  Tafel  XII. 

307  Bildnis  Alexander  von  Humbolds  (1769 — 1859).  Brustbild  en  face.  In  schwarzem  Rock  mit  weißer  Hals- 
binde. Oval.  Elfenbein,  seitlich  gesprungen.  Deutsch.  I.  Hälfte  19.  Jahrhundert.  Höhe  8 cm,  Breite  6,2  cm. 
Bronzerähmchen. 

308  Damenbildnis.  Hüftbild  en  face.  Blaues  Kleid  mit  grünen  Schleifen,  Federhut.  Im  Geschmack  des  18.  Jahr- 
hundert. Rund.  Elfenbein.  Mitte  19.  Jahrhundert.  Durchmesser  5,7  cm.  Bronzerähmchen. 

309  Damenbildnis.  Brustbild  en  face.  Miederkleid,  hohe  Frisur  mit  blauem  Band.  Im  Geschmack  des  18.  Jahr- 
hundert. Oval.  Elfenbein.  Mitte  19.  Jahrhundert.  Höhe  6 cm,  Breite  4,2  cm.  Bronzerähmchen. 

310  Herrenbildnis.  Hüftbild  en  face.  Blauer  Rock  mit  roten  Aufschlägen.  Oval.  Elfenbein.  Mitte  19.  Jahr- 

hundert. Höhe  5,5  cm,  Breite  4,5  cm.  Bronzerähmchen. 

311  Herrenbildnis.  Brustbild  en  face.  Schwarzer  Rock,  weiße  Halsbinde.  Oval.  Elfenbein.  Mitte  19.  Jahr- 

hundert. Höhe  5 cm,  Breite  3,5  cm.  Ungerahmt. 

312  Bildnis  einer  jungen  Dame.  Brustbild  en  face.  Schwarzes  Spitzenkleid,  roter  Überwurf.  Links  seitlich  un- 
deutlich signiert.  Oval.  Elfenbein.  Mitte  19.  Jahrhundert.  Höhe  6,5  cm,  Breite  4,8  cm.  Bronzerähmchen. 

313  Bildnis  eines  jungen  Mädchens.  Brustbild  en  face.  Braune  Miederbluse,  blaues  Halstuch,  Goldhaube  mit 
Spitzenbesatz.  Rund.  Elfenbein.  Mitte  19.  Jahrhundert.  Durchmesser  4,5  cm.  Bronzerähmchen. 

314  Bildnis  eines  Offiziers.  Hüftbild  en  face.  In  bayerischer  Chevaulegeruniform.  Hochrechteckig.  Elfenbein. 
Deutsch.  Mitte  19.  Jahrhundert.  Höhe  4,5  cm,  Breite  3,5  cm.  Bronzerähmchen. 

315  Herrenbildnis.  Brustbild  en  face.  Blauer  Rock,  weiße  Weste,  ebensolche  Halsbinde.  Auf  der  Rückseite 
Monogramm  und  Umschrift.  Rund.  Pergament.  Deutsch.  Mitte  19.  Jahrhundert.  Durchmesser  6 cm. 
Bronzerähmchen. 

316  Bildnis  der  Baronesse  von  Stein.  Hüftbild  en  face.  Rotes  Kleid  mit  Spitzenbesatz,  schwarzer  Überwurf,  Kopf- 
tuch. Hochrechteckig.  Elfenbein.  Deutsch.  Mitte  19.  Jahrhundert.  Höhe  3,6  cm,  Breite  3 cm.  Unter  Glas. 

317  Herrenbildnis.  Hüftbild  en  face.  In  schwarzem  Rock,  weiße  Halsbinde.  Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  Mitte 
19.  Jahrhundert.  Höhe  7 cm,  Breite  5,6  cm.  Bronzerähmchen. 

318  Bildnis  eines  alten  Herrn.  Brustbild  en  face.  Blauer  Rock,  weiße  Weste,  weißes  Halstuch.  Oval.  Elfenbein. 
Deutsch.  Mitte  19.  Jahrhundert.  Höhe  5,8  cm,  Breite  4,5  cm.  Holzrähmchen. 
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319  Damenbildnis.  Brustbild  en  face.  Dunkelviolettes  Kleid  mit  weißem  Schleier,  Blumenhut.  Rund.  Deutsch. 
Mitte  19.  Jahrhundert.  Durchmesser  4,5  cm.  Auf  dem  Deckel  einer  runden  Schildpattdose. 

320  Damenbildnis.  Brustbild  en  face.  Schwarzes  Kleid,  schwarzes  Barett  mit  Feder.  Oval.  Elfenbein.  Deutsch. 
Mitte  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  6,2  cm,  Breite  5 cm.  In  rotem  Lederetui. 

Abbildung  Tafel  XII. 

321  Bildnis  König  Ludwigs  I.  von  Bayern  (1786 — 1868).  Hüftbild  en  face,  ln  der  Uniform  eines  bayerischen 
Generals.  Mit  Orden.  Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  Mitte  19.  Jahrhundert.  Höhe  7 cm,  Breite  5,5  cm. 
Holzrähmchen. 

322  Interieur.  Gotische  Hallenkirche.  Reiche  figürliche  Staffage.  Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  Höhe  6 cm» 
Breite  4,5  cm.  Bronzerähmchen. 

323  Herrenbildnis.  Brustbild  oval.  In  Rüstung,  darüber  roter  Rock  mit  weißem  Schnürenwerk,  weißes  Spitzen- 
jabot. Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  Höhe  3,2  cm,  Breite  2,7  cm.  In  Filigranrähmchen. 

324  Damenbildnis.  Brustbild  en  face.  Brokatkleid  mit  Spitzen,  hohe,  leicht  gepuderte  Frisur  mit  blauem  Band. 
Oval.  Elfenbein.  19.  Jahrhundert.  Höhe  4,5  cm,  Breite  3,5  cm.  Goldrähmchen  mit  Perlen  (zwei  fehlen). 

Abbildung  Tafel  XII. 

325  Damenbildnis.  Brustbild  en  face.  Weißes  Spitzenkleid,  hohe  Frisur  mit  hellblauem  Band.  Im  Geschmack  des 
18.  Jahrhunderts.  Oval.  Elfenbein.  19.  Jahrhundert.  Höhe  6,5  cm,  Breite  5 cm.  Bronzerähmchen. 

326  Bildnis  einer  Dame.  Hüftbild  en  face.  Blaues  Kleid  mit  Spitzenbesatz.  Hohe  Frisur  mit  roten  Bändern. 
Im  Geschmack  des  18.  Jahrhunderts.  Rund,  Elfenbein.  19.  Jahrhundert.  Durchmesser  4,6  cm.  Messing- 
rahmen. 

327  Damenbildnis.  Brustbild  en  face.  Weißes  Kleid.  In  der  hohen  Frisur  blaues  Band.  Im  Geschmack  des 

18.  Jahrhunderts.  Oval.  Elfenbein.  19.  Jahrhundert.  Höhe  6 cm,  Breite  5,2  cm.  Bronzerähmchen. 

328  Bildnis  des  Fürsten  Klemens  Lothar  von  Metternich  (1773 — 1859).  Brustbild  en  face,  ln  schwarzem  Rock 
mit  silberverziertem  Kragen,  grünem  Überwurf  und  rotem  Ordensband.  Oval.  Elfenbein.  19.  Jahrhundert. 
Höhe  6,7  cm,  Breite  5,6  cm.  Holzrähmchen. 

329  Bildnis  eines  jungen  Mädchens.  Hüftbild  en  face,  sitzend.  Weißes  Tüllkleid,  rote  Halskette.  Auf  der  Rück- 
seite bez.  Chev.  de  Barde  Pinx.  London.  Oval.  Elfenbein.  19.  Jahrhundert.  Höhe  6,5  cm,  Breite  5 cm. 
Bronzerähmchen. 

330  Damenbildnis.  Brustbild  en  face.  Fraisefarbenes  Kleid,  im  Haar  blaues  Band.  Oval.  Elfenbein.  19.  Jahr- 
hundert. Höhe  3,2  cm,  Breite  2,5  cm.  Goldrähmchen  mit  Perlen. 

Abbildung  Tafel  XII. 

331  Ludwig  XVI.  mit  Gemahlin  und  Dauphin.  Brustbild  im  Profil  nach  rechts.  Rund.  Elfenbein.  19.  Jahr- 
hundert. Durchmesser  6,6  cm.  Holzrähmchen. 

332  Maskenbild.  Domino,  Türkin,  zwei  Pierrettes,  kleiner  Mohr.  Querrechteckig.  Elfenbein.  19.  Jahrhundert. 
Höhe  5,5  cm,  Breite  7 cm.  Bronzerähmchen. 

333  Bildnis  der  Gräfin  von  Schellenberg.  Fast  Kniestück  en  face.  Blaues  Kleid,  graue  Jacke,  schwarzes  Feder- 
barett. Oval.  Elfenbein.  19.  Jahrhundert.  Höhe  5 cm,  Breite  4 cm.  Bronzerähmchen. 

334  Damenbildnis.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  Blaues  Mieder,  weißes  Kleid.  Perlen  um  Hals  und  im  Haar. 
Rund.  Elfenbein.  19.  Jahrhundert.  Durchmesser  5,4  cm.  Ungerahmt. 

335  Das  Konzert.  Dame  am  Spinett  und  Flöte  spielender  Herr.  Im  Geschmack  des  18.  Jahrhunderts.  Quer- 
rechteckig. Elfenbein.  19.  Jahrhundert.  Höhe  5,5  cm,  Breite  7,5  cm.  Bronzerähmchen. 

336  Bildnis  eines  jungen  Mädchens.  Fast  Kniestück  en  face.  Sitzend  an  Tisch  mit  Blumen.  Blauer  Rock,  violettes 
Mieder,  braunrotes  Miedertuch.  Rund.  Elfenbein.  19.  Jahrhundert.  Durchmesser  7 cm.  Holzrähmchen. 

337  Herrenbildnis.  Brustbild  im  Profil  nach  rechts.  Weiß-blau  gepufftes  Kostüm,  weißer  Halskragen.  Rechts 
seitlich  bez.  Sully.  Rund.  Elfenbein.  Beschädigt.  19.  Jahrhundert.  Durchmesser  6,5  cm.  Bronzerähmchen. 

338  Damenbildnis.  Brustbild  en  face.  Braunes  Kleid  mit  Spitze.  Hohe  Frisur.  Rund.  Elfenbein.  19.  Jahr- 
hundert. Durchmesser  2,1  cm.  Unter  Glas. 

339  Bildnis  eines  Fürsten.  Brustbild  en  face.  Weißer  Uniformrock  mit  blauem  Kragen  und  rotem  Ordensband. 
Oval.  Elfenbein.  Deutsch.  19.  Jahrhundert.  Höhe  2,3  cm,  Breite  1,6  cm.  Bronzerähmchen. 

340  Damenbildnis.  Hüftbild  en  face.  Weißes  Spitzenkleid  mit  blauer  Schärpe.  Federnhut.  Oval.  Elfenbein. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  5,7  cm,  Breite  5 cm.  Holzrähmchen. 

341  Herrenbildnis.  Brustbild  en  face.  Blauer  Rock,  weiße  Halsbinde.  Oval.  Elfenbein.  19.  Jahrhundert.  Höhe 
4,2  cm,  Breite  3,3  cm.  Bronzerähmchen. 

342  Bildnis  eines  jungen  Mädchens.  Brustbild  en  face.  In  Schäferinnentracht.  Emailmalerei.  19.  Jahrhundert. 
Höhe  3,7  cm,  Breite  3,2  cm.  Ungerahmt. 
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Gemälde 

Belgische  Schule 

I.  Hälfte  17.  Jahrhundert. 

(In  der  Art  des  Comelis  de  Vos.) 

343  Bildnis  Wilhelm  des  Schweigsamen  von  Oranien.  Brustbild,  en  face  leicht  nach  rechts,  ln  Rüstung  mit 
Spitzenkragen,  öl  auf  Holz.  75  x 52  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  XVI. 

Späterer  Nachahmer  des  Niclas  Berchem 

344  Viehherde.  Bergige  Landschaft.  Am  Ufer  des  breiten  Flusses  heimziehende  Viehherde  und  Schafe  mit  Hirten. 
Links  unten  bez.  Berchem  /.  öl  auf  Holz.  43  x 59  cm.  Goldrahmen. 

Antonio  Allegri-Correggio 

Zugeschrieben. 

345  Vermählung  der  hl.  Katharina.  Madonna  sitzend,  auf  dem  Schoße  das  Kind.  Dieses  steckt  der  vor  ihm 
knienden  hl.  Katharina  den  Ring  an  den  Finger.  Rechts  im  Hintergrund  hl.  Joseph,  öl  auf  Leinwand. 
95  x 73  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  XXII. 

Lucas  Cranach  d.  jüngere 

1515—1586. 

346  Porträt  des  Ansbacher  Rates  Andreas  Musman.  Gürtelbild  en  face.  Vor  blaugrauem  Hintergrund  bärtiger 
Mann  in  schwarzer  Zeittracht  mit  Barett.  In  der  Linken  hält  er  einen  Brief  mit  Inschrift:  Andreas  Musman 
M.  H.  S.  A.Z.  G.  13.  K.  60.  Rechts  oben:  Aetatis  suae  35.  1560.  Öl  auf  Holz.  82  x 60  cm.  Goldrahmen, 
cfr.  Heller  Joseph,  Lucas  Cranachs  Leben  und  Werke,  pag.  302. 

Abbildung  Tafel  XV. 

Schule  des  Lucas  Cranach 

347  Abschied  Christi  von  seiner  Mutter.  Im  Mittelgrund  Christus,  links  unter  dem  Torbogen  eines  Hauses  Maria 
mit  heiligen  Frauen,  rechts  einige  Apostel.  Ausblick  in  hügelige  Landschaft,  öl  auf  Holz.  40  x 33  cm. 
Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  XVII. 

Deutsche  Schule 

Um  1600. 

348  Bildnis  eines  Herrn.  In  schwarzer  Zeittracht  mit  Halskrause.  Gürtelbild  en  face.  Öl  auf  Leinwand.  80x62  cm. 
Goldrahmen. 

Deutsche  Schule 

1.  Viertel  17.  Jahrhundert. 

(ln  der  Art  des  Hans  von  Aachen.) 

349  Madonna  mit  Kind.  Sitzende  Madonna,  auf  dem  rechten  Arm  das  Kind,  dem  sie  die  Brust  reicht,  öl  auf 
Holz.  24  x 19  cm.  Goldrahmen. 

Deutsche  Schule 

I.  Hälfte  17.  Jahrhundert. 

(Aus  dem  Kreise  des  Hans  Rottenhammer.) 

350  Die  neun  Musen.  In  felsiger  Waldlandschaft  unter  einem  Baum  die  musizierenden  Musen,  öl  auf  Holz. 
55  x 67  cm.  Goldrahmen.  [Gonzales  Coques  ursprünglich  zugeschrieben,  dürfte  dieses  Werk  wohl  eher 
Hans  Rottenhammer  nahestehen.] 

Abbildung  Tafel  XVIII. 

Deutsche  Schule 
Um  die  Mitte  des  17.  Jahrhunderts. 

351  Madonna  mit  Kind.  Vor  grünem  Vorhang  sitzende  Madonna,  auf  dem  Schoße  das  Kind,  dem  sie  die  Brust 
gibt.  Rechts  Ausblick  in  Landschaft.  Links  oben:  Wappen  mit  Monogramm  J.  E.  V.  K.  T.  R.  1656.  öl 
auf  Holz.  52  x 33  cm.  Goldrahmen. 
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Deutsche  Schule 

Um  1700. 

352  Bildnis  eines  geistlichen  Fürsten.  Sitzend,  in  schwarzem  Talar,  darüber  Hermelinmantel,  links  Krone.  Öl 
auf  Leinwand.  83  x 66  cm.  Schwarzer  Rahmen. 

353  Bildnis  eines  Geistlichen.  Vor  Architekturhintergrund  Brustbild  en  face,  öl  auf  Leinwand.  86  x 65  cm. 
Ungerahmt. 

354  Bildnis  eines  geistlichen  Fürsten.  Sitzend,  in  Talar  mit  Fürstenmantel,  Kreuz  und  Krone.  En  face.  Öl  auf 
Leinwand.  83  x 66  cm.  Schwarzer  Rahmen. 

Deutsche  Schule 

Schule  des  Ch.  W.  von  Hamilton. 

355  Zwei  Landschaften,  a)  Gebirgsschlucht,  links  in  großblättrigem  Strauchwerk  Schlange,  Eidechse  und  Insekten, 
b)  Vor  Felswand  großblättriger  Strauch  mit  Kröte  und  Insekten,  öl  auf  Leinwand.  54  x 44  cm.  Goldrahmen. 

Deutsche  Schule 

Frühes  18.  Jahrhundert. 

356  Bildnis  einer  Dame.  Neben  Tisch  sitzend,  in  silbergrauem  Seidenkleid  mit  rotgrünem  Übermantel.  Knie- 
stück en  face,  öl  auf  Leinwand.  84  x 65  cm.  Schwarzer  Rahmen. 

Deutsche  Schule 

I.  Hälfte  18.  Jahrhundert. 

357  Stilleben.  Am  Ufer  eines  Baches  großblättrige  Pflanze  mit  Schnecken,  Schmetterlingen  und  Eidechse.  Öl 
auf  Leinwand.  27,5  x 22  cm.  Goldrahmen. 

358  Stilleben.  Vor  felsigem  Hintergrund  Pilz  mit  Schmetterling,  Schnecken  und  Eidechse.  Gegenstück  zu  vor- 
hergehender Nummer,  öl  auf  Leinwand.  27,5  x 22  cm.  Goldrahmen. 

359  Zwei  Blumenstücke.  In  Steinvase  ein  Strauß  bunter  Gartenblumen.  Öl  auf  Holz.  37,5  x 26,5  cm.  Holz- 
rahmen, zum  Teil  vergoldet. 

Deutscher  Nachahmer  des  Antoine  Watteau. 

18.  Jahrhundert. 

360  Landschaft.  Flußlandschaft  mit  Steinbrücke.  Unter  dem  Brückenbogen  Nachen  mit  Gesellschaft,  links  im 
Vordergrund  Dame  und  Kavalier.  (Ähnliche  Landschaft  von  Antoine  Watteau  im  Kaiser-Friedrich-Museum, 
Berlin.)  öl  auf  Leinwand.  52  x 60  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  XXIII. 

Deutsche  Schule 

Um  1750. 

(ln  der  Art  des  Nikolaus  Lancret.) 

361  Die  Jahreszeiten,  a)  Frühling.  In  Parklandschaft  junger  Mann  mit  Spaten,  zwei  Mädchen,  eines  trägt 
Blumen  in  der  Schürze,  eines  gießt  Rosenstöcke.  — b)  Sommer.  Mäher  finden  in  Emtegarben  Rebhühner. 
— c)  Herbst.  Weinberglandschaft.  Ein  junger  Mann  sucht  ein  Mädchen  zu  umarmen.  — d)  Winter.  Dame 
und  Herr  auf  der  Eislaufbahn.  Öl  auf  Leinwand.  32  x 38  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  XIX. 

Deutsche  Schule 

18.  Jahrhundert. 

(ln  der  Art  des  Chr.  Schütz.) 

362  FluBlandschaft.  Dorf  mit  Schloß  am  Ufer  eines  kleinen  Flusses.  Figürliche  Staffage,  öl  auf  Holz.  24x31  cm. 
Goldrahmen. 

Deutsche  Schule 

18.  Jahrhundert. 

363  Bildnis  eines  Offiziers.  In  Rüstung,  darüber  grün-weißer  Waffenrock.  Fast  Kniestück,  stehend,  en  face,  öl 
auf  Leinwand.  90  x 68  cm.  Schwarzer  Rahmen. 

364  Madonna.  Brustbild  einer  betenden  Madonna,  über  ihr  in  Wolken  hl.  Geist  in  Gestalt  der  Taube.  Öl  auf 
Kupfer.  11,8x8,5  cm.  Goldrahmen. 

365  Landschaft.  In  bergiger  Landschaft  Schloß  mit  kleinem  Fluß.  Figürliche  Staffage,  öl  auf  Holz.  32,5  x45  cm. 
Goldrahmen. 

366  Madonna  mit  Kind.  Maria  hält  das  auf  einem  Tisch  stehende  Kind  umfangen.  Links  unten  undeutlich  bez. 
AD  1510  (?).  öl  auf  Holz.  68  x 49  cm.  Goldrahmen. 
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Deutsche  Schule 

II.  Hälfte  18.  Jahrhundert. 

367  Kurfürst  Karl  Theodor  von  Bayern.  Neben  der  Statue  der  Pallas  Athene  vor  Teppichdraperie  der  Kurfürst 
in  Rüstung  mit  Krönungsmantel;  stehend,  in  der  Rechten  den  Feldherrnstab.  Links  Krone.  Öl  auf  Lein- 
wand. 165  x 105  cm.  Schwarzer  Rahmen. 

Deutsche  Schule 

Um  1800. 

368  Zwei  Früchtestilleben,  a)  Pfirsiche,  Trauben  und  Pflaumen.  — b)  Schale  mit  Pfirsichen,  daneben  Nüsse, 
Birnen,  Pflaumen,  öl  auf  Leinwand.  51  x 63  cm.  Goldrahmen. 


Deutsche  Schule 

Um  1860. 

369  Fuchs.  Vor  dem  Fuchsbau  unter  Strauchwerk  liegt  der  Fuchs.  Öl  auf  Leinwand.  31,5  x 48,5  cm.  Gold- 
rahmen. 


Robert  0berle 

1815—1860. 

370  Schafheerde,  ln  abendlicher  Landschaft  lagert  an  einem  kleinen  Hügel  Hirte  und  Herde.  Rechts  unten  bez. 
R.  Eberle.  öl  auf  Leinwand.  24  x 29  cm.  Goldrahmen. 

Französische  Schule 

2.  Hälfte  17.  Jahrhundert. 

(In  der  Art  des  Charles  Le  Brun.) 

371  Kruzifixus.  Christus  am  Kreuze,  am  Fuße  des  Kreuzes  kniender  Johannes.  Öl  auf  Pappe.  44  x 29  cm. 
Goldrahmen. 

Französische  Schule 

Spätes  17.  Jahrhundert. 

372  Brustbild  eines  Kavaliers.  En  face,  ln  Rüstung  mit  Perücke  und  Spitzenjabot.  Öl  auf  Kupfer.  Oval. 
15x1 1,5  cm.  Goldrahmen. 

Französische  Schule 

Um  1700. 

373  Landschaft.  Rechts  dichter  Laubwald,  aus  diesem  führt  ein  Weg  zu  einem  Flüßchen.  Links  Ausblick  auf 
hügelige  Landschaft.  Reiche  figürliche  Staffage:  Hirten  und  Herden,  öl  auf  Leinwand.  148  x 117  cm. 
Schwarzer  Rahmen. 

Defrance  Leonard 

1735—1805. 

374  Zwei  Allegorien,  a)  Plastik.  Vor  einer  fast  vollendeten  Büste  sitzt  betrachtend  der  Künstler,  hinter  ihm 
Lehrjunge  mit  Meißel.  — b)  Malerei,  ln  der  Werkstätte  sitzt  an  einer  Landschaft  malend  der  Künstler. 
Frau  und  Kinder  schauen  seiner  Arbeit  zu.  Öl  auf  Holz.  34  x 25  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  XX. 

Französische  Schule 

Ende  des  18.  Jahrhunderts. 

(In  der  Art  des  Joh.  Bapt.  Greuze.) 

375  Kinderköpfchen.  Brustbild,  der  Kopf  leicht  nach  links  geneigt.  Weißes  Schultertuch,  auf  dem  rotblonden 
Haar  schwarzes  Häubchen.  Rechts  seitlich  bez.  J.  B.  Greuze.  fec.  iygi.  öl  auf  Leinwand.  36  x 29,5  cm. 
Goldrahmen. 

Später  Nachahmer  des  Meinert  Hobbema 

376  Landschaft.  Links  Bach  mit  Mühle  und  Baumschlag,  rechts  Ausblick  in  Parklandschaft,  öl  auf  Holz. 
62  x 85  cm.  Goldrahmen. 
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Allaert  v.  Everdingen 

1621— 1676  (?). 

377  Gebirgslandschaft.  Tosender  Gebirgsbach  mit  Sägemühle,  abschließend  hohe  Felszacken,  rechts  Baumschlag. 
Rechts  unten  bez.  A.  v.  Everdingen.  öl  auf  Leinwand.  58  x 79  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  XXVI. 

Holländische  Schule 

i.  Hälfte  17.  Jahrhundert. 

378  Männliches  Bildnis.  Brustbild  eines  Herrn  mit  Spitzbart  in  gelbem,  reich  ornamentiertem  Kleid  mit  weißem 
Kragen,  öl  auf  Leinwand.  57  x 45  cm.  In  reich  geschnitztem  Barockrahmen. 

379  Kinderbildnis.  In  Parklandschaft  stehendes  kleines  Mädchen  in  schwarzem,  rot  ausgeschlagenem  Kleid  mit 
weißer  Schürze,  Kragen  und  Häubchen,  öl  auf  Leinwand.  74  x 54  cm.  In  reich  geschnitztem  Barockrahmen. 


Holländische  Schule 

II.  Hälfte  17.  Jahrhundert. 

(In  der  Art  des  J.  van  der  Meer.) 

380  Interieur.  Am  Fenster,  durch  das  ein  Mohr  einen  Brief  reicht,  steht  eine  Dame.  Rechts  Ausblick  in  Garten- 
landschaft. öl  auf  Holz.  45  x 35  cm.  Goldrahmen. 


Holländische  Schule 

II.  Hälfte  17.  Jahrhundert. 

381  Kircheninterieur.  Inneres  einer  dreischiffigen,  gotischen  Kirche.  Figürliche  Staffage,  öl  auf  Holz.  50x36  cm. 
Goldrahmen. 

Holländische  Schule 

II.  Hälfte  17.  Jahrhundert. 

(ln  der  Art  des  Joost  van  Egmont.) 

382  Bildnis  einer  Dame.  In  Lehnstuhl  Dame  in  silbergrauem  Seidenkleid,  in  der  Rechten  eine  Rose.  Kniestück 
en  face,  öl  auf  Leinwand.  116  x 90  cm.  Goldrahmen. 

Melchior  d’Hondecoeter 

1636—1695. 

383  Tierstück.  Ein  Hahn  verteidigt  eine  von  einem  großen  Hund  gefaßte  Henne,  öl  auf  Leinwand.  118  x 151  cm. 
Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  XXL 

Holländische  Schule 

II.  Hälfte  17.  Jahrhundert. 

(Aus  der  Schule  des  Jeroom  van  Kessel.) 

384  Zwei  Blumenstücke.  Gartenvase  mit  Rosen  und  bunten  Herbstblumen,  öl  auf  Leinwand.  95  x 72  cm. 
Goldrahmen. 

Holländische  Schule 

II.  Hälfte  17.  Jahrhundert. 

385  Alte  am  Fenster.  Dämmerlicht.  Eine  alte  Frau  in  roter  Jacke  neigt  sich  aus  dem  Fenster,  in  der  Hand  hält 
sie  einen  Wasserkrug,  öl  auf  Holz.  35  x 27,5  cm.  Goldrahmen. 

386  Tierstück.  In  flacher,  abendlicher  Landschaft  weidende  Kühe  und  Schafe,  öl  auf  Leinwand.  27  x 38  cm. 
Goldrahmen. 

387  Interieur.  Vor  Tisch  mit  Spiegel  sitzende,  junge  Dame,  der  eine  ältere  Frau  eine  Spange  im  Haar  befestigt. 
Öl  auf  Holz.  36,5  x 30  cm.  Goldrahmen. 

388  Brustbild  einer  Dame  in  Trauer.  En  face  nach  links.  In  schwarzem  Schleier,  mit  Perlenkette  und  weißem 
Kragen,  öl  auf  Holz.  37  x 30  cm.  Goldrahmen. 
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Holländische  Schule 

17.  Jahrhundert. 

Männliches  Bildnis.  Vor  dunkeim  Hintergrund  Brustbild  eines  jungen  Mannes  en  face  nach  links  in  schwarzer 
Zeittracht  mit  weißem  Kragen  und  langen  über  die  Schulter  herabfallenden,  rotblonden  Haaren.  Öl  auf  Lein- 
wand. 74  x 58  cm.  Goldrahmen. 

Seestück.  Kriegsflotte  in  tosender  Brandung,  rechts  felsige  Klippen,  öl  auf  Leinwand.  83  x 140  cm. 
Schwarzer  Rahmen. 

Frauenbildnis.  Brustbild  einer  jungen  Dame  in  grünem  Kleide.  Im  lang  herabwallenden  Haar  Perlen  und 
Schleier,  öl  auf  Leinwand.  67  x 51  cm.  ln  reichem  Barockrahmen. 


Holländische  Schule 

Spätes  17.  Jahrhundert. 

Bildnis  einer  Dame.  Brustbild  en  face,  in  rotem  Kleid  mit  grünem  Überwurf,  öl  auf  Leinwand.  66  x 48  cm. 
Schwarzer  Rahmen. 

Kopie  nach  holländischem  Meister 

des  17.  Jahrhunderts. 

Gastmahl.  Links  Tisch  mit  Gästen,  rechts  Schenktisch  und  Musikanten,  öl  auf  Holz.  54  x 75  cm.  Gold- 
rahmen. 

Holländische  Schule 

Um  1700. 

Alte  Bäuerin,  ln  Tracht  mit  Pelzmütze  und  schwarzem  Schulterkragen,  in  der  Rechten  einen  Topf,  aus  dem 
sie  löffelt.  Stehend,  öl  auf  Leinwand.  82  x 64  cm.  Goldrahmen. 


Jan  van  Huysum 

1682—1749. 

Landschaft.  Hügelige  Parklandschaft  mit  Bach,  Brücke  und  See.  Figürliche  Staffage.  Rechts  unten  bez. 
J.  v.  Huysum.  01  auf  Leinwand.  72  x 63  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  XX  I. 

Italienischer  Meister  um  1530  in  der  Art  Correggios 

(Francesco  Mazzola  zugeschrieben.) 

Johannes  besucht  den  Jesusknaben.  Auf  Steinblock,  umgeben  von  hl.  Joseph,  Frauen  und  Engeln  sitzende 
Madonna;  vor  ihr  der  Jesusknabe,  der  den  kleinen  Johannes  begrüßt,  öl  auf  Leinwand.  75  x 60  cm. 
Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  XV 111. 

Italienische  Schule  (Bologna) 

Spätes  16.  Jahrhundert. 

Heilige  Familie,  ln  Architekturlandschaft  Madonna,  auf  dem  Schoße  das  Kind,  das  in  einem  von  einem 
Engel  gehaltenen  Buche  liest,  links  davon  hl.  Joseph.  Kreisrund,  öl  auf  Leinwand.  114  x 114  cm.  Gold- 
rahmen. 

Abbildung  Tafel  XXII. 

Italienische  Schule 

II.  Hälfte  16.  Jahrhundert. 

Caravaggio  zugeschrieben. 

Beweinung  Christi.  Neben  dem  Leichnam  Christi  kniet  die  klagende  Magdalena,  mit  einem  Tuch  wischt 
sie  die  Bluttropfen  ab.  öl  auf  Leinwand.  99  x 157  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  XXII. 

Italienische  Schule 

Um  1600. 

Madonna  mit  Kind.  Sitzende  Madonna,  das  Kind  auf  dem  Schoße,  zu  seiten  männliche  Ordensheilige,  öl  auf 
Holz.  61  x 46  cm.  ln  reichem  Barockrahmen. 
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Italienische  Schule 

I.  Hälfte  18.  Jahrhundert. 

Wohl  Antonio  Canale  1697 — 1768. 

400  Landschaft.  Rechts  Ruine  eines  Palastes;  davor  freier  Platz  mit  figürlicher  Staffage,  links  Ausblick  auf  See- 
landschaft mit  abschließender  Bergkette  im  Hintergrund.  Öl  auf  Leinwand.  72  x 96  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  XXIII. 

401  Landschaft.  Auf  sanft  ansteigendem  Felshügel  italienisches  Dorf,  links  Ausblick  auf  Flußlandschaft.  Figür- 
liche Staffage,  öl  auf  Leinwand.  72  x 96  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  XXIV. 

402  Landschaft.  Italienisches  Straßenbild  mit  Kirche,  links  Ausblick  in  Flußlandschaft.  Reiche  figürliche  Staf- 
fage. Öl  auf  Leinwand.  72  x 96  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  XXIV. 

Italienische  Schule 

18.  Jahrhundert. 

403  Kreuztragender  Christus.  Vor  dunkeim  Hintergrund  der  dornengekrönte  Christus,  auf  der  linken  Schulter 
das  Kreuz,  öl  auf  Holz.  84  x 65  cm.  Goldrahmen. 

Ferdinand  Kobell 

1740—1799. 

404  Landschaft.  In  gebirgiger  Landschaft  reitender  Hirte;  ein  Knabe  führt  einen  Schimmel,  daneben  sitzender 
Hund.  Öl  auf  Kupfer.  22,5  x 28  cm.  Goldrahmen. 

Juan  Labrador  zugeschrieben 

405  Stilleben.  Auf  einem  Tisch  zwei  Steinkrüge,  Nuppenbecher,  Messer  und  Brot,  öl  auf  Holz.  41  x 31,5  cm. 
Goldrahmen. 

Joh.  Peter  Molitor 

1702—1757. 

406  Tierstück.  Auf  einem  Tisch  Katzen  mit  zwei  Jungen  und  toten  Vögeln.  Links  unten  bez.  J.  P.  Molitor  pinx. 
öl  auf  Leinwand.  55  x 44  cm.  Goldrahmen. 

Charles  Josephe  Natoir  zugeschrieben 

407  Brustbild  einer  Dame.  En  face,  leicht  nach  links.  In  blauem  Kleid  mit  otem  Überwurf,  öl  auf  Kupfer.  Oval. 
19,5  x 15  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  XXV. 

408  Brustbild  eines  älteren  Herrn.  Gegenstück.  En  face  nach  rechts,  in  weinrotem  Mantelkragen  mit  weißem 
Spitzenjabot,  öl  auf  Kupfer.  Oval.  19,5  x 15  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  XXV. 

Niederländische  Schule 

I.  Hälfte  17.  Jahrhundert. 

Anton  van  Dyk  zugeschrieben. 

409  Männliches  Bildnis.  In  Ovale  Brustbild  eines  älteren  Herrn  mit  Spitzbart.  En  face.  In  schwarzer  Zeittracht 
mit  Münze  an  blauem  Bande  und  weißem  Kragen.  Rechts  unten  bez.  A.  v.  Dyk  pinx.  öl  auf  Leinwand. 
74  x 63  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  XVI. 

Niederländische  Schule 

Frühes  17.  Jahrhundert. 

410  Bildnis  einer  jungen  Dame.  Brustbild,  en  face.  In  schwarzem,  goldornamentiertem  Kleide  mit  Spitzenkrause 
und  Perlenkrone,  öl  auf  Holz.  66  x 48  cm.  Goldrahmen. 

Niederländische  Schule 

Mitte  17.  Jahrhundert. 

411  Drei  männliche  Porträts.  Gürtelbilder  en  face,  in  schwarzer  bzw.  brauner  Zeittracht  in  Landschaft,  öl  auf 
Holz.  20  x 28,5  cm.  Goldrahmen. 
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Oberitalienische  Schule 

Um  1500. 

412  Madonna  mit  Kind.  Vor  Goldhintergrund  Maria,  auf  dem  Arm  das  Kind,  dieses  mit  Schwalbe.  Links  Johannes 
der  Täufer,  rechts  Heiliger  mit  Buch  und  Messer.  In  den  Wolken  Engel,  öl  auf  Holz.  67  x 49  cm. 
Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  XVII. 

Adam  Pynaker 

1621—1673. 

413  Landschaft.  Im  Mittelgrund  Weideland  mit  hohen  Laubbäumen,  links  bewaldete  Hügel,  rechts  Ausblick 
in  weite  Landschaft  mit  abschließenden  Bergen.  Links  unten  bez.  Ad.  P.  p.  öl  auf  Leinwand.  53  x 67  cm. 
Goldrahmen. 

Johann  Melchior  Roos 

1659—1731. 

414  Tierbild.  Hündin  mit  drei  saugenden  Jungen.  Links  unten  bez.  J.  v.  Roos  1721.  Öl  auf  Leinwand.  55  x 44  cm. 
Goldrahmen. 

Leopold  Rottmann 

1812—1881. 

415  Gebirgslandschaft.  Gebirgssee,  links  im  Hintergrund  hoch  ansteigende  Berge,  rechts  Baumschlag,  kleine 
Bucht  mit  Nachen.  Unten  bez.  L.  Rottmann,  öl  auf  Leinwand.  59  x 76  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  XXVII. 

Späterer  Nachahmer  des  J.  v.  Ruisdaels 

416  Landschaft.  Auf  kleinem  Hügel  zwischen  Felsblöcken  knorrige  Eiche,  rechts  Ausblick  auf  Meer  und 
Fischerhütte.  Rechts  unten  bez.  J.  R.  fec.  1661.  öl  auf  Leinwand.  57  x 79  cm.  Goldrahmen. 

417  Landschaft.  Bergige  Landschaft.  Auf  felsigem  Hügel  von  einer  knorrigen  Eiche  beschattet  kleine  Hütte; 
figürliche  Staffage,  öl  auf  Holz.  50  x 71  cm.  Goldrahmen. 

ln  der  Art  des  P.  C.  van  Slingeland 

418  Interieur.  In  dämmeriger  Stube  sitzt  eine  junge  Frau  am  Klöppelkissen,  eine  alte  Frau  reicht  ihr  durchs 
Fenster  ein  Huhn.  Links  unten  bez.  P.  S.  Öl  auf  Leinwand.  34  x 25,5  cm.  Goldrahmen. 

Spanische  Schule 

Um  1700. 

419  Lesender  Knabe.  Gürtelbild  en  face,  stehend  vor  dunkeim  Hintergrund,  öl  auf  Holz.  30,5  x 21,5  cm.  In 
Goldrahmen. 

Süditalienische  Schule  (Neapel) 

I.  Hälfte  17.  Jahrhundert. 

420  Schlafender  Apostel.  Vor  dunkeim  Hintergrund  sitzt  der  hl.  Petrus  schlafend,  sein  Haupt  auf  die  Linke  ge- 
stützt, hinter  ihm  ein  stehender  Engel.  (Apostel  Petrus  im  Gefängnis.)  öl  auf  Leinwand.  98  x 70  cm. 
Goldrahmen. 

Adrian  van  Stalbent 

1580—1662. 

421  Landschaft.  Links  Flüßchen,  an  seinem  Ufer  führt  eine  Straße,  rechts  Laubwald  mit  Haus.  Ausblick  in  weite 
Landschaft.  Figürliche  Staffage,  öl  auf  Holz.  45  x 65  cm.  Goldrahmen. 

Willem  van  de  Velde 

1633—1707. 

422  Seestück.  Stille  See,  inmitten  kleiner  Segelboote  und  Fischernachen  zur  Ausfahrt  fertiger  Dreimaster.  An 

kleinem  Kahn  bez.  W.  v.  d.  V.  öl  auf  Leinwand.  55  x 75  cm.  Goldrahmen.  t 

Abbildung  Tafel  XXVI. 

..i,J 


27 


0lias  Vonck 

1605—1652. 

423  Totes  Geflügel,  a)  Vor  grauem  Hintergrund  hängen  an  einem  Haken  zwei  Wildenten  und  drei  Schnepfen, 
b)  Hahn  und  Henne.  Öl  auf  Leinwand.  47  x 60  cm.  Goldrahmen. 

Johann  Amand  Wink 

Gest.  1820. 

424  Stilleben.  Links  Vase  mit  Rosen,  Tulpen,  Narzissen;  Kürbis  mit  Birnen,  Äpfeln  und  Trauben,  Vogel  und 
Schmetterlinge.  Rechts  unten  bez.  Joan  Wink.  Öl  auf  Holz.  44  x 31  cm.  Goldrahmen. 

425  StHIeben.  Rechts  Glasvase  mit  Rosen,  Nelken  und  Tulpen,  Kürbis  mit  Trauben  und  Pfirsichen,  Vogel  und 
Schmetterlinge.  Links  unten  bez.  Wink  1805.  Gegenstück.  Öl  auf  Holz.  44  x 31  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tatet  XXL 

Jan  Wynants 

1620—1679. 

426  Landschaft.  Auf  felsigem  Hügel  zwischen  Baumwerk  Schloßruine.  Rechts  unten  bez.  J.  Wynants.  Öl  auf 
Leinwand.  34  x 45  cm.  Goldrahmen. 

Reinhard  Zimmermann 

1815—1893. 

427  Winterlandschaft.  Links  auf  kleinem,  felsigem  Hügel  Haus  mit  Burgruine,  davor  Bach,  Ausblick  in  Parkland- 
schaft. Rechts  unten  bez.  R.  Zimmermann  München  1843.  öl  auf  Leinwand.  65  x 82  cm.  Goldrahmen. 

Abbidung  Tafel  XXVII. 


Handschriften 

428  Andachtsbuch.  Lateinisch.  Schwarz  und  rot  auf  Pergament  geschrieben.  Mit  23  in  bunten  Deckfarben  aus- 
geführten Initialen  mit  Rankenwerk  und  mit  ziselierter  Goldfolie  hinterlegt.  Süddeutsch.  2.  Hälfte  d.  15.  Jahrh. 
86  Bll.  Kl.  8°.  Neuerer  Ldrdb.  mit  durchbrochenem  Silberbeschläg  und  Schließe. 

Die  beiden  ersten  Blätter  der  gut  erhaltenen  Handschrift  bringen  einen  Eintrag  von  Frater  Blasius  Hippolitus 
in  Urspring  aus  späterer  Zeit. 

429  Horae  de  sancta  cruce,  beate  marie  virginis  etc.  Äußerst  zierliche  Handschrift  in  Rot  und  Schwarz  auf 
Pergament.  Süddeutsch.  2.  Hälfte  d.  15.  Jahrh.  Mit  14  Miniaturen  mit  Bordüren,  zahlreichen  Initialen  in 
bunten  Deckfarben,  teilweise  mit  Goldfolie  belegt.  166  Bll.  16°.  Moderner  Ldrbd.  mit  Messingschließen. 

Sehr  bemerkenswerte  Handschrift  in  bezug  auf  Feinheit  der  Ausführung.  Die  Titelbll.  umfassen,  mit  Ausnahme 
des  1.  je  zwei  Seiten,  von  denen  die  linke  eine  Miniatur  in  rechteckiger,  oben  abgerundeter  Umrahmung,  die  rechte  die 
Initiale  zeigt.  Beide  sind  in  reiches  Rankenwerk  gestellt,  das  von  Blüten,  Erdbeeren  u.  dgl.  durchsetzt  ist.  Von  den 
Farben  treten  besonders  ein  leuchtendes  Kobaltblau,  Zinnoberrot,  zarte  rosa  Töne  und  ein  gedämpftes  Grün  hervor. 
Die  Darstellungen  sind  folgende:  1.  Ausgießung  des  hl.  Geistes,  2.  Madonna  auf  dem  Thron,  3.  Verkündigung,  4.  die 
hl.  3 Könige,  5.  St.  Antonius  Eremita,  6.  St.  Christophorus,  7.  St.  Georg,  8.  St.  Dominikus,  9.  St.  Petrus,  10.  St.  Mi- 
chael einem  Mönch  erscheinend,  11.  St.  Barbara,  12.  Erweckung  des  Lazarus,  13.  St.  Jakobus,  14.  St.  Nikolaus.  Die 
Initialen  der  Titelbll.  in  bunten  Deckfarben  mit  Goldfolie  hinterlegt,  die  innerhalb  des  Textes  in  Rot  mit  blauem  bzw. 
Blau  mit  rotem  Schnörkelwerk  sowie  solche  aus  Goldfolie  geschnitten  auf  rot-blauem  Grunde  bzw.  mit  schwarzen 
Schnörkeln.  Vor  dem  Text  Kalendarium  in  einfacherer  Ausführung. 

Abbildung  Tafel  XIV. 

430  Höre  beate  marie  virginis  secundum  usum  romane  ecclesie.  Pergamenthandschrift  in  Schwarz  und  Rot  mit 
6 Miniaturen,  8 Initialen  m.  Miniaturen  und  zahlreichen  Initialen  innerhalb  des  Textes.  Holländisch.  2.  Hälfte 
d.  15.  Jahrh.  120  Bll.  8°.  Grüner  franz.  Maroquinbd.  mit  Goldpr.  von  ca.  1800. 

Der  Text  ist  zum  Teil  in  Versen,  zum  Teil  in  Latein  geschrieben.  Die  Miniaturen  wohl  erhalten  resp.  aufgefrischt 
sind  in  reiches  Rankenwerk  gestellt,  das  durch  Schimären,  Grotesken  und  exotischen  Tieren  belebt  ist.  Auf  der  gegen- 
überliegenden Seite  steht  eine  Initiale  mit  Darstellung  aus  der  Leidensgeschichte  Christi  in  analoger  Bordüre.  Die 
Hauptdarstellungen  sind:  Mariä  Heimsuchung,  Christi  Geburt,  Anbetung  der  hl.  3 Könige,  Darstellung  Christi,  im 
Tempel,  Bethlehemitischer  Kindermord,  Flucht  nach  Ägypten.  Ausführung  in  bunten  Deckfarben  und  Wasserfarben 
mit  reichlicher  Verwendung  von  Gold.  Die  Initialen  innerhalb  des  Textes  ähnlich  den  bei  Nr.  429  angeführten. 

Abbildung  Tafel  XIII. 

431  Horae  latinae.  Gebetbuch  mit  Kalendarium  in  Schwarz  und  Rot  auf  Pergament  geschrieben.  Deutsch 
um  1480.  7 SS.  mit  bunten  Initialen  und  einer  mit  Blumen  und  Rankenwerk  gefüllten  Randleiste  in  Deckfarben 
welche  die  Seite  bis  zur  Mitte  umrahmt.  Außerdem  zahlreiche  Initialen  in  Rot  und  Blau.  90  Bll.,  davon 
6 unbeschrieben.  KL  8°.  Defekter  roter  Samtbd, 
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432  Horae  latinae.  Handschriftl.  Gebetbuch  auf  Pergament,  Deutsch  ca.  1480  in  Schwarz  und  Rot  geschrieben  mit 
13  größeren  Initialen  in  Deckfarben  und  Gold  sowie  zahlreichen  kleineren  in  Rot  und  Blau.  Ferner  2 Bll. 
mit  Neumen.  Handschriftl.  Anhang,  9 Bll.  auf  Papier,  mit  Noten:  „Bey  einer  begräbnis  Respons“  und 
12  Bll.  Kalendarium.  Im  ganzen  180  Bll.  16°.  Ldrbd.  mit  Schließen. 

Einige  Bll.  fehlen. 

433  Livre  d’Heures.  Lateinisch.  Sorgfältig  in  Schwarz  und  Rot  geschrieben.  Mit  2 Miniaturen  und  zahlreichen 
Initialen.  Französisch.  2.  Hälfte  15.  Jahrh.  202  Bll.  Kl.  8°.  Roter  Ldrbd. 

Die  beiden  Miniaturen  sind  vignettenartig  über  den  Text  gestellt  und  von  einer  rankendurchsetzten  Goldleiste 
umsäumt.  Der  übrige  Rand  mit  Blattrankenwerk  bedeckt.  Die  Darstellungen  (Verkündigung  und  Totenmesse)  in 
bunten  Deckfarben  ausgeführt  mit  mosaikartigem  Hintergrund  in  Blau,  Rot  und  Gold.  Außer  den  beiden  findet  sich 
noch  eine  weitere  Miniatur,  die  einer  anderen  Handschrift  entnommen  ist,  ausgeschnitten  und  aufgeklebt.  Unter  den 
zahlreichen  Initialen  in  Gold  auf  blau-rotem  Grunde  sind  7 größere  mit  Rankenwerk,  ähnlich  wie  bei  den  Miniaturen. 
Bemerkenswert  ist  die  Dedikation  auf  dem  1.  Blatt  von  Christophorus  Faltermeyer  an  einen  Bamberger  und  Würz- 
burger Consiliarius  Caspar  Münch  mit  hübschem  Wappen,  dat.  17.  Dez.  Anno  1637. 

434  Deutsch.  In  Schwarz  und  Rot  auf  Pergament  geschrieben.  Mit  47  blattgroßen  und  12  kleineren 

Miniaturen  in  Deckfarben.  Augsburg  (?),  um  1560.  65  Bll.,  2 davon  w.  KL  8°.  Hbldrbd.  auf  Holzkern, 
ehemals  m.  grünem  Samtbezug. 

Bemerkenswert  sind  vor  allem  die  47  größeren  Miniaturen  mit  Darstellungen  aus  dem  Alten  Testament  und  der 
Passion.  Sie  sind  in  eine  hübsche  Umrahmung  mit  allerlei  Vögel,  Insekten,  Früchten  und  Blumen  auf  Goldgrund 
gestellt.  Dazu  auf  der  Gegenseite  je  ein  kurzes  Gebet  mit  Erläuterungen  der  Figur.  Das  angefügte  Kalendarium  ist 
mit  Kopfleisten  geziert,  die  auf  das  betreffende  Monat  sich  bezügliche  Darstellungen  und  Planetenbilder  bringen. 
Ferner  finden  sich  am  Schlüsse  noch  zwei  Anleitungen:  „Den  Sontag  Buchstab  jarlich  zu  finden“  und  „Die  Gulden- 
zahl jährlich  zu  finden.“ 

Abbildung  Tafel  XIV. 

435  Gebetbuch  in  Lateinisch,  schwarz  und  rot  geschrieben,  auf  Pergament.  Mit  1 Miniatur,  hübschen 

Randleisten  und  Initialen  in  bunten  Deckfarben.  Vlämisch.  2.  Hälfte  15.  Jahrh.  95  Bll.  8°.  Ldrbd. 

Jede  Seite  ist  mit  einer  rankengefüllten  Leiste,  die  durch  verschiedenartig  ornamentierte  Felder  mit  Blüten  auf 
Goldgrund  unterbrochen  wird,  geschmückt.  Die  Miniature  (Anbetung  der  hl.  3 Könige)  ist  leider  schlecht  erhalten 
Bemerkenswert  ist  das  in  Gold,  Rot,  Blau  und  Schwarz  geschriebene  Kalendarium.  Die  Randleisten  sind  hier  mit  24. 
hübschen,  goldgehöhten  Miniaturen:  Planeten-  und  allegorische  Darstellungen,  versehen.  Zwei  davon  sind  mehr 
oder  weniger  zerstört.  Am  Ende  7 Bll.  in  Schwarz  und  Rot  geschrieben  mit  Initialen  in  Rot  und  Blau:  Oratio  sancti 
augustini.  Anfang  defekt. 

Abbildung  eines  Blattes  vom  Kalendarium.  Tafel  XIII. 

436  Psalter.  Deutsche  Handschrift  auf  Pergament  in  Schwarz  und  Gold,  um  1580  sehr  sorgfältig  geschrieben. 
Vor  dem  Titel:  „DER  Psalter“  2 SS.  Miniaturschrift  in  ornamentaler  Anordnung:  Ein  kurzer  Psalter  aus 
allen  Psalmen  Davids  und  1 Bl.  mit  einem  „Gemein  Calendarium“,  gleichfalls  in  Miniaturschrift  in  Schwarz 
und  Rot.  Jede  Seite  mit  1,6  cm  breiter  ornamentaler  Bordüre,  welche,  in  6 Arten  ausgeführt,  sich  wiederholt. 
147  Bll.,  davon  7 unbeschrieben.  4°.  Hlzldrbd.  Goldschnitt. 


Bücher 

Genealogie  und  Heraldik. 

437  Biedermann,  Joh.  G.,  Geschlechtsregister  des  hochadelichen  Patriciats  zu  Nürnberg.  Bayreuth  1748.  Fol. 
Hpgt. 

438  Bürgermeister,  J.  S.,  Bibliotheca  equestris.  Cont.  ultra  50  authores  et  script.  de  nobilitate  et  ordine  equestri, 
item  Das  alte  Thurnier-Buch.  Mit  Kfrn.  2 Bde.  Ulm  1720.  4°.  Pgtbde. 

439  Graven-  u.  Ritter-Saal  d.  i.  Gründl.  Vorstellung  welcher  gestalt  d.  H.  Röm.  Reichs  Grafen  Herren 

etc.  bei  dreyen  namhafften  Veränderungen  mit  ihren  Ämbtern  Rechten  etc.  gegen-  u.  beyeinander  gestan- 
den etc.  Samt  Anhang  v.  Joh.  Ulr.  Pregitzer  u.  W.  de  Gemmingen.  Ulm  1715.  — Bericht  vom  Adel  in 
Teutschland.  Franckft.  1721.  Mit  5 Kpfrn.  — Weiterer  Anhang  u.  Erläuter.  4°.  Pgt. 

440  Einzinger  v.  Einzing,  J.  M.  M.,  Bayerischer  Löw,  d.  i.  histor.  u.  herald.  Verzeichniß  d.  Bayer.  Turnierer  u. 
Helden,  welche  die  von  Heinrich  d.  Vogler  bis  auf  Maximilian  I.  gehaltenen  öffentl.  Ritterspiele  besuchet 
haben.  Mit  Titelkpfr.  u.  zahlr.  Wappen  v.  J.  A.  Zimmermann  u.  geneal.  Tabellen.  2 Bde.  in  1.  Mchn.  1762. 
4°.  Hschwldr. 

Ist  für  die  bayerische  Adelsgeschichte  von  bekanntem  Wert.  * 

441  Estor,  Joh.  Gg.,  Practische  anleitung  zur  Anenprobe  so  bei  d.  Teutschen  erz-  u.  hochstiften,  ritterorden  u. 
ganerbschaften  gewönlich.  Mit  zahlr.  Kpfr.  v.  G.  Eichler.  (Stammbäume.)  Marburg  1750.  4°.  Frzbd.  m.  gold- 
gepr.  Rücken. 
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442  Gatterer,  Joh.  Chrph.,  Historia  genealogica  dominorum  Holzschuherorum.  Mit  vielen  Kpfrn.  v.  M.  Tyroff  u.  a. 
Norimb.  1755.  Fol.  Pgtbd.  mit  goldgepr.  Wappen  d.  Holzschuher. 

Schönes  Exemplar. 

443  Geschlecht-Buch  dess  Heiligen  Reichs  Stat  Nürnberg  Darinnen  alle  alte  vnd  neue  Adeliche  Geschlecht  daraus 
der  Rath  von  300  Jaren  hero  erwölth  wordn  hierin  zusam  gebracht.  Anno  1610.  81  statt  83  Tafeln,  davon 
13  bis  an  den  Plattenrand  beschnitten  u.  aufgezogen.  2 Bll.,  Titel,  Text  u.  Register  fehlen.  Fol.  Ppbd. 

Lipperheide  773. 

Auf  jeder  Tafel  ist  ein  Patrizier  in  reichem  Kostüm  nebst  seinem  Wappen  dargestellt.  Das  vorliegende  Exemplar 
ist  dadurch  besonders  wertvoll,  daß  auch  die  2 Bll.  der  Familien  Hüller  und  Prüller,  die  in  den  meisten  Exemplaren 
fehlen,  vorhanden  sind.  Die  Genannten  waren  bekanntlich  wegen  ihrer  Verbrechen  aus  dem  Rate  ausgestoßen  und 
zum  Tode  verurteilt.  Die  beiden  Wappen  sind  vom  Künstler  offen  gelassen.  Die  beiden  Bll.  der  Familie  Stromer  und 
Topler  fehlen.  Selten. 

444  Hartard  v.  u.  z.  Hattstein,  Dam.,  Die  Hoheit  des  Teutschen  Reichs-Adels  Wordurch  derselbe  zu  Chur-  u. 
Fürstlichen  Dignitäten  erhoben  wird.  D.  i.  vollst.  Probe  d.  Ahnen  unverfälschter  adlicher  Familien.  Mit 
2 Kpfrtfln.  v.  J.  H.  Salver  u.  vielen  in  den  Text  gedr.  Wappen.  Fulda  1729.  Fol.  Gepr.  Schwldrholzbd. 
Schließen  fehlen. 

445  Heideloff,  K.  A.,  Deutsches  Fürsten-  u.  Ritter-Album  d.  Marianischen  Ritterkapelle  in  Haßfurt.  14  Tfln., 
größtenteils  in  Farbendruck.  Mit  geneal.  Notiz  u.  Vorrede  v.  A.  v.  Eye.  Sttgt.  1868.  Gr.  4°.  Orig.  Kart. 

Fehlt  im  Buchhandel. 

446  Humbracht,  Joh.  Max.,  Die  höchste  Zierde  Teutsch-Landes  in  d.  Reichs-Freyen  Rheinischen  Rittersch. 
Stamm-Taffeln  u.  Wapen.  Durch  Gg.  Helwig  zusammengetragen,  von  Freyherrn  v.  Greiffenclau  zu  Voll- 
rath vermehrt.  Mit  Titelkpfr.  v.  A.  M.  Wolffgang  u.  zahlr.  Wappen.  Frankfurt  1707.  Fol.  Pgt. 

447  Hund  zu  Sultzenmos,  Wigul.,  Bayrisch  Stammen  Buch  Von  den  Abgestorbenen  Fürsten  / Pfaltz-  March- 
Landt-  vnd  Burggrauen  / Grauen  / Landt  vnd  Freyherrn,  auch  andern  adelichen  Thurnier  Geschlechten  deß 
löbl.  Fürstenthumbs  in  Bayrn.  2 The.  in  1 Bd.  Ingolstadt,  A.  Sartorius,  1598.  Fol.  Gepr.  Schwldrholzbd. 
m.  def.  Schl. 

Schönes  Exemplar.  Die  Kpfr.  fehlen. 

448  Olenschlager,  Joh.  Dan.  v.,  Vollständiges  Diarivm  Von  der  Höchst-erfreulichen  Crönung  Des  Allerdurch- 
lauchtigsten Herrn  Franciscus  Erwehlten  Römischen  Kaysers  etc.  Worin  die  Ein-  u.  Aufzüge,  solenne  Visiten, 
Crönungs-Ceremonien,  Ertz-Aemter  Functionen,  Kayserliche  Banquets,  Illuminationen,  Huldigungen  etc. 
Mit  Kpfr.-Porträts  v.  Kleinschmidt,  Windter,  C.  H.  Müller,  M.  Tyroff,  P.  A.  Kilian  u.  a.  interessanten  Dar- 
stellungen. Frankfurt  1746 — 47.  Fol.  Violetter  Samtbd.  Goldschn. 

Bogenkpfr.  Nr.  1,  2 u.  12  fehlen,  1 Bl.  eingerissen,  im  übrigen  sehr  sauber. 

449  Ritterschafft  Ordnungen,  der  sechs  Ort  in  Francken  erneuert  — vermehrt  — u.  confirmiert.  samt  deroselben 
Privilegien  etc.  Mit  2 Kpfr.  0.  0.  1720.  4°.  Ldr. 

450  Dasselbe.  2.  Expl.  breitrandig.  Mit  vielen  handschr.  Eintragungen  u.  Siegel  zur  Bestätigung  d.  Übereinst, 
m.  d.  Orig.  Ebenso. 

451  Salver,  Joh.  Oct.,  Proben  des  hohen  Teutschen  Reichs  Adels  od.  Sammlgn.  alter  Denkmäler,  Grabsteinen, 
Wappen,  Inn-  u.  Urschriften,  u.  dch.  Anenbäume  erkläret.  Mit  2 gest.  Titeln,  1 Bll.  Widmung,  29  Tfln.,  213  Fig., 
darunter  ca.  20  in  Blattgr.,  u.  vielen  Vign.  in  Kpfrst.  Würzburg  1775.  Fol.  Hpgt. 

Selten. 

452  Siebmacher,  New  Wapenbuch:  Darinnen  deß  H.  Röm.  Reichs  Teutscher  Nation  hoher  Potestaten  Fürsten  . . . 
auch  anderer  Ständt  u.  Stätte  Wapen.  Norimb.  1605.  Qu.  4°.  Gepr.  Schwldrbd.  m.  Superexlibris  d.  Stadt 
Schweinfurt. 

Andresen  II,  295,  61. 

Erste,  sehr  seltene  Ausgabe  mit  226  Tafeln  und  ebensovielen  Bll.  Text  mit  Angabe  der  Tinkturen,  die  in  späteren 
Ausgaben  im  Wappenbild  durch  Buchstaben  gekennzeichnet  sind.  Bemerkenswert  ist  auch  das  Gedicht  von  G.  Mau- 
ritius „Eyne  schön  nützliche  und  liebliche  Außführung  vom  vrsprung  des  löblichen  Adels“,  das  30  Bll.  umfaßt.  Fleckig. 

453  Allgem.  großes  u.  vollst.  Wappenbuch.  Nürnberg  1772.  6-  Teile  u.  1. — 4.  Suppl.  in  3 Bdn.  Fol. 

Gepr.  Schwldrbde.  mit  Schließen. 

454  Thurnier  Buch.  Von  Anfang,  Vrsachen,  vrsprung,  vnd  herkommen  / der  Thurnier  im  heyl.  Röm.  Reich  Teut- 
scher Nation.  Jetzunder  von  neuwem  zusammengetragen  m.  Figuren  sonderl.  auch  d.  Adelischen  Wappen 
zugerichtet.  Beigeb:  Thurnierbuch.  Warhafftige  Beschreibung  aller  kurtzweil  vnd  Ritterspiel  — Des  Aller- 
durchleuchtigsten  Großmecht.  Keyser  Carols  V.  Ankunfft  gen  Bintz.  Franckf.  G.  Rab,  S.  Feyrabend  u. 
S.  Hüter  1566.  Mit  ca.  120  sich  oftmals  wiederholenden  Holzschn.  v.  J.  Amman  u.  zahlr.  Wappen.  Gold- 
gepr. Lderbd.  aus  späterer  Zeit. 

Becker  8a;  Andresen  225  A.  u.  B. 

Vollständiges,  schönes  Exemplar  der  1.  Ausgabe. 
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Geographie,  Reisebeschreibungen  u.  dgl. 

455  Angas,  George  Fr.,  South  Australia.  With  60  col.  plates  & an  accurate  explanation  of  each  plate.  Fol. 
London  1847.  Hf.  cf. 

cf.  Thieme’s  Künstler-Lexikon. 

456  Ansichten,  Malerische,  von  Italien,  der  Schweiz  u.  Tyrol.  Zahlreiche  Stahlstiche  v.  engl.  Künstlern  nach 
Prout,  Stanfield  u.  Harding.  Berlin  o.  J.  2 Teile  in  2 Bdn.  8°.  Lwd. 

457  Ausland,  Das  malerische  u.  romantische.  1.  u.  2.  Bd.  Bilder  d.  Vorzeit  u.  Gegenwart  aus  England  u.  Wales 
— Die  gesammten  Niederlande  v.  0.  L.  B.  Wolff.  Mit  je  48  Stahlstichen  n.  engl.  Künstlern.  Leipzig  1843 
u.  1844.  8°.  Hbldr.  mit  goldgepr.  Rücken. 

Sauber. 

458  Barber,  Picturesque  illustration  of  the  Isle  of  Wight,  comprising  Views  of  every  object  of  interest  on  the 
Island.  With  40  steelengrav.  & a map.  London,  publ.  by  Simkin  & Marshall.  8 vo.  hf.  cf. 

459  Bartlett,  W.  H.,  The  Scenery  and  Antiquities  of  Ireland.  17  plates  and  frontisp.  London  (ca.  1840).  4 to.  hf.cf. 

460  Königreich  Bayern,  Das,  in  seinen  alterthümlichen,  geschieht!.,  artist.  u.  malerischen  Schönheiten.  Mit 
zahlr.  Stahlstichen  v.  Poppel.  Mchn.  1843 — 1854.  Gr.  8°.  Heft  1 — 40  in  2 Hbldrbdn.,  Heft  41 — 60  br. 

461  Beattle,  Wilh.,  Schottland  in  Bildern.  Aus  dem  Engl,  übers,  v.  Joh.  v.  Horn.  Mit  zahlreichen  Stahlst,  n. 
Allom  u.  Bartlett.  London  o.  J.  2 Bde.  Gr.  4°.  Hbldr. 

462  Biernatzki,  H.,  Schleswig-Holstein.  Mit  24  Ansichten  in  Stahlstich  v.  J.  Poppel  u.  M.  Kurz.  Mchn.  o.  J. 
8°.  Lwd. 

463  Blaul,  F.,  Der  Kaiserdom  zu  Speier.  Mit  14  Stahlst,  u.  versch.  Holzschn.  5 Lfrgn.  Neustadt  a.  H.  1860. 
Gr.  8°.  Br. 

464  Braunfels,  Ludw.,  Die  Mainufer  u.  ihre  nächsten  Umgebungen.  Mit  54  Stahlstichen  n.  F.  Bamberger  und 
1 Stromkarte  d.  Main.  Wtirzburg  o.  J.  8°.  Hbldr. 

Sehr  sauberes  Exemplar. 

465  China,  historisch,  romantisch,  malerisch.  Mit  zahlr.  Stahlst.  Carlsruhe  o.  J.  8°.  Hbldr. 

466  Deutschland,  Das  malerische  u,  romantische,  ln  10  Sekt.  Leipzig  o.  J.  Gg.  Wigand.  8°. 

I.  Die  sächs.  Schweiz  v.  A.  Tromlitz.  Mit  30  Stahlst. 

II.  Schwaben  v.  G.  Schwab.  Ebenso. 

III.  Franken  v.  G.  v.  Heeringen.  Ebenso. 

IV.  Thüringen  v.  L.  Bechstein.  Ebenso. 

V.  Der  Harz  v.  W.  Blumenhagen.  Ebenso. 

VI.  Das  Riesengebirge  v.  C.  Herlossohn.  Ebenso. 

VII.  Steyermark  u.  Tyrol  v.  J.  G.  Seidl.  2 Bde.  mit  je  30  Stahlst. 

VIII.  Die  Donau  v.  Ed.  Duller.  60  Stahlst. 

IX.  Der  Rhein  v.  C.  Simrock.  Ebenso. 

X.  Die  Ost-  u.  Nordsee  v.  Kobbe  u.  Cornelius.  15  Stahlst. 

Suppl.:  Das  Wesertal  v.  Frz.  Dingelstedt.  36  Stahlst.  Cassel  o.  J. 

Der  Main  v.  F.  Menk-Dittmarsch.  Mit  Deckfarben  sauber  col.  Stahlst,  u.  1 Karte.  Mainz  1843. 

Die  sächs.  Schweiz  v.  Joh.  Sporschit.  Mit  30  Stahlst. 

13  Hbldrbde.  u.  1 Bd.  in  Orig.-Cart. 

Vollständiges  Exemplar  des  als  Dokument  seiner  Zeit  heute  noch  sehr  wertvollen  Tateiwerkes.  Viele  der  Stahl- 
stiche sind  nach  Ludwig  Richter  (Hoff  2823  ff.). 

467  Duller,  Ed.,  Deutschland  u.  das  deutsche  Volk.  Mit  150  Ansichten  in  Stahlst,  u.  50  col.  Abb.  (Lithogr.)  v. 
Volkstrachten  n.  Döring,  Mühlig  u.  Schurig.  Leipzig  1845.  2 Bde.  8°.  Hldr. 

Gute  Erhaltung. 

468  Escosura  y Perez  de  Villa-Amil,  Espana  artistico  y monumental.  Vistas  y description  de  los  sitos  y monu- 
mentos  mas  notables  de  Espana.  Lithografiada  por  los  princip.  lithografos  de  Paris.  Paris  1842 — (50).  3 vols. 
gr.  in-fol.  d.  veau. 

Lipperheide  1229.  Ganzseitige  Abb.  dortselbst  S.  501. 

Text  in  Spanisch  und  Französisch.  Jeder  Band  mit  48  prächtigen  Lithographien,  die  durch  die  reiche  Figuren- 
staffage auch  kostümlich  interessant  sind. 

469  Farlngton,  Jos.,  Visws  of  the  lakes  etc.  in  Cumberland  and  Westmorland.  engr.  from  drawings  made  by  Jos. 
Far.  London  1789.  20  engravings  with  descriptions  in  English  and  French.  fol.,  clean  copy,  old  calf. 

cf.  Thieme  Künst.-Lex. 
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470  Frommei,  Carl,  Pittoreskes  Italien.  103  Stahlst.  Text  v.  W.  v.  Lüdemann  u.  C.  Witte.  Leipzig  1840. 
Gr.  8°.  Hbldr. 

471  Gail,  Wilh.,  Erinnerungen  aus  Spanien.  Nach  d.  Natur  u.  auf  Stein  gezeichnete  Skizzen  aus  dem  Leben  in 
den  Provinzen  Catalonien,  Valencia,  Andalusien,  Granada  u.  Castilien.  1 gedr.  Titel,  1 Bl.  Widmung  in 
Lithogr.,  8 Bll.  Text  u.  30  Bll.  Lithogr.  München  (1837).  Fol.  Orig. -Umschi. 

Lipperheide  1225,  mit  Abb.  S.  494. 

Die  letzten  10  Tafeln  bringen  Abb.  von  Stiergefechten. 

472  Großbritanien  und  Irland.  Malerische  Ansichten  v.  den  Hafen-  u.  Küstenlandschaften  Großbritaniens  und 
Irlands.  Nach  Orig.-Zeichn.  v.  Cook,  Balmer  u.  Bartlett  in  Stahl  gest.  v.  Finden.  Übers,  v.  E.  A.  Moriarty. 
London  o.  J.  Gr.  4.  Hbldr. 

473  Jenning’s  Landscape  Annual  or  Tourist  in  Spain  for  1836  & 1837.  Ansichten  von  Spanien,  Andalusien  u. 

Gibraltar,  Madrid  u.  seine  Umgebung.  Mit  je  21  Stahlst,  n.  Roberts.  London.  8°.  2 Bde.  Lwd. 

474  Jerusalem.  Album  photogr.  de  Robertson  & Beato.  Constantinopel  s.  d.  Titre  litho.  et  19  pl.  (photos)  Gr. 
in-fol.  toile. 

475  Kaiser,  A.,  Konstantinopel  u.  seine  Umgebungen.  Nach  dem  Englischen  d.  Rob.  Walsh  frei  bearb.  Mit 
30  Stahlst,  nach  Th.  Allom  u.  1 Karte.  Leipzig  1841.  8°.  Hbldr. 

476  Laborde,  Alex,  de,  Voyage  pittoresque  et  historique  de  l’Espagne.  Paris,  Didot  l’aln6  1806 — 20.  4 vols.  in- 
fol.  max.  Avec  beauc.  de  pl.  D’maroqu.  (1008  fr.) 

Brunet  111,  713. 

477  Landau,  G.,  Malerische  Ansichten  von  Hessen.  Mit  36  Stahlst.  Kassel  1842.  8°.  Hbldr. 

478  Lange,  Ldw.,  Orig.  Ansichten  d.  histor.  merkwürd.  Städte  in  Deutschland.  In  Stahl  gest.  v.  Rauch,  Poppel, 

G.  A.  Müller  u.  a.  Mit  artist.  topogr.  Text  v.  Gg.  Lange.  Darmstadt  1837 — 1846.  Gr.  4°.  6 Bde.  in  3.  Hldr. 

479  Malerisch-romantisches  Denkbuch  des  Oesterreichischen  Kaiserstaates.  (Panorama  d.  oesterr.  Monarchie.) 
Zahlr.  Stahlst,  n.  engl.  u.  deutsch.  Künstlern.  Pesth  u.  Leipzig  1838 — 1840.  8°.  3 Bde.  Hbldr. 

480  Mayer,  Frdr.,  Wanderungen  durch  das  Pegnitzthal.  Mit  24  Stahlst,  u.  Karte.  (Unter  den  Ansichten  auch  2 
von  Nürnberg  und  1 von  Fürth.)  Nürnberg  1844.  Gr.  8°.  Hbldr. 

481  Merian,  M.,  Topographia  Franconiae,  d.  i.  Beschreibung  Vnd  Eygentl.  Contrafactur  der  Vornembsten  Stätte 
Vnd  Plätze  des  Franckenlandes.  Frankfurt  o.  J.  Angeb.:  Anhang  Zu  deß  M.  Zeillers  1648  erstl.  gedruckter 
Topographia  Franconiae.  Frkft.  M.  Meriani  Erben  1656.  Fol.  Schwldr. 

Schuchhard  42. 

Tafel  18  (Meynberg)  ist  dem  Anhang  beigebunden.  Einige  Tafeln  leicht  eingerissen,  die  Karte  von  Franken  und 
Prosp.  v.  Würzburg  u.  Eichstätt  mehr  beschädigt. 

482  Müller  v.  Königswinter,  Wolfg.,  Das  Rheinbuch.  Landschaft,  Geschichte,  Sage,  Volksleben.  Mit  Holzschn. 
im  Text  u.  25  Tondrucken,  wovon  8 handkol.  Leipzig  o.  J.  Gr.  8°.  Vergold.  Lwdbd. 

483  Münchner  Album.  40  Stahlstiche.  München,  Gg.  Franz  1846.  Qu.-Fol.  Lwd. 

484  Münster,  Seb.,  Cosmographey  Oder  beschreibung  aller  Länder  herrschafftenn  vnd  fürnemesten  Stetten  des 
gantzen  Erdbodens.  Erstl.  in  6 Bchn.  verfasset,  jetzt  bis  in  das  1592  jare  gemehret  etc.  Basler  Druck  vom 
Ende  d.  16.  Jahrh.  Fol.  Blindgepr.  Ldrbd. 

Der  Titel  mit  dem  Porträt  Merians  stark  beschädigt  u.  aufgez.  Einige  Bll.,  bes.  die  letzten,  ohne  Textverlust 
ausgebessert.  Die  Ans.  v.  Heidelberg,  Wien  u-  Würzburg  def.,  S.  1073 — 76  fehlt. 

485  Oriental  Scenery.  Views  in  Hindostan  engr.  by  Th.  a.  W.  Daniell.  — Hindo  excavations  in  the  mountain  of 
Ellora  near  Arungabad  in  the  Dec(c)an.  Engr.  from  the  drawing  of  James  Wales.  London  1795 — 1807. 
6 parts  with  6 front.  & 144  finely  coloured  plates.  Imp.  fol.  3 vols  green  hf.  mor.  gilted,  clean  copy. 

486  Paris,  Malerische  Wanderungen  durch,  oder  Schilderung  d.  denkw.  Schicksale,  Sitten,  Gebräuche,  Personen 
u.  Gebäude  dieser  Stadt.  Nach  dem  franz.  Werke:  Les  rues  de  Paris  bearbeitet  v.  A.  Diezmann.  Ca.  300  Holz- 
schnitte. Leipzig  o.  J.  Gr.  8°.  Hbldr. 

487  Paris  und  seine  Umgebung.  Mit  Stahlst,  nach  Zchng.  v.  A.  Pugin,  1 Karte  u.  deutsch.  Text.  Berlin  o.  J. 
Gr.  4°.  Hbldr. 

488  Parkyns,  Mansfield,  Life  in  Abyssinia.  With  map  and  illustrations.  London  1853.  8 vo.  2 vols.  cloth,  uncut. 

489  Partington,  C.  F.,  National  History  and  Views  of  London.  From  Orig,  dravings  by  eminent  artists.  Lon- 
don 1834  u.  1835.  8 vo.  2 vols.  hf.  cf. 

490  Poeppig,  Ed.,  Malerischer  Atlas  u.  beschreibende  Darstellungen  aus  dem  Gebiete  der  Erdkunde.  Mit  zahlr. 
Stahlst.  Leipzig  1838.  8°.  Hbldr. 

491  Roberts,  Dav.,  The  Holy  Land,  Syria,  Idumen,  Arabia,  Egypt.  & Nubia  after  lithogr.  by  Louis  Haghe  from 
drawings  by  D.  Roberts.  With  hist,  descript.  by  G.  Croly.  London  1855.  6 vols  in  3,  4 to,  orig,  calf,  gilt, 
clean  copy. 
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500 
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Scenery,  Canadian,  illustrated.  From  drawings  by  W.  H.  Bartlett.  The  literary  department  by  N.  P.  Willis. 
London  1842.  2 vols.  4 to.,  cloth  gilt. 

Smith,  Will.,  Voyages  autour  du  Monde  depuis  Chr.  Colomb  jusqu’ä  nos  jour.  111.  de  planches  gravSes  sur 
acier.  Paris  s.  d.  12  vols.  in-8.  d.-veau. 

Spix,  Joh.  Bapt.  v.,  und  P.  Martius,  Reise  in  Brasilien  in  den  Jahren  1817 — 1820  gemacht  u.  beschrieben. 
Mchn.  1823 — 1831.  Mit  1 Karte.  Gr.  4°.  3 Teile  in  3 Hbldrbdn. 

Brunet  V,  496. 

Gutes  Exemplar  des  heute  noch  sehr  geschätzten  Werkes. 

Tegner,  Souvenir  de  Marienlyst.  3 Lfg.  ä 4 Bll.  Lithogr.  0.  0.  u.  j.  Orig. -Umschi. 

Tombleson,  Rheinansichten.  London  1852.  8°.  Reich  ill.  (Stahlst.).  — Ders.,  Ober  Rhein.  Ldn.  o.  J.  Ebenso. 
Hbldrbde. 

— Ansichten  v.  Tyrol  nach  T.  Alloms  u.  Johanna  v.  Isser  Geb.  Großrubatschers  Skizzen.  London  o.  J. 
(um  1840).  8°.  Hbldr. 

— Die  Themse.  Mit  zahlreichen  Stahlstichen  v.  engl.  Künstlern  nach  Tombl.  Karlsruhe  o.  J.  (um  1850). 
Gr.  4°.  Hbldr. 

Views  in  India,  China  and  on  the  Shores  of  the  Red  Sea.  London  1835.  2 vols.  in  1 vol  with  many  plates. 
4 to.  Hf.  cf. 

Vues  de  Copenhague.  23  pl.  (grav.  sur  acier).  S.  1.  n.  d.  In-8,  toile. 

Westmorland,  Cumberland,  Durham,  and  Northumberland.  lllustr.  from  orig.  draw.  by  Th.  Ahorn,  George 
Pickering  etc.  With  descript.  by  T.  Rose.  London  1832.  2 vols.  Roy.  4 to.,  hf.  cf. 

Willis,  N.  P.,  Das  malerische  und  romantische  Nordamerika.  Deutsch  v.  Susemihl.  Mit  75  Stahlst,  n.  Bart- 
lett v.  A.  H.  Payne.  Leipzig  o.  J.  (ca.  1840).  8°.  Hbldr. 

Unter  den  Ansichten  mehrere  der  Niagarafälle. 

Wolff,  Osc.  Ludw.  Bernh.,  Die  Donau.  111.  (Stahlst,  u.  Holzschn.)  v.  W.  H.  Bartlett.  Leipzig  1843.  Gr.  4°.  Hldr. 


Geschichte,  allgemeine 

Aventinus,  Joh.,  Chronica.  Darinn  nit  allein  deß  gar  alten  Hauß  Beyern  / Keiser  / Könige  / Hertzogen  / Für- 
sten / Graffen  / Freyherrn  / Geschlechte  / Herkommen  / Stam  vnd  Geschichte  / sondern  auch  der  vralten 
Teutschen  Vrsprung  / Herkommen  / Sitten  / Gebreuch  / Religion  / männliche  vnd  treffliche  Thaten  ....  be- 
schriben.  Anfenglich  durch  den  Authorem  in  Latein  verfertigt.  Frankfurt,  Gg.  Rabe,  Sigm.  Feyerabend 
u.  Weyg.  Han.  1566.  Mit  Porträt  d.  Verfassers  a.  d.  Titel,  18  Holzschn.  u.  Druckersignet  v.Jost  Amman. 
21  nn.,  1 w.,  532  num.,  26  nn.  Bll.  Fol.  Hübsch  gepr.  Orig.-Schwldrholzbd.  mit  Schließen;  1 davon  sowie 
das  Eckbeschläg  fehlt. 

Becker  S.  226.  Andresen  I,  S.  334,  207. 

Gut  erhaltenes  Exemplar. 

Bucelinus,  Gabr.,  Germania  topo-chrono-stemmatQ-graphica  sacra  et  profana.  3 Bde.  (1 — 3)  ä 3 partes. 
1.  Bd.  Frkft.  1699,  2.  Bd.  Ulm  1662,  3.  Bd.  Frkft.  1672.  Mit  zahlr.  Kpfrn.  u.  vielen  Wappen  in  Holzschn. 
Fol.  Ldr. 

Brunet  I,  1366. 

Champagnac,  J.  B.  J.,  Faits  memorables  de  l’histoire  des  Pays-Bas  depuis  le  16.  si£cle  jusqu’ä  nos  jour.  111. 
de  MM.  Ronargue  Fr£res  (grav  sur  acier).  Paris  s.  d.  In-8°.  Demi-veau. 

Chaussard,  J.  B.  P.,  Fetes  et  courtisanes  de  la  Gr£ce.  Suppl.  aux  Voyages  d’Anacharsis  et  d’Autenor.  Com- 
prenant  la  chronique  religieuse  des  anciens  Grecs;  tableau  de  leurs  moeurs  publiques,  la  chronique  scanda- 
leuse,  tableau  de  leur  moeurs  priv6es.  Enrichi  d’un  Almanach  Ath6nien  de  la  description  des  danses  Grecques  etc. 
Paris  an  IX  (1801).  Avec  4 fig.  par  Garnery,  grav.  par  Michel,  1 fig.  le  planisph£re  de  travaux  d’Hercule 
grav.  par  Sellier  et  2 planches  des  nouveaux  chants  anacreontiques,  musique  de  M6hul.  4 vols.  in-8.  D.-veau, 
non  rogne. 

Barbier  V,  453. 

Erstausgabe. 

Eckhart,  Joa.  G.  ab,  Commentarii  de  rebus  Franciae  orientalis  et  episcopatus  Wirceburgensis.  2 Bde.  mit 
vielen  Kpfrn.  (Münzen,  Siegel,  Urkunden,  Kunstdenkmäler  etc.).  Wirceburgi  1729.  fol.  Ldrbde.  m.  gold- 
gepr.  Rücken. 

Brunet  II,  937 
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509  Ffolssart,  Jeh.,  Histoire  et  chronique  memorable.  Revev.  et  corrigSe  par  Sauv.  de  Fontenailles.  Paris, 
G.  Mallot  1574.  4 vols.  en  1.  In-fol.  Reliure  de  l’epoque  en  cuir  av.  le  sarmes  hesoisses  et  wurtembergeois 
et  av.  fermoirs. 

Brunet  II,  1406. 

510  Galerie  historique  des  illustres  Germains  depuis  Arminius  jusqu’ä  nos  jours,  av.  leurs  portraits  et  des  gravures 
repr6s.  les  traits  principaux  de  leurs  vies  (Auszug  aus  A.  v.  Klein,  Leben  u.  Bildnisse  d.  großen  Deutschen). 
Avec  front  par  J.  Fratrel  et  30  pl.  grav.  d’apr&s  Chodowiecki,  Mettenleiter,  Hess,  Schellenberg,  Kobell, 
Verhelst  etc.  Paris  impr.  de  P.  Didot  l’ainö  1806.  Gr.  in  fol.  Reliure  de  l’Spoque  par  Sartorius  ä Mayence, 
maroq.  brun,  dos  orne  tr.  d. 

Brunet  II,  1458. 

511  Girard,  Bern,  de,  Histoire  g6n6rale  des  roys  de  France.  Paris  1614.  2 vols,  in-fol.,  maroqu. 

512  Gottfried,  Joh.  Ludw.,  Historische  Chronik  od.  Beschreibung  d.  merckwürdigsten  Geschichte,  so  sie  sich  von 
Anfang  der  Welt  bis  auf  das  Jahr  1619  bzw.  1750  zugetragen.  Mit  vielen  Kpfrn.  n.  M.  Merian.  Franckfurt 
1743—1759.  3 Bde.  Fol.  Hpgt. 

Gut  erhalten  und  sauber.  f 

513  Gropp,  Ign.  Ord.  Ben.,  Collectio  novissima  scriptorum  et  rerum  Wirceburgensium.  Mit  vielen  Kpfrtfln.  Frank- 
furt 1741  u.  1744.  2 Bde.  (Vol.  I u.  II.)  Fol.  Ldrbde.  aus  der  Zeit. 

514  Hertzog,  Bernh.,  Chronicon  Alsatiae.  Edelsasser  Cronick  vnnd  aüßfürliche  beschreibung  des  vntern  Elsasses 
am  Rheinstrom  / auch  desselben  fürnemmer  Statt  / als  Straßburg  / Schietstatt  / Hagenaw  / Weißenburg  / vnd 
anderer  der  enden  geleg.  Statt  / Schlösser  / etc.  Straßburg,  Berh.  Jobin  1592.  Mit  zahlr.  Wappen.  Fol. 
Gepr.  Schwldrholzbd.  Schl,  fehlen. 

Es  fehlt:  6.  Buch  S.  257/58  u.  267/68;  8.  Buch  S.  115/116.  Selten. 

515  (Hormayr),  Die  goldene  Chronik  von  Hohenschwangau.  Mit  Kfrn.  u.  Litho.  Mchn.  1842.  4°.  Hbldr. 

516  Krenner,  Chph.  Jac.,  Geschichte  d.  Kurfürsten  Friedrichs  des  Ersten  v.  d.  Pfalz.  Frankfurt  u.  Leipzig  1765. 
Mit  einigen  Kpfr.-Vign.  v.  J.  A.  Friedrich  und  Porträt  d.  Kurfürsten  (Schlichten  del.,  Chevilet  sc.).  2 Bde. 
4°.  Ldrbde.  aus  d.  Zeit. 

517  Ludewig,  Joh.  Pet.,  Geschicht-Schreiber  von  dem  Bischoffthum  Wirtzburg  namentl.  Joh.  Müller,  Lorentz 
Friese,  Johann  Reinhard  etc.  etc.  Mit  den  Bildnissen  aller  Bischöffe.  Franckfurt  1713.  Fol.  Pgt. 

Titelkpfr.,  Landkarte  u.  71  Bildnisse  von  Salver.  Sauberes,  kompl.  Exemplar.  Selten. 

518  Scriptores  rerum  episcopatus  Bambergensis.  — Scriptores  rer.  Germanicarum.  Francofurti  & Lipsiae 

1718.  2 vol.  in  1.  Mit  zahlr.  Porträtkpfr.  v.  Salver  u.  Wappen.  Gepr.  Schwldrholzbd.  mit  Super-Exlibris: 
St.  Stephan  u.  Umschrift:  Pro  bibliotheca  monasterij  Sancti  Stephani  Herbip.  Mit  Schließen. 

519  Negations  secretes  touchant  la  paix  de  Munster  et  d’Osnabrug  ou  recueil  gSngral  des  preliminaires,  instructions, 
lettres  memoires  etc.  La  Haye  1725 — 1726.  4 tomes  en  2 vol.  In-fol.  Pgt. 

520  (Van  Nideck?),  Antiquitates  sacrae  et  civiles  Romanorum  explicatae,  sive  commentarii  historici,  mythologici, 
philologici,  in  varia  monumenta  prisca,  et  maxime  in  plures  statuas,  aras,  tumulos  inscriptiones  etc.  Opus 
tabulis  aeneis  ornatum.  Autore  M.  A.  V.  N.  Hagae  1726.  Mit  Titelkpfr.,  Porträts  d.  Janus  Guterus  u.  Jos. 
Justus  Scaliger  und  83  Tafeln  in  Blattgr.  Text  lat.  u.  franz.  Fol.  Ldrbd.  m.  goldgepr.  Rücken  aus  d.  Zeit. 

Barbier  IV,  223.  Lipperheide  226  u.  Abb.  des  Titels  S.  108. 

521  Salver,  Joa.,  Wahre  Abbild.  Der  Bischoffen  zu  Würtzburg  und  Hertzogen  zu  Francken,  welche  von  1314  biß 
1714  regiert  haben.  Würzburg  1714.  Titelkpfr.,  2 Bll.,  30  blattgr.  Kpfr.  Fol.  Goldgepr.  Papiermuschi,  d. 
Zeit.  In  diesem  Zustand  sehr  selten. 

Auszug  aus  Ludewigs  Geschichtschr.  v.  d.  Bischofft.  Wirtzburg. 

522  SchoepfHn,  Joh.  Dan.,  Alsatia  illustrata  celtica  romana  francica-germanica  gallica.  2 Bde.  m.  vielen  Kpfrtfln. 
Colmar  1751 — 1761.  Fol.  Frzbde.  aus  d.  Zeit. 

Schönes  Exemplar,  selten. 

523  Schweizer  Chronik.  2.  Teil.  5. — 13.  Buch:  Turgau,  Zürichgau,  Aargau,  Wiflisburg,  Länder  d.  alten  Lepontiner, 

Die  Rhetier,  Wallis,  Länder  d.  Rauracer  Eidgenossenschaft.  Mit  vielen  sehr  hübschen  Holzschnitten.  Druck 
v.  ca.  1560.  Fol.  Ldr.  • 

524  Vautrey,  Histoire  des  eveques  de  Bäle.  Av.  nombreuses  ill.  (vues,  portraits,  armoiries,  sceaux  etc.  etc.).  2 vols. 
Einsiedeln  1884/86.  Gr.  in-8°.  Maroq.  brun,  tr.  d. 

Lorenz  X,  709. 

525  Visconti,  E.  Q.,  Iconographie  ancienne,  ou  recueil  des  portraits  authent.  des  empereurs,  rois  et  hommes 
illustres  de  l’antiquitS.  Iconographie  Grecque.  2 part.  en  3 vols.  — Iconographie  Romaine  4 vols.  = 7 vols 
avec  beaucoup  de  pl.  Paris  1808 — 1824.  In-fol.  max.  Reliure  par  Tessier  ä Paris,  d.  maroq.  non  rognd. 

Brunet  V,  1313—14. 

526  Le  meme  ouvrage  Iconogr.  grecque,  Ie  vol.  de  planches  seul  sans  les  pl.  24  et  25.  d.-veau. 
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Kostüme  — Waffen 

527  Armeria  Real,  La,  ou  collection  des  principales  pieces  de  la  Galerie  d’armes  anciennes  de  Madrid.  Dessins, 
par  G.  Sensi,  texte  par  A.  Jubinal.  3 vols.  avec  123  planches  col.  2me  6d.  Paris  s.  d.  (ca.  1840).  Gr.  in-fol 
d.-maroq.  rouge  dos  orn6. 

Im  Anhang  die  Monogr.  d.  Waffenschmiede  v.  Toledo. 

Lipperheide  2410.  Vinet  2061. 

528  Bellangä,  Hipp.,  Die  Soldaten  der  französ.  Republik  u.  d.  Kaiserreichs.  Mit  50  kol.  Holzschn.  Leipzig  1843. 
Gr.  8°.  Hbldr. 

Enthält  die  interessanten  Kostümbildnisse  Napoleons  als  1.  Konsul  und  als  Kaiser,  ferner  Eugen  Beauhamais, 
des  Königs  Murat  und  Fürsten  Poniatowski.  Stellenweise  leicht,  1 Tfl.  stark  fleckig,  im  übrigen  sauberes  Exemplar. 
Vergriffen. 

529  Fincke,  Gust.,  Abbildung  u.  Beschreibung  v.  alten  Waffen  u.  Rüstungen,  welche  in  der  Sammlung  v.  Llewe- 
lyn  Meyrick  aufgestellt  sind.  Mit  150  Tfln.  Lithogr.  Berlin  1836.  Gr.  4°.  Hbldr. 

530  Ferrarlo,  Guilio,  II  costume  antico  e moderno  o storia  del  governo,  della  milizza,  della  religione,  delle  arte, 
scienze  ed  usanze  di  tutti  i popoli  antichi  e moderni  provata  coi  monumenti  dell  antichitä  e rappresentati  cogli 
analoghi  disegni.  Milano  1815 — 1829.  17  Teile  in  18  Bdn.  u.  1 Bd.  Index.  Kl.-Fol.  19  hübsche  Ldrbde.  aus 
der  Zeit.  Exemplar  Nr.  71  al  Sig.  Franc.  Sayler  in  Milano. 

Brunet  II,  1232.  Lipperheide  51.  Vinet  2114. 

1.  Ausgabe  des  bekannten  Prachtwerkes  mit  1445  fast  durchwegs  kol.  Tafeln  in  Aquatinta  v.  A.  Monticelli, 
A.  Sanquirico,  Palagi,  G.  Bigatti,  A.  Rancati,  L.  Rossi,  G.  Zancon,  A.  Biasioli,  Castelli,  D.  K.  Bonatti,  G.  Castellini  u.  a. 
Mit  Ausnahme  einiger  fleckiger  Bll.  sauberes  Exemplar  der  sehr  seltenen  Ausgabe  m.  br.  Rande.  Die  3 Teile  Aggiunte 
et  retifficazione  (1831 — 34)  fehlen;  sonst  durchaus  kompl. 

531  (Le  Hay),  Explication  des  cent  estampes  qui  representent  differentes  nations  du  Levant.  Avec  de  nouvelles 
estampes  de  ceremonies  turques  qui  ont  aussi  leurs  explications.  Paris  1715.  Gr.  in-fol.  maroqu. 

3 Bll.,  26  SS.,  1 Taf.  Noten,  Titel  u.  100  Tfln.  gest.  v.  Scotin,  P.  Simonneau,  Haussard,  C.  Du  Bose,  Cochin,  De 
Fraussieres,  P.  Rochefort  u.  B.  Baron. 

Lipperheide  1414. 

532  Kretschmer,  Alb.,  Deutsche  Volkstrachten.  90  färb.  Lithogr.  u.  erläuternder  Text  in  Deutsch  u.  Franz. 
Leipzig  1870.  Gr.  4°.  Orig.Lwd. 

Lipperheide  740. 

533  Lacroix,  J.  P.,  Costumes  historiques  de  la  France  d’aprfes  les  monuments  les  plus  authentiques,  statues,  bas- 
reliefs,  tombeaux,  sceaux,  monnaies,  etc.  Avec  un  texte  descriptif,  pr6c£d6  de  l’histoire  de  la  vie  privSe  des 
Francais  depuis  l’origine  de  la  monarchie  jusqu’ä  nos  jours.  Av.  646  planches  coloriäes.  Paris  (1852).  10  vols. 
in-8.  D’veau. 

Lipperheide  1087.  Vinet  2269. 

Stellenweise  fleckig.  Selten. 

534  Rheinwald,  J.  L.  E.,  Baierische  Volkstrachten.  München  1804.  12  sauber  kol.  Kpfr.  v.  L.  Neureuther  u.  kurze 
Charakteristik  für  jede  Tafel.  Fol.  Ldrbd.  d.  Zeit. 

Lipperheide  753. 

535  Wahlen,  Aug.,  Moeurs,  Usages  et  Costumes  de  tous  les  peuples  dumonde.  Avec  trfcs  grand  nombre  de  planches 
finement  coloriSes  ä la  main.  Bruxelles  1843 — (44).  4 vols.  In-4°.  D.-veau. 

Lipperheide  61.  Vinet  2124. 


Kunst  und  Kunstgeschichte 

536  Akerman,  J.  Y.,  Remains  of  Pagan  Saxondom.  With  40  plates,  partly  coloured  by  hand.  London  1855. 
4 to.,  cloth. 

537  Antichitä  (Le)  di  Ercolano,  eposte  con  qualche  spiegazione  (da  0.  A.  Bayardi)  Pitture,  bronze,  lucerne,  can- 
delabri  e catalogo.  9 voll,  con  616  tav.  et  836  Vignette.  Napoli  1757 — 1792.  Gr. -Fol.  Hfrz.  unbeschn. 

Ebert  I,  711. 

Schönes  Exemplar. 

538  Barrä,  L.,  Herculanum  u.  Pompeji.  Vollst.  Sammlg.  d.  Malereien,  Mosaiken  u.  Bronzen.  Stahlst,  v.  H.  Roux 
alne.  Deutsch  v.  A.  Kaiser.  Hamburg  1841.  6 Bde.  Gr.  8°.  Hbldr. 
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539  Canina,  Luigi,  L’antica  citta  di  Veii  descritta  e dimostrata  con  i monumenti.  Opera  edita  in  pochi  esemplari 
da  distribuirsi  in  dono.  3 Teile  in  1 Bd.  Mit  2 Karten  u.  42  Tafeln  in  Kpfr.  u.  Lithogr.,  davon  3 in  Farben, 
die  etrusk.  Vasen,  Grabdenkmäler,  Festungen,  Landschaften,  Statuen  etc.  darstellend.  Roma  1847.  Gr. 
Fol.  Lwd. 

540  Exhibition  (The)  of  Art-Industry  in  Paris  1855.  Internat.  Exhib.  1862.  Univ.  Exhib.  1867.  Gr.-in-4°. 

D.-veau. 

541  Falkener,  Edw.,  Ephesus  and  the  Temple  of  Diana.  With  25  plates  (some  of  which  are  tinted)  and  many  wood- 
cuts.  London  1862.  Imp.  8 vo.,  orig,  cloth,  gilt. 

542  Ferrario,  G.,  Monumenti  sacri  e profani  dell’  J.  e.  R.  Basilica  di  Sant’ Ambragio  in  Milano.  Con  31  tavole 
colorate.  Milano  1824.  Fol.  Cart. 

Brunet  II,  1233. 

Breitrandiges,  unbeschnittenes  Exemplar. 

543  Flandin,  Eug.  et  P.  Coste,  Voyage  en  Perse  pendant  les  annees  1840  et  1842.  Relation  du  voyage.  2 vols  in-8. 
Atlas  de  6 vols.  cont.  245  planches  gravees,  100  pl.  lithogr.  et  un  texte  archeologique.  Fol.  Paris  1843—1854. 
Gr.  in-fol.  D.-maroqu.  rouge. 

Vinet  1790.  Thieme  K.-L.  XII,  S.  71. 

Stellenweise  leicht  fleckig,  sonst  gut  erhaltenes  Exemplar  des  äußerst  seltenen  und  gesuchten  Werkes. 

544  Girault  de  Prangey,  Choix  d’ornements  moresques  de  l’Alhambra.  Frontisp.  et  28  pl.  Fol.  Paris  s.  d.  (ca.  1840) 
D.-maroqu. 

545  Godwin,  G.  & J.  Britton,  The  Churches  of  London.  111.  by  numerous  plates,  engr.  by  Le  Keux  and  others,  from 
drawings  by  Fr.  Mackenzie  and  R.  W.  Billings.  London  1839.  8 vo.  2 vols.  cloth. 

546  Grüner,  Louis,  Decorations  de  palais  et  d’eglises  en  Italie,  peintes  ä fresque  ou  executees  en  stuc  dans  le 
cours  du  XVeme  et  du  XVIfcme  sifecle  av.  descriptions.  Avec  un  essai  par  J.  J.  Hittorff  sur  les  arabesques 
des  anciens.  Av.  56  planches  (dont  3 en  double  noires  et  coloriSes  et  40  ä moitiS  coloriees.  Paris  et  Londres 
1854.  Impr.-fol.  D.-maroq. 

Eines  der  früheren  Exemplare  mit  besserer  Kolorierung. 

547  Hall,  S.  C.,  The  Baronial  Halls  and  ancient  picturesque  edifices  of  England.  From  drawings  by  Harding, 
Cattermole,  Prout  & Müller,  in  col.  Lithotints.  With  71  tinted  plates  and  numerous  woodcuts.  2 vols.  Lon- 
don 1858.  sm.  fol.  hf.  mor.,  gilt  top.,  clean  copy. 

548  Holbeins  Totentanz.  Titel  u.  45  Tfln.  (Lithogr.)  Gr.  4°.  In  6 Hefte  gesammelt. 

549  Inghirami,  Fr.,  Monumenti  Etruschi  o di  etrusco  nome  disegnati,  incisi,  illustrati  e pubblicati  dal  cav.  Ingh. 
Badia  Fiesolana  (Firenze)  (1819)  1821 — 26.  10  voll.  in-4.  480  tav.  in  rame  in  parte  col.  cart.  (650  fr.) 

Brunet  III,  S.  438.  Vinet  1679. 

Unbeschnittenes  Exemplar  dieses  seltenen  geschätzten  Werkes,  das  in  nur  350  Expl.  gedruckt  wurde. 

550  KIprianoff,  Val.,  Histoire  pittoresque  de  l’Architecture  en  Russie,  suivie  d’un  apergu  sur  le  climat,  les  rnoeurs 
et  le  dSveloppement  de  la  civilisation  dans  ce  pays.  Avec  55  dessins  lithogr.  et  1 carte.  St.  Petersbourg  1864. 
Gr.  in-8.  Br. 

551  Kunstdenkmale,  Mittelalterliche,  d.  österr.  Kaiserstaates.  Hrsgb.  v.  G.  Heider,  R.  v.  Eitelberger  u.  J.  Hieser. 
Mit  72  Tfln.  in  Stahlstich  u.  Farbendruck  u.  261  in  d.  Text  gedr.  Holzschn.  Stuttgart  1858 — 60.  2 Bde. 
Gr.  4°.  Lwd. 

Selten  geworden. 

552  Lacroix,  Paul,  Les  Arts  au  Moyen-Age  et  ä l’Spoque  de  la  Renaissance.  2.  ed.  Paris  1869.  Av.  19  pl.  chro- 
molith.  et  400  grav.  s.  b.  In-4,  br  n.  r. 

Lipperheide  328. 

553  Ludwig  Salvator,  Erzherzog,  Paxos  u.  Antipaxos.  Mit  ca.  100  Abb.  in  Zinkogr.  nach  Federzchn.  d.  Verf. 
Würzburg  u.  Wien  1887.  Gr.  4°.  Orig.Lwdbd. 

In  sehr  kleiner  Auflage  für  den  fürstl.  Verfasser  hergestellter  bibliophiler  Druck. 

554  Lübke,  Wilh.,  Paolo  Veronese.  Album  mit  einer  Lebensskizze  d.  Meisters  u.  d.  Erklärungen  d.  Bilder. 
(10  photogr.  Abb.)  Berlin  o.  J.  Gr.  4°.  Orig.-Lwd. 

555  Lützow,  C.  Fr.  A.  v.,  Münchener  Antiken.  Mit  42  Kpfrtaf.  v.  H.  Schütz  u.  A.  Schleich.  Mchn.  1861 — 69. 
Gr.-Fol.  In  Lfrgn.  Br. 

556  Micali,  G.,  Antichi  Monumenti  per  servire  all’opera  intitolata  l’ltalia  avanti  il  dominio  dei  Romani.  60  ta- 
vole in  rame  ed  1 carta  geogr.  con  spiegazione.  Firenze  1810.  Fol.  m.  pelle,  intonso. 

557  Moses,  H.,  A collection  of  antique  vases,  altars,  paterae,  tripods,  candelabra  sarcophagi  etc.  from  various 

Museums  and  Collections.  With  170  pla  tes  (some  coloured).  London  (1814).  4 to.,  hf.  cf. 
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558  Müller,  F.  H.,  Beiträge  zur  teutschen  Kunst-  u.  Geschichtskunde  durch  Kunstdenkmale.  Mit  46  teils  illu- 
minierten Tafeln.  Darmstadt  1832  ff.  Gr.  4°.  Br.  in  9 Lfrg.  (I.  Jhrg.  4,  11.  Jhrg.  4 u.  Hfte.  III.  Jhrg. 
Heft  1)  unbeschn. 

Enthält:  Sitze  im  Chorgestühl  zu  Frankfurt,  der  Grabstein  Wigelo’s  von  Wannenbuch  in  der  Liebfrauenkirche  zu 

Frankfurt;  zwei  Glasmalereien  aus  der  Pfarrkirche  zu  Partenheim;  die  Abteikirche  zu  Arensburg;  Grabmonument 

Conrads  zu  Limburg;  die  ehemalige  Klosterkirche  zu  Ilbenstadt;  Portrativaltar  im  Museum  Darmstadt  usw. 

Selten. 

559  Perret,  Louis,  Les  Catacombes  de  Rome.  Architecture,  peintures  murales,  lampes,  vases,  pierres  precieuses, 
instruments,  objets  divers,  fragments  de  vases  en  verre  dor6,  inscriptions,  figures  et  symboles  graves  sur  pierre. 
Paris  1851 — 1855.  Atlas  de  5 vols.  comprenant  325  planches,  dont  beaucoup  coloriees  et  rehaussees  en  or 
d’une  execution  supSrieur  et  1 vol.  de  texte.  Gr.  in-fol.  D.-maroq.  rouge.  (1300  fr.) 

560  Rhind,  Henry,  Thebes  its  Tombs  and  their  Tenants.  London  1862.  With  7 col.  plates.  Roy  8 vo.,  orig, 
cloth  gilt. 

561  Views  of  cottages  and  farm-houses.  Echted  by  Fr.  Stevens.  London  1815.  With  frontisp.,  53  engr.  and 
explanation.  Roy  4 to.,  boards. 

Fleckig. 

562  Viollet-le-Duc,  M.,  Dictionnaire  du  Mobilier  fran^ais.  I.  part.  (Meubles).  Paris  1858.  Gr.  in-8°.  D.-veau. 

563  Warrington,  Will.,  The  History  of  Stained  Glass,  from  the  earliest  period  of  the  art  to  the  present  time,  ill. 
by  coloured  examples  of  entire  Windows  in  the  various  styles.  London  publ.  by  the  author  1848.  With  25  plates 
chromo  litho.  Fol.,  hf.  cf. 


Galeriewerke  — Kupfer-  und  Holzschnittwerke  des  18.  und  19.  Jahrhunderts 

564  Berlin.  Die  Königl.  Museen  in  Berlin.  Eine  Auswahl  d.  vorzüglichsten  Kunstschätze.  Mit  zahlreichen  Stahl- 
stichen u.  Text.  Leipzig  o.  J.  4°.  Lwd. 

565  Cabinet  Poullain.  Coli,  de  120  estampes  graväes  d’aprfcs  les  tableaux  et  dessins  qui  composoient  le  Cabinet 
de  M.  Poullain.  Paris  1781.  Beau  recueil  et  trfcs  recherchd  de  120  belles  gravures  en  taille-douze,  les  estampes 
gravees  par  Choffard,  Dambrun,  Delannay  Legrand,  Guttenberg  etc.  In-4°.  D.-veau.  non  rogne. 

566  Catalogue  of  the  pictures  at  Grosvenor  House.  Ldn.  1820.  — Catal.  of  pictures  by  British  artist  in  the  posses- 
sion  of  Sir  J.  Fleming  Leicester.  Ldn.  1825.  — Catal.  of  the  pict.  at  Leigh  Court,  Near  Bristol.  Ldn.  1822. 
Each  catal.  with  engr.  by  J.  Young.  3 vols.  Hf.  cf. 

567  Galerie  du  Louvre  avant  1815.  Recueil  de  343  pl.  en  4 vols.  Vol.  1 — 3 peinture,  vol.  4 sculpture.  Paris  1830. 
Gr.  in-fol.  D.-veau.  Les  planches  sont  grav£es  par  Laurent  Ribault,  Mapard,  Claessens,  Girardet,  J.  Longhi, 
Tardieu,  Gandolfy,  F.  Bartolozzi,  Daudet,  Delaunay,  Dupreel  etc. 

568  Galerie  de  Vienne.  Galerie  imperiale  et  royale  du  Belv6d£re  ä Vienne.  Grav.  par  les  meilleurs  artistes  avec 
un  texte  explicatif,  publ.  par  Charles  Haas.  4 partes  en  2 vols.  Francfort-s.-M.  s.  d.  Gr.  in-4°.  D.-maroq. 
rouge. 

569  Galeries  historiques  de  Versailles,  publikes  par  ordre  du  roi,  sous  la  direction  de  Gavard,  Calamatta  et  Mer- 
curi.  13  vols  et  Supplement  de  6 vols  gr.  in-fol.  Paris  1838  et  ann£es  suiv.  Contenant  1729  planches  gravees 
sur  acier  par  moyen  du  diagraphe  invente  par  Gavard  et  ca.  800  vignettes  sur  bois.  19  vols.  D.-veau.  (Prix 
de  publication  de  l’exemplaire  broche  environ  10000  fr.) 

Les  planches  avec  le  texte  descriptiv  sont  arrangöes  en  ordre  chronologique  et  notre  exemplair  est  divise  comme 
suit:  Tome  1 Serie  I:  Plans,  Vues  interieures  du  Chateau  de  Versailles;  Plafonds,  Tableaux  aliegoriques  etc.  Armoiries 
de  la  salle  des  croisades,  Tables  de  Bronce.  Tome  11  Serie  II:  Regnes  de  Clovis  ä Louis  XIII.  Tome  III  Serie  III: 
Regne  de  Louis  XIV.  Tome  IV  Serie  IV  et  V:  Regnes  de  Louis  XV.  et  de  Louis  XVI.  Campagnes  de  1792 — 1795. 
Tome  V Serie  VI:  Campagnes  de  1796 — 1799.  Expedition  d’Egypte,  Consulat.  Tome  VI  Serie  VII:  Empire.  Campagne 
d’Autriche,  de  Prusse,  d’Espagne  et  d’Autriche,  de  Russie  et  de  France.  Tome  VII  Serie  VIII:  Regnes  de  Louis  XVIII 
ä Louis  Philipp  Ier.  Tome  VIII  Serie  IX:  Portraits,  Grand  Amiraux,  Connetables,  Marechaux  de  France,  Guerriers 
ceiebres.  Tome  IX  Serie  X,  Section  I et  II:  Portraits  divers.  Tome  X Serie  X,  Section  III  et  IV:  Personnages  ceiebres 
sous  les  rfegnes  de  Henri  II.  ä Louis  XIII.  Tome  XI  Serie  X,  Section  V:  Portraits  divers.  Tome  XII  Serie  X,  Section  VI 
et  VII:  Personnages  ceiebres  sous  le  regne  de  Louis  XV.  et  les  regnes  suivants.  Tome  XIII  Serie  XI:  Statues  et 
Bustes. 

Supplement:  Tome  I Serie  I:  Vues  diverses,  Armoiries  de  la  salle  des  croissades  avec  des  planches  en  or  et  en 
couleur.  Tome  II  Serie  II:  Regne  des  Clovis  ä Louis  XIII.  Les  Croisades.  Tome  III  Serie  IV:  Regne  de  Louis  XV. 
Tome  IV  Serie  IX:  Portr.  des  amiraux,  connetables  et  marechaux  de  France.  Tome  V Serie  X:  Portr.  div.  Tome  VI 
Serie  X:  Personnages  ceiebres  sous  le  regne  de  Napoleon  et  les  regnes  suivants.  Tables  de  classement  des  textes  et 
gravures.  Tables  alphabetiques  des  personnages. 

Chef-d’oeuvre  monumental  sous  un  triple  rapport:  historique,  artistique  et  graphique. 
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570  (Le  Brun,  Charles,  La  grande  Galerie  de  Versailles  et  les  2salons  qui  l’accompagnent,  dessines  par  J.-B.  Mass6, 
et  graves  sous  ses  yeux.  52  pl.  Paris  Impr.  roy.  1752.)  In-fol.  max. 

Brunet  III,  910. 

Alte  Drucke  auf  sauberem  Papier. 

571  Moücke,  Francesco,  Serie  di  Ritratti  degli  pittori  ...  che  esistono  nell’ Imperial  Galleria  di  Firenze  colle  vite 
de  medesimi..  Firenze  1752—62.  (Gori,  Museum  Florentinum  vol.  7 — 10.)  4 vols.  Gr.  Fol.  Ldrbde.  aus  d. 
Zeit  mit  reicher  Goldpressung  am  Rücken. 

Brunet  III,  1963.  Vinet  1515. 

Sehr  sauberes,  breitrandiges  Exemplar  mit  220  blattgroßen  Porträts. 

572  Prenner,  Ant.  Jos.,  Theatrum  artis  pictoriae  quo  tabulae  depictae,  quae  in  caesarea  Vindobonensi  pinaco- 
theca  servantur.  Viennae  1728 — 33.  4 partes  in  1 vol.  156  Kpfrtfln.  Fol.  Hpgt. 

Es  fehlen  Bll.  1 — 4.  Die  teils  radierten,  teils  geschabten  Darstellungen  der  Gemälde  in  eine  Umrahmung  gestellt, 
die  mit  einer  2.  Platte  gedruckt  sind.  Im  vorliegenden  Exemplar  sind  mehrere  Bll.  ohne  Umrahmung,  bis  hart  an 
den  Plattenrand  beschnitten  und  an  den  Rändern  aufgeklebt. 

Vgl.  Nagler,  Künstler- Lex.  XII,  S.  40/41  und  Brunet  IV,  862. 

573  2.  Expl.  Nur  3 Teile  (1.— 3.  T.)  mit  je  1 Titel  u.  je  40  Bll.  Wien  1728—31.  Ppbd. 

574  Robillard,  Peronville,  MusSe  Fran^ais.  Recueil  des  plus  beaux  tableaux,  statues,  et  bas-reliefs  qui  existaient 
au  Louvre  avant  1815.  Avec  explication  des  sujets  et  des  discours  hist,  sur  la  peinture,  la  sculpture,  et  la 
gravure  par  M.  Duchesne  alne.  Paris  impr.  de  J.  Didot  l’aine  (1829  et  1830).  2 vols.  av.  342  pl.  grav.  par 
Avril,  Audoiun,  DuprSel,  Delaunay,  Daudet,  Guttenberg,  Laurent,  A.  Tardieu  u.  F.  Bartolozzi. 

Brunet  IV,  1335—36.  Vinet  1491. 

Fleckig. 

575  v.  Specksche  Gemäldesammlung.  Verzeichnis  mit  darauf  Beziehung  habenden  Steindrucken.  Mit  Portr.  Specks 
u.  24  Lithogr.  u.  Kpfr.  Leipzig  1827.  Gr.-Fol.  Hbldr. 

2.  Verzeichnis  d.  Speck-Sternburgschen  Kunstsammlung.  111.  in  Kpfr.  u.  Lithogr.  Leipzig  1837. 

Fol.  Hbldr. 

Sehr  selten  kompl. 

576  Splendeurs  de  l’art  (Les)  en  Belgique.  Text  par  G.  H.  Moke,  Ed.  Fetis  et  A.  van  Hasselt.  111.  par  Hendrickx 
et  Stroobant.  Bruxelles  1848.  Gr.  in-8.  toile. 

577  Wien.  Die  Kunstschätze  Wiens  in  Stahlstich  nebst  erläuterndem  Text  v.  A.  R.  v.  Perger.  Hrsgb.  v.  österr. 
Lloyd  in  Triest.  Triest  1861.  4°.  Lwd. 


578  Baur,  Joa.  Guil.,  Iconographia,  complectens  in  se  Passionem,  Miracula,  Vitam  Christi  universam,  prospectus 
portuum,  palatiorum,  hortorum,  etc.  Aug.  Vind.  1670.  4 Teile.  Mit  1 gestochenem  Titel  u.  144  Kpfrn. 
v.  M.  Küsel.  Qu.-Fol.  Hbldr. 

Brunet  I,  707.  Thieme,  Künstler-Lex.  III,  S.  90. 

2 Bll.  fehlen;  Titel  u.  Bll.  36  des  4.  Teiles  aufgezogen.  Stellenweise  fleckig. 

579  Dor£,  Gust.,  Cervantes,  Leben  u.  Thaten  d.  scharfsinnigen  Edlen  Don  Quixote  von  la  Mancha.  Übers,  v. 
L.  Tieck.  Mit  zahlr.  Holzschn.  v.  H.  Pisan  u.  G.  Dor6.  Berlin  1868  u.  1869.  2 Bde.  Fol.  Orig.  Hbldr. 

580  Johannot,  Cervantes,  Don  Quixote.  Aus  dem  Spanischen  übersetzt;  mit  dem  Leben  v.  Cervantes  nach  Viardot 

u.  einer  Einleitung  v.  H.  Heine.  Stuttg.  1837 — 38.  Mit  zahlreichen  Holzschn.  v.  Porret  u.  T.  Johannot. 
2 Bde.  8°.  Hbldr. 

Gut  erhaltenes  Exemplar,  stellenweise  leicht  stockfleckig.  Der  geistreichen  111.  von  Johannot  wegen  geschätzte 
Ausgabe. 

581  Kaulbach,  Wilh.  v.,  Goethe,  Reineke  Fuchs,  mit  Stahlst,  v.  R.  Rahn  u.  A.  Schleich  nach  W.  v.  Kaulbach. 
Mchn.  1846.  Gr.  4°.  Blauer  Orig.-Saffianbd.  Goldschn. 

Fleckig.  Erste  Ausgabe  mit  den  Kaulbachschen  Illustrationen. 

Goedecke  IV,  680,  14. 

582  Neureuther,  E.,  Herder,  Der  Cid  nach  spanischen  Romanzen.  Mit  Randzeichn.  2.  Aufl.  Stuttgart  1843. 
8°.  Lwd. 

Sauberes  Exemplar. 

583  Räder,  Matth.  (S.  J.),  Bavaria  sancta.  Monac.  1615 — 1627.  3 Teile.  116  st.  124  Kpfrn.  v.  R.  Sadeler.  Kl. 
Fol.  Hbldr.  Titel  d.  1.  u.  3.  Teils,  sowie  einige  Bll.  stark  beschn.  u.  aufgezogen. 

584  Richter,  Ludw.,  202  Holzschn.  (v.  Kretzschmar,  Flegel  v.  Ritschl  u.  a.)  n.  Zeichnungen.  2.  Aufl.  Leipzig 

1864.  Gr.  8°.  Br. 

585  Schnorr  v.  Carolsfeld  u.  Neureuther,  Der  Nibelungen  Noth,  ill.  m.  Holzschn.  nach  Zeichn.  v.  Jul.  Schnorr 

v.  Carolsfeld  u.  E.  Neureuther.  Bearb.  d.  Textes  v.  G.  Pfizer.  Stuttg.  1843.  Gr.  4°.  Hbldrbd.  mit  gold- 
gepr.  Rücken. 

Sehr  sauberes  und  gut  erhaltenes  Exemplar.  Die  Holzschnitte  in  guten  Abdrücken. 
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Gemmen,  Münzen 

586  Ebermayer,  Jo.  Mart.,  Gemmarum  affabre  sculptarum  thesaurus.  Digess.  et  rec.  J.  J.  Baier.  Mit  großem 
Portr.  Ebermayers  u.  33  Kpfr.  Nrbg.  1720.  — Capita  deorum  et  illustr.  hominum  m.  17  Kpfrn.  Francoforti 
et  Lipsiae  1721.  — Imperatorum  a Jul.  Caesare  ad  Carolum  VI  in  gemmis  incisorum  series.  7 Kpfr.  u.  2 Bll. 
Nrbg.  1722.  — Icones  ducum  Venetorum.  4 Kpfr.  u.  2 Bll.  ibd.  1722.  — Effigies  regum  Franciae  a Phara- 
mundo  usque  ad  Ludovicum  XV.  3 Kpfr.  u.  2 Bll.  1722.  Gr.-Fol.  Hpgt. 

Ebert  I,  6547. 

Tafel  15  der  Capita  deorum  beschädigt  (3  Abb.  herausgeschnitten).  Von  den  4 kleinen  Anhängen,  welche  selten 
Vorkommen,  fehlt  im  vorliegenden  Exemplar  der  6 Bll.  umfassende  Teil:  Imagines  pontificum  Rom.  Nrbg.  1722. 

587  Gemmen,  Auswahl  vorzüglicher,  aus  der  Sammlung  Baron  Philipp  v.  Stosch.  Mit  mythol.  u.  artistisch.  Er- 
läuterungen v.  Frdr.  Schlichtegroll.  48  Kpfr.  1.  Bd.  Nürnberg  1797.  4°.  Goldgepr.  Ldrbd.  aus  der  Zeit. 

Vinet  1646. 

Sauberes  Exemplar.  Titel  fleckig. 

588  Müntz-Abschied,  Der  Dreyen  im  Müntz-Wesen  correspondirenden  Hochlöbl.  Fränck-  Bayer-  u.  Schwäbischen 
Crayßen  zu  Nürnberg  aufgerichteter,  den  7ten  Martii  1725.  Mit  8 Kpfrtfln.  Angeb.:  Münz-Patent,  wie 
solches  bey  dem  in  Augsbg.  furgedauerten  Münz-Probations-Convent  beschlossen.  Augsbg.  1761.  Mit 
20  Kptrtfln.  u.  Valvationstabellen.  — Augsburger  Münz- Abschied  v.  6ten  May  1761.  — Disserta- 
tiones  theoricae  de  mundo  et  coelo.  Bambergl722.  — Schreber,  Joh. Ch.Dan.  Botanisch-Oekonomische 
Beschreibung  der  Gräser.  Fragm.  mit  36  SS.  u.  2 Kpfrtfln.  Fol.  Hpgt. 

589  Numismata  cimelii  caesarei  regii  austriaci  Vindobonensis,  quorum  rariora  iconismis  cetera  catalogis  exhibita 
(v.  J.  de  France,  V.  Du  Val.,E.  Froehlich  u.  J.  Khell).  Mit  1 Titelpkfr.,  25  u.  112  reich  ornamentierten  Kpfr- 
taf.  u.  mehreren  Vignetten  v.  d.  bekannten  Augsburger  Kupferstecher  Sal.  Kleiner.  Vindob.  1755.  Fol.  Hfrz. 

590  Prendeville,  J.,  Photogr.  facsimiles  of  the  antique  Gems.  Formerly  possessed  by  the  late  Prince  Poniatowski. 
With  an  essay  on  ancient  gems  and  gem-engraving.  London  1859.  2 vols.  Imp.  4 to.  hf.  cf. 

Vinet  1660. 

591  Tresor  de  Numismatique  et  de  Glyptique  ou  Recueil  general  de  m6dailles,  monnaies,  pierres  gravSes,  bas- 
reliefs,  etc.,  tant  anciens  que  modernes.  Grav.  par  les  procSdes  de  M.  A.  Collas  sous  la  direct,  de  P.  Dela- 
roche,  de  Henriquel  Dupont,  avec  un  texte  de  Ch.  Lenormant.  Paris  1834 — 1850.  Fol.  20  tomes  en  11  vols. 
Maroqu.  (1260  fr.  broch.) 


Literatur 

592  Cr6billon,  Oeuvres.  Paris  1749.  In-16°.  3 vols.  Reliure  de  l’epoque,  veau,  dos  orne.  Avec  3 fleurons  sur  les 
titres,  grav.  par  Fessard. 

Qu^rard  u.  Cohen  führen  als  !.  Ausgabe  die  von  1750  an. 

593  Dorat,  Poesies.  111.  d’un  tres  beau  portrait  avec  Vignette  au  bas,  dessine  par  Denon,  grav.  par  de  Launay, 
avec  un  quatrain  de  la  comtesse  de  B.(eauharnais).  Gen£ve  1777  (Cazin).  4 vols.  in-18.  Joli  reliure  de  l’epoque 
veau,  dos  orn6  tr.  d. 

Cohen,  4.  6d.  p.  128. 

594  Florian,  Oeuvres.  Avec  qlqs.  grav.  16  vols.  in-12.  Paris,  A.  Renouard  1812  ou  20.  Tr£s  joli  reliure  de  l’epoque, 
maroq.  rouge,  dos  orne,  tr.  d. 

Qu6rard  III,  142. 

595  Fontenelle,  Oeuvres  diverses.  Nouvelle  edition,  augmentee  et  de  Figures  gravees  par  Bernard  Picart,  le  Ro- 
main. 6 frontispices  ou  figures  par  B.  Picart,  dont  1 avec  le  portrait  de  Fontenelle  d’apr£s  Rigand,  2 fleu- 
rons sur  les  titres  et  174  vignettes  et  culs-de-lamp.  La  Haye,  Gosse  & Neaulme  1728 — 1729.  3 vols.  in-fol. 
Maroqu.  tr.  d. 

Cohen,  4e.  6d.  p.  167.  Bel  ouvrage  avec  superbes  illustrations. 

596  Homeri,  Iliados  libri  aliquot,  partim  uersi  ä Nie.  Valla  part.  ä Vinc.  Obsopaeo.  Haganoae,  J.  Secerius  1531. 
Angeb.:  Eob.  Hess.  Bonae  valetudinis  praecepta  ad  magnif.  D.  Georgium  Strutiaden;  Medicinae  laus  ad  Mart. 
Humum;  Coena  Baptistae  Fierae  de  herbarum  virtutibus  etc.  Argentorati  Henr.  Sybold  1530.  — Ders., 
Illustrium  ac  clarorum  aliquot  Virorum  Memoriae  scripta  Epicedia.  Epitaphia  epigrammata  composita  ab 
Joach.  Camerario  Bambergensi.  Norimb.,  Fr.  Peypus  1531.  — Epistola  Phil.  Melanch.  de  conventu  augustano. 
Wittemb.,  Jos.  Clug  1530.  — Hess,  Carolo  V,  Germaniam  ingredienti  Norimbergae  gratulatoria  acclamatio; 
in  aduentum  eiusdem  Francofurdij  gratulatio.  Lipsiae  N.  Faber  1530.  — Ders.,  Idyllia.  Haganoae,  Secerius 
1528.  — Marc.  Hieronymi  de  arte  poetica  libri  III.  Nürnberg,  F.  Artemisius  1531.  8°.  Gepr.  Schwldrbd. 
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597  Horatius  Flaccus.  Opera.  Parmae,  Bodoni  1791.  Gr.-Fol.  Schöner  Maroquinbd. 

Sehr  sauberes  breitrandiges  Exemplar  der  berühmten  Bodonipresse. 

Lama,  Vita  di  Bodoni  Parma  1816,  II,  S.  63  u.  64. 

598  Kirchgeßner,  Joh.  Val.,  Gryphus  / Principalis  / Sive  / Typus  / Boni  Principis  / XII  / Titulis  repraesentatus  / 
et  / Reverendissimo  ac  Celsissimo  / Principi  ac  Domino  Domino  / Ioanni  Philippo  S.  R.  J.  Principi  Episcopo  / 
Herbipol.  Franc.  Orient.  Duci  Domino  / suo  clementissimo  / oblatus  humillime.  / A / Joa.  Val.  Kirchgess- 
ner,  / J.  C.  Vicariatus  et  Consistorij  Herbipol.  Assesore,  Judicij  civici  Actuario.  Anno  aere  / Christianae  1712 
(1713).  — Angeb.:  Gryphus  Caesareus  in  homagii  thesseram  serenissimo  et  invictissimo  principi  ac  dornino 
d.  Carolo  sexto  Austriaco  etc.  a musa  Franconica  oblatus  etc.  Herbipol.  1712.  Fol.  Pgt. 

Fehlt  in  der  gesamten  neueren  Literatur.  Auch  nicht  im  British  Mus.  Kat.  Über  Kirchgeßner  vgl.  Schneidt, 
Joa.  M.,  Sicilimenta  ad  historiam  universitatis.  Wirceb.  1795,  S.  96  u.  97.  — Stepf,  J.  H.,  Gallerie  aller  juridischen 
Autoren  IV,  Leipzig  1825,  S.  410  (vgl.  Gropp,  Collectio  novissima  novissima . IV,  1750,  S.  III  u.  S.  345  ff.) 

Das  erstgenannte  Werk  enthält  die  Geschichte  der  Greifenklau  mit  allegorischen  Kupfern  von  J.  Salver  und 
E.  Müller  und  Epigramme  auf  die  Greife.  Es  wurde  vom  Autor  auf  eigene  Kosten  in  800  Expl.  in  Druck  gegeben  und 
bis  Bogen  113  fertiggestellt,  als  die  bischöfl.  Behörde  den  Weiterdruck  wegen  der  allzugroßen  Schmeicheleien  auf 
einen  lebenden  Fürsten  untersagte.  Nach  dem  Ableben  des  F.  B.  Joh.  Phil.  v.  Greifenklau  wandte  sich  Kirchgeßner 
an  F.  B.  Joh.  Phil.  Franz  v.  Schönbom,  konnte  jedoch  auch  hier  keine  Aufhebung  des  Verbotes  erwirken  und  so 
blieb  das  Werk  unvollendet.  Unser  Exemplar,  das  1 blattgr.  Titelkpfr.  (aufgezogen)  mit  Portr.  Joh.  Phil.  v.  Greifen- 
klau, 302  n.  SS.,  1 Bl.  u.  S.  303 — 450  mit  63  Kupfern  enthält,  ist,  soweit  es  überhaupt  gedruckt  wurde,  vollständig  mit 
Ausnahme  des  fehlenden  Titelbl. 

Der  Gryphus  caesareus  enthält  1 Titelkpfr.  mit  allegor.  Figuren  in  Landschaft,  über  der  das  Brustbild  Karls  VI. 
in  der  Sonnenscheibe  schwebt  und  12  SS.  mit  Epigrammen. 

Dem  Bande  sind  fernerhin  verschiedene  handschriftliche  Notizen,  wie  Abschrift  des  Briefwechsels  zwischen  Autor 
und  F.  B.  Joh.  Phil.  Franz  v.  Schönborn  usw.  beigeklebt.  Ferner  findet  sich  eine  Kupfertafel  mit  Brustbild  des  eben 
erwähnten  Fürstbischofs  von  6 weiteren  Bildnismedaillons  umrahmt  und  der  erwähnte  Titelkpfr.  von  Gryphus  cae- 
sareus, beschnitten  und  aufgeklebt. 

Sehr  selten. 

599  Lafontaine,  Contes  et  nouvelles  en  vers.  Paris,  Pierre  Didot  l’ainS  et  Firmin  Didot,  l’an  VIII  (1800).  In-12°. 
2 vols.  Reliure  de  l’Spoque,  veau,  dos  orn£,  tr.  d. 

Nicht  bei  QuSrard. 

600  Lavicomterie,  L.,  Les  crimes  des  papes  depuis  S.  Pierre  jusqu’ä  Pie  VI.  Av.  9 grav.  (inv.  et  grav.  par  N.  Ran- 
sonnette).  Paris  au  Bureau  des  rSvolutions  de  Paris  1792.  In-8°.  Maroq. 

Ier  Edition,  trfcs  rare. 

Qußrard  IV,  638. 

601  Montesquieu,  Oeuvres.  Paris,  Bastien  1788.  5 vols.  avec  portr.  de  l’auteur,  gr.  par  Gerardin  et  2 cartes.  in-8° 
Reliure  de  l’epoque,  veau,  dos  orn6,  tr.  d. 

Qu6rard  VI,  243. 

602  Ovid,  Les  Metamorphoses  en  latin,  traduites  en  frangois  avec  des  remarques  et  des  explications  historiques 
par  M.  l’abbd  Banier.  Ouvrage  enrichi  de  figures  en  taille  douce  grav.  par  Picart  et  autres  habiles  maitres. 
En  tout  130  fig.  par  Lebrun,  Ledere,  Maas,  Tosta  et  de  Wit,  Overbeke,  Picart,  Punt,  Romain  et  Wandelaar, 
grav.  par  Martin  Bouche,  Pierre  Paul  Bouche,  Bouttats,  Folkmar,  V.  Gunst,  Jungmann,  Malder,  Schenk  et 
Wandelaar,  Amsterdam,  R.  & J.  Wetstein  & G.  Smith  1732.  2 vols.  gr.  in-fol.  Maroqu. 

Cohen,  4e  6d.  p.  348. 

Exempl.  avec  le  frontlsp.  et  les  gr.  planches,  qui  manquent  souvent. 

603  Rabelais,  Oeuvres.  Accomp.  de  notes,  explic.  du  texte  et  preced^es  d’un  notice  par  M.  L***  (Paul  Lacroix). 
5 vols.  Paris  1826  et  1827.  in-16.  d.-veau.  n.  r. 

Quörard  VII,  417. 

Vol.  VI  manquet. 

604  Swift,  Voyages  de  Gulliver  (traduction  de  l’abb6  Desfontaines).  Paris,  Didot  l’aine,  1797.  4 vols.  in-18. 
1 frontispice  et  9 jolies  figures  des.  par  Lefebvre  et  gr.  par  Masquelier.  Reliure  de  l’6poque  Maroqu.  brun.  par 
Ant.  Lemmonier.  tr.  d. 

Voyez  Cohen,  4«  6d.  p.  473.  v 


Naturwissenschaft 

605  Beringer,  J.  B.  A.,  Lithographiae  Wirceburgensis  ducentis  lapidum  figuratorum  a potiori  insectiformium  prodigiosis 
imaginibus  exornatae  specimen  I.  a.  G.  L.  Hueber.  Mit  Titelkpfr.  u.  21  Kpfrtfln.  Wirceb.  1726.  Kl.-Fol.Ldr. 

Brunet  I,  788.  Ebert  I,  161.  Ferner  Koch,  Kunstwerke  und  Bücher  amMarkte,  S.  92  u.  93. 

1.  Ausgabe  dieser  bekannten  Mystifikation,  deren  Exemplare,  als  der  Verfasser  den  Betrug  entdeckte,  wieder  ein- 
gezogen wurden  und  daher  selten  sind.  — Am  Ende  ist  dem  Bande  eine  Sammlung  von  Literaturnachweisen  u.  dgl, 
beigeklebt.  Dabei  finden  sich  auch  einige  blattgroße  Kupfertafeln  mit  den  Porträts  Karls  VI.,  der  Fürstbischöfe 
Friedrich  Karl  und  Christoph  Franz,  2 Ansichten  der  Mainbrücke  von  A.  Hölzer  und  Prospekt  einer  großen  Wassei  - 
jagd  zu  Ehren  der  Prinzessin  Elisabeth  von  Ungarn.  Neumann  del.,  Salver  sc. 
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606  Coler,  loa.,  Oeconomia  ruralis  et  domestica,  Darinnen  das  gantze  Ampt  aller  treuer  Haus-Vätter  u.  Haus- 
Mütter  beständiges  u.  allgem.  Haus-Buch  / vom  Haushalten  / Wein-  Acker-  Gärten-  Blumen-  u.  Feld-Bau  / 
begriffen.  / Auch  Wild-  u.  Vögelfang  / Weydwerck  / Fischereyen  / Viehezucht  / Holzfällung  / . . . Sampt  bey- 
gefügter  einer  experimentalischer  Haus-Apotheken  u.  kurtzer  Wund-Artzneykunst.  Frankfurt  a.  M.,  Schön- 
wetter 1692.  Mit  Kpfr.  u.  Holzschn.-lll.  Angeb.:  Traumbuch  Apomasaris,  d.  i.  Kurtze  Auslegung  u.  Be- 
deutung d.  Träume  / nach  d.  Lehr  d.  Indianer  / Persianer  / Egypter  u.  Araber.  Auß  Griech.  ins  Latein  bracht 
/ dch.  Joh.  Löwenklaw:  Jetzund  verteutschet.  Fol.  Gepr.  Schwldrholzbd.  Schl,  fehlen. 

Graesse  II,  213. 

Colers  Oeconomia  behandelt  u.  a.  auch  Bierbrauerei  und  Bierkonservierung,  Kochen  und  Backen,  welchem  Gebiete 
der  Verfasser  das  ganze  3.  Buch  widmet  und  zahlreiche  Rezepte  bringt.  Das  10.  Buch  handelt  von  Pferdezucht,  Roß- 
kauf, Reiten,  Pferdekrankheiten  usw.  Auch  findet  sich  eine  Geheimschrift  u.  a.  m.  Interessant  ist  ferner  der  medi- 
zinische Teil  über  Destillieren,  Aderlaß,  Schwangerschaft,  wohl  auch  Kosmetik  usw.  Nicht  gut  erhalten.  S.  109/10  u. 
Ende  d.  Reg.  z.  Traumbuch  fehlen. 

607  Fuchs,  Leonh.,  De  historia  stirpium  commentarii  insignes,  maximis  impensis  et  vigiliis  elab.,  adiect.  earun- 
dem  vivis  plusquam  500  imag.  nunquam  antea  ad  naturae  imitationem  artif.  effict.  et  expressis.  Fol.  Gepr. 
Schwldr.  Mit  Portr.  d.  Verf.  in  ganzer  Figur,  der  beiden  Maler  Heinr.  Füllmaurer  u.  Alb.  Meyer,  sowie 
des  Formschn.  V.  R.  Speckle  (Passavant  I,S.80).  Basileae  in  offic.  Isingriniana  1542.  Fol.  Gepr.  Schwldr. 

Weigel  I,  6798. 

Erste  Folio-Ausgabe  dieses  herrlichen  Holzschnittwerkes.  Sehr  sauberes  kompl.  Exemplar;  die  letzten  3 Bll. 
sind  an  einer  Stelle  ausgebessert. 


Rechtswissenschaft  und  Ähnliches 

608  Bambergische  Peinliche  Halßgerichts- Ordnung.  Bamberg,  Joh.  Wagner  1580.  Mit  20  z.  T.  blattgr.  Holz- 
schnitten, wozu  die  Model  der  Ausg.  v.  1507  verwendet  sind  u.  hübschem  Titel  v.  J.  Amman.  Fol.  Roter  Pgtbd. 

Becker  227  (Nr.  139);  ferner  vgl.  Leitschuh,  Repertorium  f.  Kunstwissenschaft  IX.  50  ff. 

Das  vorliegende  Exemplar  weist  eine  Abweichung  von  dem  von  Becker  beschriebenen  Exemplar  insoferne  auf, 
als  der  Holzschnitt  am  Ende  der  Vorrede  mit  dem  jüngsten  Gericht  nicht  von  J.  Amman,  sondern  gleichfalls  aus  der 
1.  Ausgabe  entnommen  ist. 

609  Gobler,  Just.,  Der  Rechten  Spiegel  / Auß  Natürlichem  / den  Bschribnen  / Gaistlichen  / Weltlichen  / vnd  andern 
gebreuchlichen  Rechten  / . . . zugerichtet.  Mit  zahlreichen  Holzschn.  v.  H.  Burgkmair  u.  H.  Schäufelin  u. 
Port,  d Verf.  am  Anf.  u.  Ende.  Letzteres  v.  Claude  Bezoard?  Nagler,  Monogr.  1,  2284;  Heller,  Gesch.  d.  Holz- 
schneidekunst S.  135;  Bartsch  46;  Bruillot  III,  99.  Franckfurt,  Ch.  Egenolff  1552.  Fol.  Hpgt. 

Mit  mehreren  handschriftl.  Eintrag,  und  Randglossen.  Stellenweise  stark  fleckig.  Ex-libris  m.  S.  Bruno.  Gut- 
wein, Würzburg  sc. 

610  Land-Gerichts-Ordnung,  Des  Hochlöbl.  Stiffts  Würtzburg  u.  Hertzogthums  zu  Francken  Kayserl.  auch  Sonderl. 
Gebräuch  u.  Herkommen  wie  es  in  gedachtem  Stifft  u.  Herzogthum  in  Land-Gerichts-Fällen  / als  mit  Erb- 
schafften, Vormundschaften,  Ehe  Betheitigungen  etc.  bißhero  u.  ins  künfftig  zu  halten.  Würzburg  1733. 
Mit  Titelkpfr.  Am  Ende  10  Bll.  Handschr.:  Tax-Ordnung  v.  Fürstbischof  Johann  Philipp  Franz.  Würz- 
burg 1724.  Fol.  Roter  Pgtbd.  Schließen  fehlen. 

611  Landrecht  der  Churfürst-Ort  in  Bayern  etc.  Deuteron.  Mchn.  1657.  — Landts-  vnd  Policey  Ordnung  d. 
Churfl.  Durchl.  in  Bayrn  etc.  Mchn.,  Jäcklin  1658.  — Malefitz  Prozessordnung.  (Mchn.)  1658.  Forst-Ordnung. 
Mchn.  1659.  Mit  je  einem  Titelkpfr.  Fol.  Gepr.  Schwldrholzbd. 

Typisch  für  die  Münchner  Buchausstattung  dieser  Zeit. 

612  Reichstag  Ordnung,  Aller  deß  Heiligen  Römischen  Reichs  gehaltener,  Satzung  vnd  Abschied  / sampt  andern 
Keyserl.  vnd  Königl.  Constitutionen.  Jetzund  von  newem  mit  fleiß  vbersehen.  Auch  ist  zu  Ende  Keyser 
Carln  deß  V.  Peinliche  Halßgerichts  Ordnung  beygetruckt.  Meyntz  Joh.  Albini  Wittib  1621.  Fol.  Gepr. 
Schwldrbd.  m.  Schl. 


Verschiedenes 

613  Bibel.  Deutsch.  Nürnberg  1717.  Mit  einigen  blattgr.  Kpfr.  v.  Delsenbach  u.  A.  Müller  (Luther  in  seiner  Arbeits- 
stube) u.  1 1 Portr.  v.  sächs.  Kurfürsten  u.  Herzogen  v.  P.  Troscher,  sowie  zahlr.  Holzschn.  v.  E.  Porzel  u. 
J.  J.  v.  Sandrart  u.  Ch.  Eimart  (vgl.  Nagler,  Monogr.  II,  1719).  Fol.  Ldrholzbd.  mit  getrieb.  Messingbe- 
schläg.  u.  Schließen. 

Mit  sauberem  handschriftl.  Eintrag,  von  Joh.  Bickelmann,  „weißer  bier  Bräuer“  in  Nürnberg.  Ao.  1720. 

614  Biblia.  Teutsch.  M.  Luther.  Frankfurt,  J.  Feyerabent  1580.  2 Teile  in  1 Bd.  Mit  Portr.  d.  Herz.  Christoph 
v.  Württemberg  u.  zahlreichen  Holzschn.  Fol.  Gepr.  Ldrholzbd.  mit  hübsch  ornamentierten  Messing- 
beschläg.  u.  Schließen. 

Über  die  Holzschnitte  im  2.  Teil:  Die  Propheten  m.  Titelholzschn.  v.  H.  Bocksberger  s.  Nagler,  Monogr.  III,  606. 
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615  Bonivard,  Franc.  Advis  et  devis  de  la  sovrce  de  Lidolatrie  et  tyrannie  papale,  par  quelle  practique  et  finesse 
les  papes  sont  en  si  haut  degre  montez.  Gen&ve,  J.  G.  Fick  1856.  Avec  11  portr.  ed.  p.  Chaponni&re  et  G.  Re- 
villiod.  In-8.  Gr.  pap.  non  rogn6. 

Tir6  ä trös  petit  nombre,  rare  et  recherche. 

616  Diurnale  sec.  Rubricam  Rom.  et  sec.  ritum  et  consuetud.  monasterii  B.  M.  V.  alias  Scotorum  Vienne  ord. 
S.  Benedicti.  Venet.  impr.  Lucatoni  de  Giunta  1515.  Schwarz  u.  rot  gedruckt  mit  4 Holzschn.  u.  Bordüren, 
sowie  zahlr.  Initialen.  16°.  Stoffbd.  (mod.) 

Brunet  II,  768. 

Am  Anfänge  fehlen  2 Bll.  Beigefügt  ist  ein  handschr.  Kalendarium  (März — Dez.). 

617  Einband.  Roter  Maroquinband  mit  hübscher  Goldpressung  auf  dem  Rücken  und  den  beiden  Buchdeckeln. 
Auf  den  letzteren  Wappen  mit  schreitendem  Löwen,  von  zwei  Löwen  gehalten,  und  Initialen  J.  J.  B.  Z.  R. 
Auf  dem  Rücken  Rankenornament  und  Aufschrift  Diurnale  Romanum.  Rückdeckel  etwas  wurmstichig. 
Inhalt:  Horae  diurnae.  Venet.  1725.  Gr.  8°. 

618  Ferrario,  G.,  Storia  ed  analisi  degli  antichi  romanzi  di  Cavalleria  e dei  poemi  romanzeschi  d’Italia  con  disser- 
tazioni  sull’origine  de  cavalieri  etc.  c.  33  tav.  4 voll,  e suppl.  Milano  1828 — 31.  8°.  Cart.  e m.  pelle  (suppl.). 

Brunet  II,  1233.  Lipperheide  347  m.  (Nachtrag.) 

Sehr  sauberes  Exemplar  der  seltenen  Ausgabe  auf  großem  Papier.  Die  Tafeln  je  dreifach  gedruckt  (sauber  hand- 
koloriert — Aquatinta  in  Braun  und  Blau  — Linienmanier). 

619  Laube,  Hch.,  Georges  Sands  Frauenbilder.  Mit  24  Stahlst,  u.  zahlr.  in  d.  Text  gedruckten  Holzschn.  Brüssel 
1845.  Gr.  8°.  Hbldr. 

Stellenweise  leicht  fleckig. 

620  Sambucus,  loa.,  Emblemata  et  aliquot  nummi  antiqui.  4.  ed.  Antwerpen,  C.  Plantin  1584.  Mit  vielen  Holz- 
schnitten v.  J.  Croissant,  Aussuerus  de  Londerzoel  u.  a.  16°.  Schwldr.  mit  geschwärzter,  ornamentaler  Pres- 
sung. Ziselierter  Goldschn. 

Brunet  V,  104. 

Mit  Papier  durchschossenes  Exemplar  mit  41  handschriftlichen  signierten  Einträgen  aus  den  Jahren  1592 — 95. 
Darunter  finden  sich  mehrere  von  Marburger  und  Straßburger  Gelehrten,  die  großenteils  einem  P.  Harstorfer  aus  Nürn- 
berg, der  nach  Eintrag  der  Besitzer  des  Bändchens  war,  gewidmet  sind.  Zu  erwähnen  ist  u.  a.  ein  dreizeiliger  Vers  von 
J.  J.  Scaliger  mit  ausf.  Sign.  u.  Dat. : Lugd.  Bat.  1595,  je  ein  Eintrag  von  Friedr.  u.  Wolfg.  Ernst  v.  Löwenstein. 
Wertheim  u.  Roschenfurt,  der  Marburger  Prof.  H.  Zersuerus,  j.  Winckelmann  u.  Laz.  Susenbetus,  des  Straßburge, 
Theol.  Joh.  Papp,  Melch.  Junius  u.  d.  Philologen  P.  Glaser.  Fernerhin  seien  erwähnt:  S.  Hornmold  (Prof.  u.  Dichter 
in  Tübingen),  O.  Meieander  eig.  Schwarzmann  (Rechtsgelehrter),  Eberh.  Bronchorst  (holl.  Rechtsgelehrter),  Gerr 
Bontius  (holl.  Arzt  u.  Prof,  in  Leyden),  Ph.  Scherbius  (Schweizer  Arzt  u.  Prof,  in  Altdorf  b.  Nürnberg),  Laz.  Haller 
v.  Hallerstein  usw. 

621  Sammelbd.  mit  37  Holzschn.  Ausschnitte  aus  Bibeln  d.  16.  Jahrh.  Durchschn.  Größe  12  x 14  cm. 

622  Sammelband  mit  Porträts  Nürnberger  Patrizier.  249  Schwarzkunstbll.,  größtenteils  v.  Gg.  Fennitzer,  einige 
v.  Multz,  J.  F.  Leonart,  J.  A.  Böner  u.  a.  KL  8°-Fol.  Sämtl.  bis  an  den  Plattenrand  beschnitten  und  an 
den  Rändern  aufgeklebt.  Ldrbd. 

623  Villebrune,  Lefebvre.  Manuel  d’Epictete  et  tableau  de  ceb£s  en  Grec.  Paris  l’an  Ulme.  2 vols.  In-12°.  Reliure 
de  l’epoque  par  A.  Lemonier,  veau,  dos  orne.  tr.  d. 


Varia 

624  Teppich  (Khalis).  Auf  schwarzem  Fond  Blumen  und  Hakenornamentik  in  Blau,  Rot,  Hellblau,  Gelb.  Drei- 
fache Randbordüre  mit  ähnlichem  Dekor  auf  schwarzem  bzw.  weißem  Grund.  Persien.  270  x 150  cm. 

625  Teppich  (Khalitsche).  Auf  rotem  Grund  Hakenwerk  und  groß  stilisierte  Ornamentik  in  Weiß,  Grün  und  Blau. 
Einfache  Bordüre  mit  stilisierten  Blumen  in  Blau,  Rot  und  Grün  auf  weißem  Grund.  Klein asien. 

158  x 205  cm. 

626  Teppich  (Sedjades).  Auf  dunkelblauem  Grund  rotes,  gegiebeltes  Mittelstück  mit  Rautenwerk  in  Blau,  Grün 
und  Rot,  fünffache  mehrfarbige  Randbordüre  mit  Streifenornamentik.  Persien.  160  x 100  cm. 

627  Großer  Teppich.  Roter  Fond,  querovales,  gegiebeltes  Mittelstück  in  Grün  und  Blau,  in  den  Ecken  stilisiertes 
Blumenornament.  Dreifache  Randbordüre.  Deutsche  Arbeit.  360  x 520  cm. 


628  Kleines  Flügelaltärchen.  Im  Mittelstück  Madonna,  das  Kind  auf  den  Armen.  Rechter  Flügel:  Hl.  Elisabeth 
und  hl.  Klara.  Linker  Flügel:  Hl.  Franziskus  und  weibl.  Heilige.  Stark  übermalt.  Deutsch.  Um  1500. 
In  gotischem  Rahmenwerk,  öl  auf  Holz.  Höhe  22  cm,  Breite  (geöffnet)  26,5  cm. 
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629  Hausspruch.  Von  mit  Spiralenwerk  gefüllter  Bordüre  gefaßter,  16zeiliger  Hausspruch:  Wer  wil  sein  haus’  haben 

verwalten,  der  sol  volgende  Ordnung  halten Inn  Unglück  hab  eins  Lowenmueth  Draw  Gott  es  wurde  wol  wider 

guth.  1574.  Schrift  und  Bordüre  reliefiert.  Solnhofer  Steinplatte.  Späterer,  vergoldeter  Holzrahmen. 
Höhe  15  cm,  Breite  10  cm. 

630  Löffel.  Tiefe,  ovale  Schaufel,  vierseitiger,  zusammenklappbarer  Griff.  Rückseite  der  Schaufel  mit  figürlicher 
Reliefschnitzerei,  Griff  mit  Spiralen  und  Rankenwerk  in  durchbrochener  Arbeit.  Holz.  Deutsch.  Um  1600. 
Länge  18  cm. 

631  Löffel.  Tiefe,  runde  Schaufel.  Griff  mit  Band-  und  Tauwerk  in  Reliefschnitzerei.  Auf  der  Rückseite  Jahr- 
zahl 1680.  Holz.  Deutsch.  Länge  15  cm. 

632  Elfenbeinschnitzerei.  Querovale  Form,  leicht  gebogen.  Zwischen  reliefiertem  Spiralenwerk  zwei  Wappen- 
schilde: rechts  weibliches,  links  männliches  Brustbild,  darüber  ein  dritter  Schild  mit  schreitendem  Löwen. 
Elfenbein.  Deutsch.  Um  1700.  Höhe  7 cm,  Breite  8 cm. 

633  Jagdbecher.  Aus  der  Hälfte  einer  Kokosnußschale  gebildet.  Auf  der  Außenseite  Blumen,  Bourbonenwappen 
und  Kriegstrophäen  in  gravierter  und  reliefierter  Arbeit.  In  Silber  montiert.  17.  Jahrhundert.  Länge  12  cm, 
Breite  8 cm. 

634  Muskatreiber.  Langrechteckiges,  an  einer  Seite  abgerundetes  Döschen  mit  Schiebdeckel,  im  Innern  die  Reib- 
fläche. Deckel  und  Rückseite  mit  in  Bein  und  Holz  eingelegter  Ornamentik.  Holz.  Deutsch.  17.  Jahr- 
hundert. Länge  12,7  cm,  Breite  3,5  cm. 

635  Holzrelief.  St.  Georg  im  Kampfe  mit  dem  Drachen.  In  späterer  Fassung.  Deutsch.  Spätes  17.  Jahrhundert. 
Höhe  60  cm,  Breite  42  cm. 

636  Kartenspiel.  Figürliche  Darstellungen  — Holzschnitte  — aus  dem  bäuerlichen  Leben.  Koloriert.  22  Bl. 
Deutsch.  Mitte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  11  cm,  Breite  6 cm. 

637  Pistole.  Holzschaft,  Beschlägewerk  in  Messing  mit  Rokaillenornamentik  in  leichter  Reliefierung.  Radschloß. 
Runder,  im  untern  Teil  sechsseitiger  Lauf  mit  Inschrift  Lazaro  Lazarino.  Italienische  Arbeit.  18.  Jahr- 
hundert. Länge  35,5  cm. 

638  Pistole.  Gleich  der  vorhergehenden  Nummer.  Inschrift:  Lazaro  Lazarino.  Italienische  Arbeit.  18.  Jahr- 
hundert. Länge  35,5  cm. 

639  Sjiazierstock.  Griff  Silber  mit  reliefiertem  Rokaillenwerk.  Bambusstock.  Deutsch.  18.  Jahrhundert. 
Länge  85  cm. 

640  Zwei  Rähmchen.  Mit  Muschelornament,  Spiralen  und  Blumengehängen  in  reliefierter  Arbeit.  Eines  mit 
Miniature:  Brustbild  eines  jungen  Mädchens.  Weißmetall.  Deutsch.  Ende  18.  Jahrhundert.  Höhe  12,5  cm, 
Breite  8 cm. 

641  Ofenkachel.  Unter  Rundbogenarchitektur  mit  reichem,  figürlichem  Schmuck  — Johannes  der  Täufer, 
Hl.  Florian  (?),  Engel  mit  Marterwerkzeugen  — Kreuzigungsgruppe.  Darunter  Wappenkartusche  mit  In- 
schrift: J.  O.1804.  Ton.  Braunrote  Glasur.  Süddeutsch.  1804.  Höhe  33  cm,  Breite  29  cm. 

642  Spazierstock.  Griff  Silber,  schräg  gerillt  mit  reliefiertem  Akanthusmotiv.  Beschaumarke.  Meistermarke: 
S.  T.  Stock  Bambusrohr.  Dessau.  Frühes  19.  Jahrhundert.  Länge  112  cm. 

643  Necessaire.  Flachgedrückt,  hochrechteckige  Form,  obere  Schmalseite  aufklappbar.  Sechsteilige  Einrichtung. 
Elfenbein  in  Goldbronze  montiert.  Frühes  19.  Jahrhundert.  Höhe  9,5  cm,  Breite  5,5  cm,  Tiefe  1,5  cm. 

644  Flache  Dose.  Querovale  Form.  Auf  dem  Deckel  zierliches  Rankenwerk  und  Tulpen  in  eingelegten  Silber- 
plättchen  und  blauen  Steinen  auf  weißem  Beingrund.  Auf  der  Innenseite  Kopie  nach  Tizian  (?)  in  Öl:  Venus 
kämmt  sich  die  Haare.  In  Silber  montiert.  Um  1840.  Länge  10,5  cm,  Breite  7,5  cm. 

645  Marienstatue.  Quadratischer  Holzsockel.  Auf  der  Mondsichel  stehend,  vollrund,  die  Hände  gefaltet,  bekrönt, 
Madonna-[Maria  Immaculata].  19.  Jahrhundert.  Höhe  20  cm. 

646  Relief.  Hochoval.  Brustbild  des  bärtigen  Herkules,  mit  der  Kopfhaut  des  lernäischen  Löwen.  Serpentin- 
stern. Deutsch.  Höhe  5 cm,  Breite  3 cm. 

647  Briefbeschwerer.  Querrechteckige  Platte.  Obere  Seite  mit  vollrunden  Schneckenversteinerungen,  untere 
Seite  abgeschliffen.  Graubrauner  Marmor.  Länge  16  cm,  Breite  9,5  cm,  Höhe  4 cm. 
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Druck  von  R.  Oldenbourg,  München. 
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